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Treffpunkt Zukunft: GaLaBau 2026
Die GaLaBau 2026 bringt die Branche in Nürnberg 
vom 15. bis 18. September zusammen – mit neuen 
Ideen, innovativen Lösungen und viel Raum für 
Austausch. Unser Fokusthema stimmt auf die Messe 
ein: Keynote-Speaker Ranga Yogeshwar spricht 
über Zukunft und die Bedeutung von Grün, die neue 
GaLaBau-KI zeigt, wie Künstliche Intelligenz die 
Betriebe unterstützen kann. Dazu gibt es geballtes 
Praxiswissen im GaLaBau Experten-Forum und 
Spannung beim Landschaftsgärtner-Cup. Vier Tage 
voller Begegnungen, Inspiration und Zukunftsimpulse 
für den GaLaBau.

Fokusthema

BGL-Newsletter –  
jetzt anmelden!
Der Newsletter des 
Bundesverbandes 

Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau e. V. 

(BGL) versorgt Verbands
mitglieder, Unternehmen 
der Branche und andere 

Interessierte in regel-
mäßigen Abständen mit 
Informationen. Melden 

Sie sich jetzt an!

Inhalt
09 | 2026
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Gartenschauen  
im Blick
Der BGL-Ausschuss Garten-
schauen diskutierte aktuelle 
Projekte und neue Unterstüt-
zung für Kommunen.
Foto: BGL

Seite 12

Portugal entdecken
Die BGL-Studienreise 2027 führt 
zu Gärten, Kulturschätzen und 
Landschaften rund um Lissabon. 
Foto: Pixabay/Leonhard_Niederwimmer
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BGL-Präsident Thomas Banzhaf 
Foto: BGL/PPBraun

Stadtgrün schützt Leben

BGL zum Entwurf des Nationalen 
Wiederherstellungsplans

 Extreme Hitze mit Temperaturen von dauerhaft über 30 Grad kostet tausende 
Menschenleben in Deutschland. Infolge des Klimawandels nehmen Häufigkeit 

und Dauer solcher Hitzeperioden zu. Der Bundesverband Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau e. V. (BGL) bezieht Stellung zum Entwurf des Nationalen 
Wiederherstellungsplans zur Umsetzung von Artikel 8 („Wiederherstellung 

städtischer Ökosysteme“) der EU-Wiederherstellungsverordnung. Die Botschaft: 
Stadtbäume, Parks und öffentliche Grünflächen, Dach- und Fassadenbegrünung sowie 
Regenwassermanagement sind Daseinsvorsorge. Damit diese grün-blaue Infrastruktur 

jedoch dauerhaft wirkt, muss sie verbindlich geplant, fachgerecht gepflanzt und 
gebaut, stetig gepflegt und verlässlich finanziert werden.

„Ohne Schatten, Verdunstung und Wasser leiden 
gerade die Menschen in den Städten noch stärker 
unter dieser Gluthitze“, sagt Thomas Banzhaf, BGL-
Präsident. „Stadtgrün ist Daseinsvorsorge, keine 
,Deko’. Es bietet Hitzeschutz mit natürlichem Schat-
ten und Verdunstungskühle und schützt so Leben. 
Genau das muss der Nationale Wiederherstellungs-
plan abbilden – mit klaren Qualitätskriterien, langfris-
tiger Pflege und einer stetigen Finanzierung, die auch 
bei den Kommunen ankommt.“ 

Hitze kostet Menschenleben – Stadtgrün schützt
Was manchen immer noch wie ein kurzfristiges 
Wetterphänomen erscheint, ist längst eine dauer-
hafte Folge des Klimawandels. In Deutschland nimmt 
die Zahl der Tage mit Wärmebelastung stetig zu. 
Solche Hitzewellen kosten Menschenleben: Im hei-
ßen Sommer 2003 wurden deutschlandweit rund 

10.000 zusätzliche Todesfälle infolge der Hitzewellen 
verzeichnet. 2018 und 2019 kam es laut Umweltbun-
desamt zu rund 9.000 beziehungsweise rund 7.000 
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Der kleinste vollhydraulische Tiltrotator 
der Welt - Perfekt für alle GaLaBau 
Arbeiten an kleinen Maschinen
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Anzeige

  Mit der Urkraft der Meeresalgen 
Granulierte und flüssige Produkte  
für gesunde Böden und vitale Pflanzen

Alginure   PRODUKTE

G Verbessert die Bodenfruchtbarkeit

G Aktiviert die Wurzelzone

G Erhöht die Anwachssicherheit

G Vitalisiert die Widerstandskraft gegen abiotischen Stress

Besuchen Sie unseren Messestand in 

Nürnberg Halle 3C / Stand 3C-119 

15. bis 18. September 2026

Tilco-Alginure GmbH · +49 (0) 4533 20 800 10 · www.alginure.de
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hitzebedingten Todesfällen. Die aktuellen Zahlen des 
Robert-Koch-Instituts (RKI) sind alarmierend : Für 
den Sommer 2026 wurden rund 14.000 Todesfälle in 
Folge der Hitze verzeichnet.
Asphalt, Beton und versiegelte Plätze speichern 
Wärme und geben sie nachts wieder ab. Wo Bäume 
fehlen, Böden versiegelt sind und Regenwasser 
schnell in der Kanalisation verschwindet, heizen 
Quartiere besonders stark auf. Stadtbäume, Parks, 
entsiegelte Flächen, Dach- und Fassadengrün sowie 
wassersensible Freiräume kühlen, spenden Schatten 
und halten Wasser für Trockenzeiten zurück. Grün-
blaue Infrastruktur mit den Elementen Pflanze und 
Wasser ist die Voraussetzung dafür, dass Städte 
auch künftig Lebensräume bleiben – für Menschen, 
Tiere und Pflanzen.

„Deutschland muss Städte umbauen.“
„Deutschland muss jetzt seine Städte umbauen: mit 
viel mehr natürlichem Schatten durch professionell 
gestaltete und dauerhaft gepflegte Grünflächen 
und Bäume, mehr Wasser, mehr Flächenentsiege-
lung statt neuer Versiegelung“, so Banzhaf. „Der 

Garten- und Landschaftsbau hat das Fachwissen 
und die Erfahrung. Jetzt braucht es politische Ent-
schlossenheit und eine verlässliche, langfristige 
Förderung.“ 

Worum geht es beim Nationalen 
Wiederherstellungsplan? 
Die EU-Wiederherstellungsverordnung verpflichtet 
die Mitgliedsstaaten, geschädigte Ökosysteme wie-
derherzustellen. Artikel 8 richtet den Blick besonders 
auf Städte und Gemeinden. Deutschland setzt diese 
Vorgaben über einen Nationalen Wiederherstel-
lungsplan um. Der BGL hat dazu öffentlich Stellung 
bezogen, denn für ihn ist entscheidend: Stadtgrün 
darf nicht nur in Quadratmetern oder Baumkronen 
gemessen werden. Vielmehr muss grün-blaue Inf-
rastruktur dauerhaft funktionieren – durch gute 
Planung, fachgerechte Ausführung, Pflege, Wasser-
management und verlässliche Finanzierung.

 LMehr auf der BGL-Webseite unter „Positio-
nen & Stellungnahmen“: www.galabau.de
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Bewässerungsverbote:  
Was muss ich jetzt beachten?

 Vermehrte Hitzeperioden und damit verbundene Einschränkungen  
bei der Wasserentnahme stellen viele Garten- und Landschaftsbaubetriebe  

vor erhebliche Herausforderungen. Insbesondere Bewässerungsverbote können 
die Durchführung von Bau- und Pflegearbeiten sowie die Einhaltung vertraglicher 

Verpflichtungen spürbar beeinträchtigen.

Angesichts zunehmender behördlicher Einschrän-
kungen bei der Wasserentnahme zur Bewässerung 
sehen sich viele Betriebe mit praktischen und 
rechtlichen Fragestellungen konfrontiert. Nach-
folgend haben wir einige Hinweise und Handlungs-
empfehlungen für den Umgang mit dieser Situation 
zusammengestellt.
•	 Ist Wasser nicht oder nicht in ausreichendem Maße 

von Auftraggeberseite zur Verfügung gestellt, muss 
der GaLaBau-Betrieb Behinderung anzeigen und 
Bedenken anmelden. Eventuelle Mehrkosten durch 
aufwendige Beschaffung von Wasser hat dann die 
Auftraggeberin oder der Auftraggeber zu tragen.

•	 Die Auftragnehmerin oder der Auftragnehmer muss 
die Auftraggeberin oder den Auftraggeber auf die 
besonderen, nicht vorhersehbaren Witterungsum-
stände und die daraus resultierende Konsequenz 
des Gefahrüberganges hinweisen. Der Betrieb hat 
allerdings alles zu unternehmen, um möglichst den 
Schaden an der bereits erbrachten Leistung abzu-
wenden. Die dabei entstehenden Mehrkosten trägt 
zunächst grundsätzlich die Unternehmerin oder 
der Unternehmer, es sei denn, es findet sich in den 
einschlägigen Normen eine Regelung, wonach die 
betreffenden Maßnahmen als besondere Leistun-
gen gelten. •	 Kann ungeachtet all dessen ein Schaden oder 

eine Beschädigung nicht vermieden werden, wird 
die Auftraggeberin oder der Auftraggeber von 
der Vergütungspflicht für die bereits erbrachten 
Leistungen nicht frei. Obwohl die Pflanzung also 
möglicherweise mangels Wasser vollständig ver-
nichtet wird, muss diese bezahlt werden, wenn die 
vorgenannten Voraussetzungen gegeben sind.

Links:
•	 Info-Blatt  

„Wässern bei  
Pflanzungen und  
Rasenflächen“:  
www.galabau.de

•	 Info-Blatt  
„Trocken- und  
Hitzeschäden“:  
www.galabau.de

6 BGL-News

GaLaBau Magazin · 09/2026

In aller Kürze   

Kein Wasser vorhanden?
Steht das vereinbarte Wasser nicht oder nicht 
in ausreichender Menge zur Verfügung, sollten 
Betriebe eine Behinderungsanzeige und Beden-
kenanmeldung einreichen. 

Außergewöhnliche Witterung frühzeitig kom-
munizieren 
Auftraggeber*innen sollten über nicht vorher-
sehbare Witterungsbedingungen und deren Fol-
gen informiert werden. Gleichzeitig sind zumut-
bare Maßnahmen zur Schadensvermeidung zu 
ergreifen. 

Vergütungsanspruch bleibt grundsätzlich 
bestehen
Können Schäden trotz aller erforderlichen Maß-
nahmen nicht verhindert werden, muss die Auf-
traggeberin oder der Auftraggeber die bereits 
erbrachten Leistungen in der Regel dennoch 
vergüten.

Anzeige

info@sembdner.com ∙ www.sembdner.com
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https://www.galabau.de/2025.07.07-hdlinfo-waessern-bei-pflanzungen-und-rasenflaechen.pdfx
https://www.galabau.de/2025.07.07-hdlinfo-trocken-und-hitzeschaeden.pdfx
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Erhältlich im
Baustofffachhandel

70 μ
REINALUMINIUM.

EXTREM STARK.DAUERHAFTDICHT.

Maschinenfest! 
Beim Anschütten mit Schaufel,
Bagger & Radlader.

GALA-QUICK 
im Einsatz

Zuverlässig dicht!
Extrem stark, wurzelfest 
und wasserdicht.

Umweltfreundlich! 
Absolut bitumenfrei und
saubere Verarbeitung.

Reinaluminium 70 μ!
Lackiert, alterungs-, witterungs-,
UV- und langzeitbeständig.

Enorm Zeitsparend!
Haftet direkt auf Materialien 
(z. B. Beton, Metall, Holz, Glas).

GALA-Quick
HART IM 
NEHMEN.
SCHNELL IM 
ERGEBNIS.
Das Profi-Fugendichtband
für den Garten- und
Landschaftsbau.

Beste Technik für den Garten- und Land-
schaftsbau, speziell für Beeteinfassungen,
Hochbeete, Terrassenbefestigungen,
Stelen, Mauerscheiben, Traversen oder
Palisaden.
GALA-Quick passt sich Ihren Anforder-
ungen an. Ob spaltraue Oberflächen bei
Naturstein-Stelen oder unebene Unter-
gründe – das Band schmiegt sich jeder
Kontur perfekt an. 



Immer auf dem Laufenden 
bleiben über die Social-Media-
Kanäle des BGL:
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Wir bieten Ihnen hochwertige 
Lösungen für passgenaue Pflanz- und 

Entwässerungssysteme – dank großem 
Standardsortiment und kurzfristigen 

Maßanfertigungen. 

Richard Brink GmbH & Co. KG

+49 (0)5207 95 04-0
anfragen@richard-brink.de

www.richard-brink.de

AERARAR , Berlilil n

Oben grün 
statt grau

15.-18. 9. 2026
Stand 4-517
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GaLaBau trifft Politik

BGL-Präsident Thomas Banzhaf 
(r.) führte den für das gesamte 
Ruhrgebiet zuständigen Europa-
abgeordneten und Bundesvor-
sitzenden der Christlich-Demo-
kratischen Arbeitnehmerschaft 
(CDA) Dennis Radtke MdEP (CDU) 
(l.) über das Gelände der „Kokerei 
Hansa“ in Dortmund. 
Alle Fotos: BGL

Unter dem Motto „Zukunft blüht 
auf Koks“ entsteht auf dem Koke-
rei-Gelände ein Areal, das Teil der 
grünen Infrastruktur der Stadt 
werden soll. Als ein Standort der 
IGA Ruhrgebiet 2027 wird die 
historische Kokerei ein Ort, der 
mit seinem „Zukunftsgarten“ zum 
Verweilen einladen soll. Die Man-
datsträger zeigten sich bei dem 
Besuch sichtlich beeindruckt von 
dem Projekt und dem Stand der 
Arbeiten.

Zudem ließen sich Landrat Bodo 
Klimpel (Kreis Recklinghausen) 
(l.) und Dr. Stephan Wallmeyer 
von der CDU Dortmund (r.) aus 
erster Hand über den Stand der 
Arbeiten auf der Baustelle der 
Internationalen Gartenausstellung 
(IGA) Ruhrgebiet 2027 informieren. 
Gartenschauen als wichtige Infra-
strukturprojekte der Klimaanpas-
sung waren ein zentrales Thema. 
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www.kiesel.net

HANDARBEIT 

Mit dem KTEG P-Line System werden manuelle Arbeiten konsequent 
mechanisiert. Anbaugeräte wie die KTEG 360° Multi Saugbox lösen, 
graben und saugen in einem Schritt – bis zu 10x schneller als von 
Hand. Plug-and-Play integriert, sofort einsatzbereit und perfekt ab-
gestimmt für durchgängige Prozesse ohne Stillstand.

WAR GESTERN.

Anzeige

 LMehr Infos: dwa.de

Allianz für Wasserbewusste 
Stadtentwicklung

 Starke Allianz für mehr Grün in der Stadt – der Bun-
desverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. 
(BGL) ist dabei: In den Räumen der Deutschen Vereinigung 
für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) in 
Hennef tauschten sich Vertreter*innen von Verbänden über 
konkrete Schritte zum Ausbau der grünen und blauen Infra-
struktur in Deutschland aus. 
Themen waren u. a. der ökonomische Wert von Stadtgrün 
(„Stadtgrün wertschätzen“), der Berliner „Baum-Entscheid“ und 
kommunale Satzungen im Bereich Grün. Das Bundesumwelt-
ministerium (BMUKN) und das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung (BBSR) informierten über den aktuellen 
Stand der Novelle des Baugesetzbuchs und die neue „Agenda 
Stadt grün-blau“. „Gerade in diesen Zeiten droht das Thema 
Klimaanpassung politisch unter die Räder zu kommen. Als BGL 
senden wir gemeinsam mit der Verbände-Allianz ein starkes 
Signal an die Bundespolitik, dass zukunftsfähige Städte grüne 
Städte sind“, so BGL-Referent Thomas Krämer.

Foto: DWA

https://de.dwa.de/de/wasserbewusste-stadt.html#wasserbewusste-stadtenwicklung
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Was gibt’s 
Neues in den
Ausschüssen

Gartenschauen

 Der BGL-Ausschuss Gartenschauen unter der Leitung 
von BGL-Präsident Thomas Banzhaf tagte Ende Juni in 

Gelsenkirchen – genau dort, wo in knapp sieben Monaten die 
Internationale Gartenausstellung (IGA) Ruhrgebiet 2027 ihre 

Tore öffnen wird.

Ob Landesgartenschau, Internationale 
Gartenschau oder Bundesgarten-
schau – überall in Deutschland ent-
stehen neue Projekte, die Städte und 
Regionen nachhaltig prägen. Deshalb 
stand der Austausch über aktuelle 
Entwicklungen in den Bundesländern 
ebenso im Mittelpunkt wie die Frage, 
wie Kommunen künftig noch besser 
bei der Planung und Umsetzung von 
Gartenschauen unterstützt werden 
können.

Gartenschauen bleiben auf 
Erfolgskurs
Aus den Landesverbänden wurde 
über zahlreiche laufende und geplante 
Gartenschauen berichtet. Besonders 
positiv fiel die Bilanz der Landes-
gartenschau Furth im Wald 2025 aus. 
Auch die Landesgartenschau Ellwan-
gen 2026 stößt mit mehr als 350.000 
Besucherinnen und Besuchern auf 
große Resonanz. Gleichzeitig laufen 
vielerorts bereits die Vorbereitungen 

Alle Fotos: BGL
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Das komplette Rostprogramm im Rost-
konfi gurator: www.draindesign.de

Mehr über die Möglichkeiten erfahren:
www.aco.de/multiline

Das Rinnensystem ACO DRAIN® Multiline 
Seal in verbindet architektonische Klarheit 
mit verlässlicher Entwässerung. Für Freiräu-
me, die Atmosphäre schaff en und planerisch 
bis ins Detail überzeugen – mit präzisen 
Linien, Designrosten und integrierter Dicht-
heit für mehr Grundwasserschutz.

 vielfältige, individuelle Designroste
mit Drainlock

 Seal in Technologie – die serienmäßig 
integrierte Dichtung am Rinnenstoß

 hochwertige Materialien für mehr
Belastung bis Klasse E 600

Entwässerungsrinne 
ACO DRAIN® Multiline

ACO. we care for water

Design, das Flächen 
vollendet 

ACO DRAIN® Multiline Seal in
aus Polymerbeton 

ACO GmbH · Am Ahlmannkai · 24782 Büdelsdorf

Treff en Sie uns auf 
der GaLaBau in Nürnberg: 
Halle/Stand 4-309
www.aco.de/galabau2026
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für die Gartenschauen der kommenden Jahre – von Bad 
Windsheim über Donauwörth und Neustadt an der Wein-
straße bis hin zu Offenburg, Bad Mergentheim und Rastatt. 
In Nordrhein-Westfalen zeigt sich zudem, dass Garten-
schauen einen positiven Impuls für die regionale Wirt-
schaft geben. Dort verzeichnet die Landesgartenschau 
Neuss 2026 bereits rund 690.000 Besucherinnen und 
Besucher. Gleichzeitig laufen die Vorbereitungen für die 
IGA 2027 und weitere Landesgartenschauen. 

Mehr Austausch und bessere Unterstützung
Der Ausschuss war sich einig, den Erfahrungsaustausch 
zwischen den Bundesländern weiter auszubauen. Künftig 
soll eine gemeinsame 
Übersicht entstehen, die 
wichtige Informationen 
zu den Gartenschauen 
in den Ländern bündelt 
– etwa zu Fördermöglich-
keiten, zu Kennzahlen 
und zu Themengärten.
Auch Nordrhein-West-
falen arbeitet an neuen 
Hilfestellungen: Die Lan-
desarbeitsgemeinschaft 
Gartenbau und Landes-
pflege (LAGL) entwickelt 
derzeit einen digitalen 
Werkzeugkasten, der Kommunen bei der Planung und 
Durchführung von Gartenschauen unterstützen soll.
Darüber hinaus diskutierte der Ausschuss weitere Ideen, 
um Gartenschauen noch stärker zu positionieren. So wurde 
angeregt, das Thema Gartenschauen künftig auch bei den 
Parlamentarischen Abenden des Bundesverbandes Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL) stärker 
aufzugreifen.

Die Delegierten aus den Landesverbänden des Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbaus wurden von der Ausstellungsbevollmächtigten 
Lydia Frotscher durch den Nordsternpark geführt. Dort sind die 
Bauarbeiten – ebenso wie an den übrigen IGA-Standorten – in vollem 
Gange. Noch ist kaum vorstellbar, dass sich das Gelände bereits in 
knapp sieben Monaten in eine blühende Ausstellungslandschaft ver-
wandeln wird, die den Besucherinnen und Besuchern eindrucksvoll die 
Leistungsfähigkeit des Garten- und Landschaftsbaus präsentiert. 

GaLaBau Magazin · 09/2026
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Bis 30. November anmelden

BGL-Studienreise 2027 nach Portugal
 Lissabon und das Alentejo – romantische Palastgärten, 

Kulturerlebnisse und ländliche Idylle: Vom 30. Mai bis 5. Juni 2027 
tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Gartenkunst und 

Naturvielfalt Portugals. 

Lissabon gilt als eine der schönsten und 
auch grünsten Hauptstädte Europas. An 
der Tejo-Mündung, auf sieben Hügeln 
gelegen, gehört Lissabon zu den ältesten 
Städten Portugals und beeindruckt mit 
seiner bemerkenswerten Geschichte und 
Kultur. Doch auch die moderne, quirlige und 
weltoffene Seite der Hafenstadt prägt das 
Stadtbild und zieht heute viele junge Men-
schen in ihren Bann. 
Diese Reise führt Sie zu den prächtigsten 
Gärten und Parklandschaften in und rund 
um Lissabon, in das märchenhafte Sintra 
und die weiten, sonnenverwöhnten Land-
schaften des Alentejo. Erleben Sie histori-
sche Schlossgärten mit prachtvollen Gar-
tenanlagen, die bezaubernde Küstenland-
schaft nahe Lissabon sowie traditionelle 

Handwerkskunst auf dem Land. Sie besu-
chen die Altstadt Evoras und genießen die 
Weinregion im Osten des Alentejos. Freuen 
Sie sich auf eine Kulturmetropole und 
ländliches Idyll Portugals zu einer idealen 
Reisezeit.
Das komplette Programm erhalten Sie beim 
Veranstalter Royal Touristik. Eine Buchung 
dieser Reise können Sie jederzeit über 
die Webseite unter folgendem Link vor-
nehmen: www.royaltouristik.de/
reiseanmeldung 

Veranstalter/Beratung und Buchung: 
Royal Touristik GmbH, Tel. 0221 7326802, 
E-Mail: info@royaltouristik.de

Sonntag, 30.05.
•	 Anreise von Frankfurt nach Lissabon

•	 Check-in Hotel Turim Marques****

•	 Stadtrundfahrt

Montag, 31.05.
•	 Hieronymuskloster

•	 Torre de Belem

•	 Palácio dos Marqueses de Fronteira

•	 Küste Cascais/Estoril

Dienstag, 01.06.
•	 Estufa Fria

•	 Stadtbesichtigung Lissabon zu Fuß

Mittwoch, 02.06.
•	 Palácio National de Queluz

•	 Sintra

•	 Palácio de Monserrate

Donnerstag, 03.06.
•	 Azeitão

•	 Azulejo Werkstatt

•	 Sesimbra

•	 Évora

•	 Check-in Hotel Rural Convento de São Paulo

Freitag, 04.06. 
•	 Alentejo

•	 Monsaraz

•	 Weingut Ramos

•	 Palast Paço Ducal

Samstag, 05.06.
•	 Transfer nach Lissabon

•	 Rückflug nach Frankfurt

Leistungen 

•	 Lufthansaflug ab/bis Frankfurt nach 
Lissabon 

•	 vier Übernachtungen im TURIM Marquês 
Hotel**** in Lissabon 

•	 zwei Abendessen mit Menüwahl im Hotel 

•	 zwei Abendessen im Restaurant 

•	 zwei Übernachtungen im Hotel Rural 
Convento Sao Paulo in Redondo 

•	 ein Abendessen mit Menüwahl im Hotel 

•	 ein Abschiedsessen im Restaurant 

•	 zweimal Mittagsimbiss 

•	 Weinverkostung im Weingut Ramos 

•	 Ausflüge wie im Programmverlauf 
beschrieben 

•	 deutschsprachige Reiseleitung ab/bis 
Flughafen Lissabon 

•	 Gestellung eines komfortablen Reise-
busses für Transfers und Ausflüge 

•	 alle Eintritte laut Programm 

•	 Trinkgelder für Reiseleiter*in und 
Busfahrer*in 

•	 digitales Informationsmaterial vor der 
Reise 

•	 Reisepreis-Sicherungsschein 
(Insolvenzversicherung) 

Reisepreis pro Person 

2.690 Euro im Doppelzimmer 
480 Euro Einzelzimmerzuschlag  
(DZ zur Alleinnutzung) 
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen (Falls 
weniger als 25 Personen die Reise buchen, 
behalten wir uns eine Erhöhung des Reise-
preises um 150 Euro vor.) 
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https://www.royaltouristik.de/reiseanmeldung
https://www.royaltouristik.de/reiseanmeldung
https://turim-hotels.com/en/turim-marques-hotel-en/
https://www.hotelconventosaopaulo.com/
https://turim-hotels.com/en/turim-marques-hotel-en/
https://turim-hotels.com/en/turim-marques-hotel-en/
https://www.hotelconventosaopaulo.com/
https://www.hotelconventosaopaulo.com/


KI im Betrieb: Neue 
Transparenzpflichten
Seit August 2026 gelten weitere 
Vorschriften der europäischen 
KI-Verordnung (KI-VO). Sie 
betreffen auch Unternehmen des 
Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbaus, wenn sie Künstliche 
Intelligenz (KI) im Kontakt mit 

Kundinnen und Kunden einsetzen. 
Welche Auswirkungen haben die 
neuen Regelungen auf GaLaBau-
Betriebe? In der neuen Kurzinfo 
des Bundesverbandes Garten-, 
Landschafts- und Sportplatz-
bau e. V. (BGL) erhalten Sie einen 
Überblick darüber, wann beim 
Einsatz von KI eine Kennzeichnung 

erforderlich ist und welche Anwen-
dungsfälle in der betrieblichen Pra-
xis besonders relevant sind.

 L Zum Info-Blatt:  
www.galabau.de

Deutscher Landschafts
architektur-Preis 2027
Im vierten Quartal 2026 startet 
der 18. Jahrgang des Wettbewerbs 
um den Deutschen Landschafts-
architektur-Preis. Ein erster Preis 
und neun Auszeichnungen werden 
ausgelobt. Die Bewerbung erfolgt 
online und Abgabetermin ist der 
25. Januar 2027. Mit dem Wettbe-
werb Deutscher Landschaftsar-
chitektur verfügt der Bund Deut-
scher Landschaftsarchitekt:innen 
(bdla) über ein „Schaufenster“ der 
qualitätvollen Planungsleistungen 
deutscher Landschaftsarchi-
tekt*innen. Gewürdigt werden her-
ausragende Planungsleistungen, 
die im Sinne einer klimagerechten 
Landschaftsarchitektur ästhe-
tisch anspruchsvolle sowie inno-
vative, konzeptionelle und partizi-
pative Lösungen aufweisen.

 LWeitere Infos: www.deutscher-
landschaftsarchitektur-preis.de

LBG-Zusatzversicherung stärkt 
individuellen Schutz
Die Arbeit in der Land- und Forst-
wirtschaft sowie im Gartenbau 
verlangt täglich großen Einsatz. 
Mit einer Zusatzversicherung 
bietet die Landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft (LBG) die 
Möglichkeit, den persönlichen 
Versicherungsschutz gezielt zu 
erweitern.
Viele Menschen in der grünen 
Branche leisten körperlich 
anspruchsvolle Arbeit und tra-
gen große Verantwortung – oft 
über Generationen hinweg. Mit 
der Zusatzversicherung schafft 
die LBG eine höhere finanzielle 
Sicherheit und stärkt die indivi-
duelle Vorsorge. Sie ergänzt die 
gesetzliche Absicherung der LBG 
und kann helfen, finanzielle Belas-
tungen nach einem Arbeitsunfall 
oder einer Berufskrankheit besser 
abzufedern. Versicherte profitie-
ren von individuell wählbaren Leis-
tungen und einem Plus an Schutz 
– angepasst an die persönliche 
und betriebliche Situation. 

 LWeitere Informationen gibt es 
unter www.svlfg.de
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Kurzmeldungen

Anzeige

DER TB 320
Der Minibagger passt dank seines teleskopierba-
ren Laufwerks mit einer minimalen Breite von 
980 mm durch nahezu jedes Tor und bietet mit 
einer maximalen Breite von 1.370 mm eine 
Standfestigkeit wie kein anderer in seiner Ton-
nenklasse. Mit vier proportionalen Zusatzsteuer-
kreisen, serienmäßigen Lasthalteventilen und 
Rohrbruchsicherungen ist der TB 320 perfekt für 
Baustellen geeignet, auf denen es auf höchste 
Leistung ankommt. Und dank seines geringen 
Einsatzgewichts von 2.090 kg (V2) lässt er sich 
selbst mit Ausrüstung leicht transportieren.

BLEIBT 
STANDHAFT – 
BEI JEDER 
HERAUS-
FORDERUNG.

Zum TB 320 Video Zur Takeuchi Range

Mehr dazu in der nächsten 
Magazin-Ausgabe

https://www.galabau.de/2026.07.31-bgl-kurzinfo-ki-transparenz.pdfx
https://www.deutscher-landschaftsarchitektur-preis.de/
https://www.deutscher-landschaftsarchitektur-preis.de/
https://www.svlfg.de/zusatzversicherung-bg


Zwischen Fachkonferenz und Festival: 
URBAN UTOPIA 

 Am 9. und 10. Juli 2026 wurde der Holzmarkt 25 in Berlin zum Treffpunkt für alle, 
die Pflanzen lieben und die Städte grüner, kühler und lebenswerter machen wollen. 

Unter dem Motto „Verbindung“ brachte die URBAN UTOPIA Conference & Festival 600 
Teilnehmer*innen aus Landschaftsarchitektur, Stadtentwicklung, Gartenbau, Wissen-
schaft, Politik, Start-ups und Zivilgesellschaft zusammen. Über 1.000 Besucher*innen 
kamen zusätzlich zum frei zugänglichen URBAN UTOPIA Fachmarkt im Außenbereich.

150 Speaker*innen gestalteten an beiden Tagen ein 
Programm, das in sechs parallel bespielten Räumen 
kaum eine Pause ließ: Panels, Vorträge, Workshops 
und Meet-ups, dazu eine Kunstgalerie, Musik und 
ein eigenes Kinderprogramm. Inhaltlich reichte 
das Spektrum von Baubotanik über die blau-grüne 
Schwammstadt und zukunftsfähiges Bauen bis zur 
Frage, wie per Gesetz eine Million neue Bäume bis 
2040 nach Berlin kommen. 

Zwei Tage voller Energie und Begegnung
Die Resonanz aus der Community war überwälti-
gend. Speaker*innen berichteten von intensiven 
Gesprächen weit über die Bühnenformate hinaus. 
Genau das ist der Anspruch von URBAN UTOPIA: Ver-
bindungen zu schaffen, die über die Konferenztage 
hinauswirken.

Über 600 Teilnehmer*innen kamen 
zur URBAN UTOPIA 2026 in den 
Räumen des Kreativ-Quartiers Holz-
markt 25 zusammen, um spannenden 
Vorträgen, Panels und Workshops zu 
lauschen.  
Foto: URBAN UTOPIA 
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CH-5724 Dürrenäsch  |  +41 62 767 50 20  |  info@profilsager.ch  |  profilsager.com

swiss made

anklicken statt
nachschieben
Das neue plix Fugenkreuz mit Halte-Clip für 
20 mm Feinsteinzeugplatten. Direkt an der 
Platte befestigen, ablegen, fertig.

An der GaLaBau kennenlernen:
Stand 4-201
15. – 18. September | Nürnberg

Anzeige



Wie gewinnen wir junge Menschen  
für grüne Berufe?
Dieser Frage widmete sich der Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL) mit einem 
eigenen Panel auf der URBAN UTOPIA. Unter dem Titel 
„Begeisterung für grüne Berufe – wie wir die nächste 
Generation für Stadt, Natur und Zukunft gewinnen“ dis-
kutierten Vertreter*innen aus Verband, Praxis und Politik 
über innovative Wege der Nachwuchsgewinnung, die 
Erwartungen der jungen Generation und die Rolle von 
Bildung und Praxis. Mit dabei waren BGL-Geschäftsfüh-
rer Dr. Guido Glania (r.), BGL-Präsident Thomas Banzhaf 
(l.), Joana Gasper (BGL, 2. v. l.), Albrecht Bühler (Albrecht 
Bühler Baum und Garten GmbH, m.) sowie Johannes Lenz 
vom Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung 
und Heimat (2. v. r.).

„Die grüne Branche ist ein enormer Wirt-
schaftsfaktor mit großem Potenzial und zu-
nehmender Dringlichkeit. Genau das wurde an 
diesen zwei Tagen sichtbar. Starke Partner*in-
nen aus Gartenbau, Landschaftsarchitektur 
und Bauwirtschaft, hochrangige Vertreter*in-
nen aus Politik, Kultur und Verwaltung, dazu 
Gründer*innen und Forschende: Sie alle haben 
sich hier professionell und auf Augenhöhe mit-
einander vernetzt. Wenn wir Städte nachhaltig 
klimafest machen wollen, brauchen wir genau 
diese Verbindung von wirtschaftlicher Kraft, 
gemeinsamen Visionen und Tatendrang.” 

Paul Baumann, Gründer von URBAN UTOPIA

Save the Date: URBAN UTOPIA 2027
Die nächste URBAN UTOPIA Conference & Festival 
findet am 1. und 2. Juli 2027 statt. Alle Informatio-
nen gibt es unter www.urbanutopia.berlin.

Foto: URBAN UTOPIA
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INSPIRIERT 
VON DER 
NATUR.
Die neue Farbe Jura.

kann.de/jura

Jura überzeugt mit warmer Natürlichkeit und 
schafft lebendige Flächen mit klaren Kontrasten. 
Ab sofort erhältlich für Germania antik®,  
MultiTec-Color und MultiTec-Aqua.

Halle 4, Stand 4–215

15.–18.9.

2026
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http://www.urbanutopia.berlin


TASPO Award in der Kategorie  
„Bestes GaLaBau-Projekt Firmengarten“
 Ob naturnah gestaltete Flächen mit großer Artenvielfalt, kreative Pflanzkonzepte 

oder einladende Aufenthaltsbereiche: Der Bundesverband Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau e. V. (BGL) wird gemeinsam mit den Koordinator*innen der TASPO 
Awards Ende Oktober im festlichen Rahmen ein Firmengarten-Projekt auszeichnen, 

das nicht nur gestalterisch beeindruckt, sondern auch ökologische und soziale Quali-
täten vorbildlich verbindet. Für den Award nominiert sind fünf Mitgliedsbetriebe – wir 

stellen in dieser und der nächsten Magazin-Ausgabe ihre Projekte vor.

Fuchs baut Gärten GmbH (VGL Bayern): 
Firmengarten Manfred Müller Sonnenschutz  
„Wo Licht und Schatten tanzen“
Was war Ihre Motivation, sich für den TASPO Award 
zu bewerben?

Firmengärten liegen uns am Herzen — weil sie zeigen, 
dass gute Außenraumgestaltung kein Privatprivileg 
ist. Nachdem wir im Vorjahr gewinnen durften, hat 
uns das bestärkt, auch dieses Projekt einzureichen. 
Es steht für etwas, das wir bei Firmengärten beson-
ders schätzen: einen Ort, der wirklich genutzt wird — 
zum Arbeiten, zum Feiern, zum Zusammenkommen.

Bitte beschreiben Sie kurz Ihr Projekt.

Auf dem Gelände von Manfred Müller Sicht- und 
Sonnenschutz in Königsdorf haben wir einen Garten 
gestaltet, der Firmengebäude und Privathaus mitein-
ander verbindet — und damit auch Arbeit und Leben. 
Herzstück ist ein BIOTOP Living Pool mit 18 Quadrat-
metern Wasserfläche und umlaufender Holzterrasse, 
der biologisch über UVC und Carbonator gefiltert 
wird. Eine Trockenmauer aus Schiefer mit Steindeck-
platte gliedert den Raum und dient als Sitzgelegen-
heit. Eine Feuerstelle aus Cortenstahl schafft einen 
Treffpunkt, der den Garten auch abends belebbar 
macht. Üppige Staudenpflanzungen mit Hortensien, 
Salbei, Lavendel, Nepeta und Ziergräsern sowie eine 
Buchenhecke schließen den Raum nach außen ab.

Was sind die Besonderheiten des Projekts?

Dieser Garten wird täglich genutzt und ist Schauplatz 
der jährlichen Sommerfeste der Firma Müller. Dass er 
Betriebsgebäude und Wohnhaus verbindet, macht ihn 
zu etwas Besonderem: Er ist gleichzeitig Repräsen-
tationsfläche, Pausenort und privater Rückzugsraum. 
Der Living Pool bringt echte Lebensqualität auf das 
Firmengelände, die Feuerstelle lädt zum Verweilen 
ein — auch wenn der Arbeitstag lang war. Und weil der 
Auftraggeber selbst Fachbetrieb für Sonnenschutz 
ist, sind seine Produkte Teil des Gartens und zeigen 
im echten Einsatz, wie Beschattung und Gestaltung 
zusammenwirken.
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Alle Fotos: framesforgood Benjamin Klopp
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TOP FILTER SAVE - GREEN-P
Kompakte Technik. Klare Ergebnisse. Natürlich besser. → TFS

Wenn Wasser natürlich bleiben 
soll 
 
Ein Bio- oder Naturpool lebt von 
seinem natürlichen Charakter. Gleich-
zeitig soll das Wasser klar, sauber und 
angenehm sein. Genau hier setzt die 
TFS Green-P an: Das kompakte Top 
Filter System wurde speziell für die 
mechanisch-
hydraulische Wasseraufbereitung in 
Bio- und Naturpools entwickelt.

Effiziente Filtration – ganz ohne 
klassische Filtermedien 
 
Zwei leistungsstarke Scheibenmem-
branfilter entfernen feinste Partikel, 
Trübstoffe und Mikroorganismen 
zuverlässig aus dem Wasser. Zusätz-
liche Filtermaterialien wie Sand, 
Glas oder Aktivkohle werden dafür 
nicht benötigt. Mit einer Filterfein-
heit von bis zu 0,02 µm ist sogar 
eine besonders feine Wasseraufbe-
reitung möglich. 
 
Der integrierte Phosphatkatalysator 
reduziert überschüssige Nährstoffe 
im Wasser. Dadurch wird den Algen 
eine wichtige Wachstumsgrund-
lage entzogen – für ein stabiles 
Gleichgewicht und dauerhaft klare 
Wasserqualität.

Durchdachte Technik, geringer Auf-
wand 
 
Eine drehzahlgeregelte Umwälzpumpe 
sorgt für einen effizienten Betrieb. Die 
automatische, wochenzeitgesteuerte 
Rückspülung und der integrierte Luft-
kompressor unterstützen eine zuver-
lässige Reinigung des Systems und 
reduzieren den laufenden Wartungs-
aufwand. 
 
Mit einer Durchsatzleistung von 5 bis 
25 m³/h eignet sich die TFS Green-P für 
unterschiedliche Poolgrößen. Alle Kom-
ponenten sind platzsparend auf einem 
robusten Technikpaneel montiert. 
Dadurch lässt sich das System ideal in 
einer Gartenlaube, Garage oder einem 
Technikraum unterbringen.

Definierte Technik. Natürlich klares 
Wasser. 
 
Die TFS Green-P verbindet leistungsfä-
hige Filtration, kompakte Bauweise und 
komfortable Bedienung in einem abge-
stimmten System für alle, die bei ihrem 
Bio- oder Naturpool keine Kompromisse 
bei der Wasserqualität eingehen möch-
ten.

AUSGESTATTET MIT:

2 Stück Scheibenmembranfilter

1Stück Phophatkatalisator

1 Stück Drehzahlgeregelte Umwälzpumpe

Automatische Wochenzeit gesteuerte 
Rückspülsteuerung

1 Stück Luftkompressor zur Rückspülung 
und Sauerstoffanreicherung
Kompaktes Technikpaneel: 800 x 600 
x 1200 mm (LxBxH) inkl. Hubwagen-
laschen

Technologie,
die begeistert

www.maitec.com

Platzsparende
Installation

Wartungsarm
und langlebig

Natürlich
nachhaltig

Sie finden uns in 
Halle 4 Stand 4-420
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Henn Garten- und Landschaftsbau GmbH  
(VGL Baden-Württemberg):  
Umgestaltung Innenhof SRH Campus Neckargemünd
Was war Ihre Motivation, sich für den TASPO Award zu 
bewerben?

Unsere Motivation, uns für den TASPO Award zu bewer-
ben, war es, ein außergewöhnliches Projekt sichtbar zu 
machen, das für unser mittelständisches Unternehmen 
eine besondere Herausforderung darstellte und zugleich 
ein großer Erfolg war. Wir sind im GaLaBau Magazin erst-
mals auf den TASPO Award aufmerksam geworden und 
haben dabei direkt an unser Großprojekt „Umgestaltung 
Innenhof SRH Campus Neckargemünd“ gedacht. Es steht 
beispielhaft für die Qualität, den Einsatz und die Leis-
tungsfähigkeit unseres Teams.

Bitte beschreiben Sie kurz Ihr Projekt.

Die Leitidee war ein zentraler, grüner Treffpunkt mit 
organischer Formensprache als bewusster Kontrast zum 

strengen, grauen Campus. Die Fläche gliedert sich in 
eine offene Veranstaltungsfläche und einen begrünten 
Aufenthaltsbereich. Letzterer öffnet durch den Gang im 
Westen den Blick ins Grüne. Sitzblöcke und Beetformen 
greifen fließende Wellen auf. Betonsitzblöcke mit Holz-
auflage verbinden als wiederkehrendes Element die 
übrigen Außenanlagen. Das alte defekte Wasserbecken 
wurde nicht abgerissen, sondern zu einem Hochbeet mit 
umlaufenden Sitzauflagen umgebaut. 

Was sind die Besonderheiten des Projekts?

Die Besonderheit dieses Projekts liegt im Zusammen-
spiel dreier Aspekte. Erstens die Zugänglichkeit der 
Baustelle: Der allseitig von Gebäuden umschlossene 
Innenhof war für Maschinen nicht erreichbar, sodass 
die gesamte Logistik – sowohl der Rückbau als auch der 
Materialeinbau – über Kran und das Einpumpen über die 
Dächer gelöst werden mussten. Zweitens der schwierige 
Standort für die Bepflanzung: Beschattung und starke 
Hitze durch den Kesseleffekt wechseln sich ab. Drittens 
die Kombination zweier Nutzungen auf engem Raum: 
Eine große, freie Pflasterfläche für Events verbindet sich 
mit einem ruhigen, begrünten Aufenthaltsbereich.

Alle Fotos: Janu Lerner - JNL Media

Anzeige

           HOLEN SIE SICH 
  JETZT UNSERE APP! 

stm_strassenbau
STM Malsch

MIT SICHERHEIT 
AUF GUTEN WEGEN

BESUCHEN SIE UNS 
AUF DER MESSE GALABAU 
15.-18.09.26 | STAND 5-415

QUALITÄTSPRODUKTE ZUR  
SCHLAGLOCHFÜLLUNG UND  
RISSESANIERUNG. FÜR DEN  
GARTEN- UND LANDSCHAFTS-
BAU BESONDERS GEEIGNET!

Bild | Velosolutions.com

Süddeutsche Teerindustrie 
GmbH & Co. KG
Otto-Eckerle-Straße 7-11 
76316 Malsch
www.stm-malsch.de

Nominiert



19BGL-News

GaLaBau Magazin · 09/2026

ARCHITEKT  i29 architecten
FOTOGRAFIE  Tim van de Velde

G

ARANTIE

JA H RE

- D
IBt - Deutsches Institut für Bau

te
ch

ni
k

Z-9.1-895



20 BGL-News

GaLaBau Magazin · 09/2026

Mobile  
Tankanlagen  
passend für  
AP- und ALLPRO- 
Akkusystem von 
STIHL

Dieseltrolley APready
DT Mobil Easy APready

CEMO GmbH 
www.cemo.de

Besuchen Sie uns auf der  
GaLaBau, Halle 5 Stand 202

APready

Kabellos
schnell & einfach tanken

Effizient tanken 
wertvolle Zeit sparen

Green fuels 
HVO 100 geeignet

Mehr Infos  
www.apready.
cemo.de
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perspektive.grün GmbH (VGL Sachsen):
Ein Campus im Gleichgewicht – grüne Freiräume  
für zeitgemäße Arbeitskultur
 Was war Ihre Motivation, sich für den TASPO 
Award zu bewerben?

Unsere Motivation für die Bewerbung zum 
TASPO Award in diesem Jahr ist es, die Leiden-
schaft, Qualität und Innovationskraft unseres 
Unternehmens sichtbar zu machen. Mit unserem 
eingereichten Projekt aus Dresden möchten wir 
zeigen, wie moderner Garten- und Landschafts-
bau in Verbindung mit anspruchsvoller Land-
schaftsarchitektur nachhaltige und zukunftswei-
sende Freiräume schafft. Die Teilnahme ist für 
uns eine wertvolle Gelegenheit, unsere Arbeit, 
das Engagement unseres Teams und unsere 
gemeinsamen Erfolge einem breiten Fachpubli-
kum zu präsentieren.

Bitte beschreiben Sie kurz Ihr Projekt.

Mit der Erweiterung des Dresdner Standorts 
im Jahr 2023 wollte tracetronic nicht nur neue 
Arbeitsplätze schaffen, sondern auch die eigene 
Campus-Idee räumlich weiterentwickeln. Wir 
gestalteten dafür einen modernen Firmengarten, 
der Arbeit, Erholung, Bewegung und Begegnung 
miteinander verbindet. Die Außenflächen wer-
den zur natürlichen Fortsetzung des Bürogebäu-
des und bieten Raum für Pausen, Austausch und 
Arbeiten im Grünen.

Eine besondere Herausforderung bestand darin, 
Neubau, Bestand, Cafeteria, Parkflächen und 
Außenraum zu einem stimmigen Ganzen zu 
verbinden. Klare Wegeführungen, grüne Raum-
kanten, Sitzbereiche und abwechslungsreiche 
Pflanzungen geben Orientierung und schaffen 
zugleich eine lebendige, einladende Atmosphäre.
Hinter der gestalterischen Leichtigkeit steht 
eine technisch präzise Umsetzung: Beläge, 
Pflanzflächen, Gehölzstandorte, Bewässerung 

und Entwässerung greifen exakt ineinander. 
Besonders anspruchsvoll war die Dachterrasse 
mit begrenzten Aufbauhöhen, Lastvorgaben, 
Retention und automatischer Bewässerung. 
Entstanden ist ein hochwertiger Freiraum 
mit Schatten, Grün, Ruhe und vielfältigen 
Aufenthaltsmöglichkeiten.

Was sind die Besonderheiten des Projekts?

Der tracetronic-Campus zeigt, wie gewerbliche 
Außenanlagen heute gedacht werden können: 
nicht als Restfläche, sondern als Teil der Arbeits-
welt. Der Garten stärkt Teamkultur, Gesundheit, 
Identifikation und Aufenthaltsqualität. Gleichzei-
tig leistet er durch klimaangepasste Pflanzung, 
Regenwasserrückhalt, reduzierte Versiegelung 
und Biodiversität einen konkreten Beitrag zur 
nachhaltigen Standortentwicklung. Steve See-
geler (Gründer und Geschäftsführer der pers-
pektive.grün GmbH): „Ein guter Firmengarten 
ist heute mehr als Grün am Gebäude oder ein 
Pflanzstreifen um den Parkplatz.“Alle Fotos: perspektive.grün

Im nächsten GaLaBau Magazin 
stellen wir die weiteren Nomi-
nierten vor. 

Zur Shortlist „Bestes GaLaBau-
Projekt Firmengarten“: 
www.taspoawards.de

Nominiert

https://www.taspoawards.de/shortlist-2026/


Termine
September 

16.09.26
Nürnberg

Messe 
GaLaBau

bdla-Baubesprechung
Im Rahmen der GaLaBau 2026 lädt der Bund 
Deutscher Landschaftsarchitekt:innen (bdla) 
zu einem Halbtagesseminar zu Fragen der 
Bautechnik und des Baumanagements in der 
Freiraumplanung ein. Erfahrene Fachleute 
aus der Berufspraxis berichten über aktuelle 
Themenstellungen. 
Die Teilnahme ist – wie die am anschließenden 
Empfang am bdla-Stand in Halle 3A – kostenlos, 
um eine Anmeldung wird gebeten. 
Anmeldeschluss: 8. September.
Zur Anmeldung: www.bdla.de

Oktober 
14.10.26

Duisburg
Sportschule 

Wedau

FLL-Fachtagung ZTV-Pflanzarbeiten
Die ZTV-Pflanzarbeiten liefert konkrete fach-
technische Regelungen und unterstützt bei der 
Anpassung des Bauvertrags an die jeweilige Situ-
ation. Diese sollen die landschaftsgärtnerische 
Praxis erleichtern und in der gesamten grünen 
Branche Anwendung finden. Die Vorträge geben 
einen Überblick über die Inhalte und zeigen dabei 
die Anwendungsmöglichkeiten und Potenziale 
sowie die Hintergründe des neuen Regelwerks 
auf. 
Anmeldeschluss: 30. September.
Programm und Anmeldung:www.fll.de

November 
06.-07.11.26

Berlin
Hotel Aquino

bdla-Entwerfer:innen-Gespräche
Wie wollen, wie werden wir morgen leben? Was 
wird unser Alltag und unsere Realität sein, nicht 
nur morgen, sondern in 20, 30 Jahren? Gemein-
sam mit internationalen Referent*innen aus ver-
schiedenen gestaltenden Disziplinen versuchen 
die Entwerfer:innen-Gespräche 2026 anhand von 
Beispielen, die Zukunft öffentlicher Freiräume zu 
antizipieren und greifbar zu machen. 
Anmeldeschluss: 23. Oktober. 
Programm und Anmeldung: www.bdla.de

November 
17.-18.11.26

Berlin
Stadthalle 
Falkensee

FLL-Verkehrssicherheitstage 2026
Traditionsgemäß stehen an zwei Tagen der Ver-
anstaltung aktuelle Fachfragen und Themen rund 
um die Verkehrssicherheit von Bäumen im Fokus. 
An jedem Veranstaltungstag wird eine Mischung 
von Vorträgen zur Rechtsprechung, Sachverstän-
digenarbeit sowie Praxisberichten angeboten. 
Die Veranstaltung wird auch in diesem Jahr von 
verschiedenen Unternehmen aus der Branche 
mit einer Werbeausstellung begleitet. 
Programm und Anmeldung: www.fll.de

Dezember 
01.-02.12.26

Bonn
Brückenforum

21BGL-News
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Grün-
füllung
für Mikroklima-
verbesserung

Wir sehen uns 
am Planungstisch!

Besuchen Sie uns 
auf der GaLaBau
Messe Nürnberg 
15. bis 18. Sept. 2026

HALLE 4 STAND 313

MONOLITHISCHE MEGAFORMATE UND MATRIXPLATTEN

NACHHALTIG
mit FORMAT
GESTALTEN

Entsiegelung 
mit Splittfüllung für 

Grund wasser-
anreicherung

Helle 
Material-
färbung

für reduzierte 
Aufwärmung 
+ optimierten

SRI-Wert
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https://www.bdla.de/de/anmeldung/bdla-baubesprechung-2026
https://www.fll.de/wp-content/uploads/2026/07/2026-10-14_FLL-Fachtagung_ZTV-Pflanzarbeiten_Programmflyer_beschreibbar.pdf
https://www.bdla.de/de/nachrichten/nachrichten-de/5864-8-bdla-entwerfer-innen-gespraeche-am-6-7-november-2026-stadtraeume-future-reality

https://www.fll.de/wp-content/uploads/2026/07/2026_programmankuendigung-verkehrssicherheitstage_beschreibbar.pdf
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GaLaBau 2026:  
Vernetzung schafft Mehrwert

Die GaLaBau 2026 bringt vom 15. bis 18. September 
in Nürnberg die gesamte Wertschöpfungskette des 

Garten- und Landschaftsbaus zusammen. Rund 1.100 
Aussteller*innen, innovative Start-ups, der BGL-Messe-
stand sowie der GRÜN-BLAUE PFAD schaffen vielfältige 
Möglichkeiten für Austausch, Wissenstransfer und neue 

Geschäftskontakte. Fachbesucher*innen erhalten praxis-
nahe Einblicke in zukunftsfähige Lösungen rund um Kli-

maanpassung, Nachhaltigkeit und urbane Freiräume.

Starke Marken als Impulsgeber der Branche
„Die GaLaBau bringt die führenden Marktteilnehmer*innen der Branche 
zusammen und schafft eine Plattform für persönlichen Austausch. Der 
direkte Dialog zwischen Herstellerinnen und Herstellern, Planerinnen und 
Planern, Ausführenden und Auftraggeberinnen und -gebern ist unver-
zichtbar“, sagt Isabel Grundner, Veranstaltungsleiterin der GaLaBau.
„Unsere Stärke im GaLaBau ist die Vernetzung von Fachwissen zu Grün, 
Wasser und zu Materialverwendung. Wir verbinden Erfahrung mit neuen 
Ideen und wollen mit unseren Lieferanten wirtschaftlich erfolgreich 
zusammenarbeiten. Unsere Branche bringt das alles zusammen – für 
klimaresiliente, lebenswerte Städte“, so Thomas Banzhaf, Präsident des 
Bundesverbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (BGL).

Isabel Grundner ist Veranstaltungsleiterin 
der GaLaBau.
Foto: NürnbergMesse

Foto: NürnbergMesse
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„Zukunft grüner Lebensräume“:  
BGL-Messestand als zentraler  
Treffpunkt der Branche
Ein wichtiger Anlaufpunkt für Begeg-
nung, Wissenstransfer und Dialog ist 
der Messestand des Bundesverbandes 
Garten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau e. V. (BGL) in Halle 3A, Stand 111: 
Eine grüne Landschaft wächst direkt 
aus dem Hallenboden und erstreckt sich 
auf Dächer und Fassaden. Der Stand 
wirkt wie ein grüner Ausschnitt einer 
Stadt, mit einer Piazza im Zentrum mit 
Gastronomie. Kleine Pocket-Parks, Tiny 

Houses, ein Bereich für das Thema Mobi-
lität, Wasserflächen und Aufenthalts-
räume fügen sich zu einem zusammen-
hängenden Stadtraum.  
Auf dem GaLaBau Experten-Forum 
(Programm ab Seite 28 in diesem Heft) 
referieren bekannte Köpfe aus Wis-
senschaft und Praxis des Garten- und 
Landschaftsbaus; Auszeichnungen und 
Ehrungen finden hier statt. Der BGL-Auf-
tritt vernetzt Praxis, Planung, Politik und 
Verbandsarbeit und fördert den persönli-
chen Austausch innerhalb der gesamten 
Branche.

www.csidepools.de www.pools.de
Halle 3A | Stand: 3A-421

 3A | 
Meeting Point !

15.-18.09.26

– Nürnberg –

CSide Minipools – 
Kompakt und Kreativ!

JAHRE 1976-2026

JAHRE 1976-2026

ENGINEERING – Pools since 1970

Anzeige

Aktuelle Informationen 
zur Messe, organisatori-
sche Hinweise, Presse-
meldungen, Veranstal-
tungsinformationen, 
Eindrücke und Bilder von 
der Messe, sowie kurz-
fristige Updates wäh-
rend der Veranstaltung.

WhatsApp-Kanal zur GaLaBau 2026

 
Datenschutzhinweise unter Punkt 25: galabau.de/datenschutz
 
Weitere Informationen zum WhatsApp-Kanal: www.galabau.de/
whatsapp-kanal-zur-messe-galabau-2026

Der BGL-Messestand in Halle 3A wirkt wie ein grüner Ausschnitt einer Stadt und ist ein wichtiger Anlaufpunkt für Begegnung, 
Wissenstransfer und Dialog.
Foto: BGL/Karmann
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Der GRÜN-BLAUE PFAD zeigt Lösungen für klimaresiliente, ressourcenschonende und zukunftsfähige 
Städte und Freiräume. 
Foto: NürnbergMesse

startups@GaLaBau bringt frische Ideen auf die 
Messe
Innovation entsteht häufig dort, wo neue Perspek-
tiven auf etablierte Herausforderungen treffen. 
Mit startups@GaLaBau schafft die Messe des-
halb eine Bühne für junge Unternehmen und ihre 
Produktinnovationen. Der Gemeinschaftsstand 
ermöglicht es Start-ups, sich der Fachöffent-
lichkeit vorzustellen, ihre Lösungen zu präsen-
tieren und wertvolle Kontakte zu potenziellen 
Kund*innen, Investor*innen und Branchenpart-
ner*innen zu knüpfen. Der Fokus liegt dabei insbe-
sondere auf jungen Unternehmen, die bislang nur 
auf wenigen Messen vertreten sind und durch ihre 
Präsenz auf der GaLaBau eine hohe Sichtbarkeit 
erhalten.

Der GRÜN-BLAUE PFAD verbindet Besucherinnen 
und Besucher mit Zukunftsthemen
Wie lassen sich Städte klimaresilient gestalten? 
Welche Lösungen tragen zur Ressourcenschonung 
und zukunftsfähigen Entwicklung bei? Antworten 
auf diese Fragen liefert der GRÜN-BLAUE PFAD. 
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FÜR DEN GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

EINFACH GUTE SOFTWARE

Mehr Infos unter:
rita-bosse.de

Triff das RITA BOSSE Team live auf der GaLaBau und überzeuge dich von unseren Software-Lösungen.
Messe Nürnberg: Halle 4A, Stand 4A-412

Anzeige



Der kuratierte Rundgang lenkt die 
Aufmerksamkeit gezielt auf Unter-
nehmen, Produkte und Dienst-
leistungen, die einen Beitrag zu 
Klimaanpassung, Nachhaltigkeit und 
zukunftsfähigen Freiräumen leisten.
Besonders praxisnah wird das Format 

durch die Guided Tours, die interes-
sierte Besucherinnen und Besucher 
direkt zu ausgewählten Aussteller*in-
nen und Innovationen führen. 

 Lwww.galabau-messe.com

Die Guided Tours füh-
ren Besucher*innen 
gezielt zu ausgewählten 
Aussteller*innen und 
machen innovative 
Lösungen direkt vor Ort 
erlebbar.
Foto: NürnbergMesse

Programm

Dienstag, 15. September

10.30 Uhr		 Kleiner BGL-Verbandskongress  
	 ➜ NCC Ost, Ebene 3, Saal Shanghai  
	 Teilnahme nur mit gesonderter Einladung

12.00 Uhr	 Vergabe des ELCA-Trendpreises 2026  
	 ➜ GaLaBau Experten-Forum, Halle 3A, Stand 111

13.00 Uhr	 Verleihung der GaLaBau-Innovations-Medaille 2026  
	 ➜ GaLaBau Experten-Forum, Halle 3A, Stand 111

14.00 Uhr	 GaLaBau WELCOME – Eröffnung der GaLaBau 2026  
	 ➜ NCC Mitte, Saal Brüssel  
	 Teilnahme nur mit gesonderter Einladung

19.15 Uhr	 Bustransfer ab Hotel Scandic Nürnberg Central zum 
	 Landschaftsgärtner-Treff 2026*  
	 ➜ Vineria, Kleinreuther Weg 87, 90408 Nürnberg

Mittwoch, 16. September

9.00 Uhr	 Eröffnung Landschaftsgärtner-Cup 2026, 	Berufswettbewerb 1. Tag  
	 ➜ Messepark

13.00 Uhr	 Vergabe BGL-Bildungspreis 2026  
	 ➜ GaLaBau Experten-Forum, Halle 3A, Stand 111

19.00 Uhr	 Fränkischer GaLaBau-Abend 2026*  
	 ➜ Bratwurst Röslein, Rathausplatz 6, Nürnberg

Donnerstag, 17. September
8.00 Uhr	 Landschaftsgärtner-Cup 2026, Berufswettbewerb 2. Tag  
	 ➜ Messepark

17.00 Uhr	 Siegerehrung Landschaftsgärtner-Cup 2026  
	 ➜ Messepark

18.00 Uhr	 GaLaBau-Nach(t)tisch 2026*  
	 ➜ Geselliges Treffen auf dem Messestand des BGL

* 	Teilnahme an den Abendveranstaltungen nur mit vorheriger Anmeldung
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Biologische Vitalkur für Pfl anze + Boden

www.waldleben.eu

Für Bäume + Gehölze
 Rettung für Altbäume

 Heilung für kümmernde oder 
geschädigte Anpflanzungen

 Anwachshilfe 
bei der Verpflanzung

Wirkt auf 
Boden + Pflanze
 aktiviert das mikrobielle 

Bodenleben und fördert 
die Mykorrhiza 

 bindet Schwermetalle im 
Boden und wirkt entgiftend

 regt den Stoffwechsel an, 
durchbricht Wachstums-
  blockaden

 fördert das Wurzelwachstum 
langfristig, weckt schlafende 
Knospen, stärkt Spross- und 
Blattwachstum

 begünstigt schnelles Abheilen 
von Rindenverletzungen 

 Mehr Informationen
zu Produkt
und Anwendung

Besuchen Sie uns: 

GaLaBau Nürnberg 

15. - 18. 09.2026

Stand 

3C- 415f

Sie haben Fragen? 
Wir beraten Sie gern!
Telefon: +  4 9  41 0 1  59 5 7 9 51
E-Mail: vertrieb@waldleben.eu

Waldleben eGbR · Barmstedter Str. 7
25451 Quickborn · Deutschland
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https://www.galabau-messe.com/de-de
https://www.galabau.de/messe2026


Hallen 1, 2
Urbane Gestaltung, Spiel- und Sportplätze

Hallen 2, 3A, 3C, 4, 4A
Stoffe und Bauteile, Pflanzen, Verwertung, 
Entsorgung, Umweltschutz, spezielle Arbeits-
gebiete, Privatgarten, Organisationen

Hallen 5, 6, 7, 7A
Baumaschinen und Baugeräte, Transport, 
Baustellen, Bauhöfe

Hallen 6, 8, 9, 10, 11
Pflegemaschinen und Pflegegeräte

Messepark
Landschaftsgärtner-Cup
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Boels
bringt Sie 
weiter

 

   Persönliche & professionelle Beratung
   Über 865.000 Mietartikel zur Auswahl
   Dichtes Filialnetz mit über 240 Standorten 
   in Deutschland

in Besuchen Sie
uns auf der
GaLaBau
Nürnberg

Anzeige



Der BGL präsentiert das  
GaLaBau Experten-Forum

Wissen. Impulse. Zukunft. Nehmen Sie in nur 15 Minuten frische Ideen,  
praxisnahe Lösungen und wertvolle Anregungen für Ihren Berufsalltag mit.  
Im GaLaBau Experten-Forum auf dem BGL-Messestand (Halle 3A, Stand 111)  

erwarten Sie spannende Kurzvorträge zu den Themen, die die Branche bewe-
gen – von Klimaanpassung und Stadtgrün über innovative Technik bis hin zu 
Unternehmensführung und Fachkräftesicherung. Dazu kommen spannende 
Preisverleihungen des Bundesverbandes Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau e. V. (BGL) und der European Landscape Contractors Association 

(ELCA) – ein Besuch lohnt sich.                                          

Foto: BGL/Karmann

Zum Programm geht’s hier:  
www.galabau.de
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Dienstag,  
15. September

10:30 Uhr
Gartenarchitektur in 
Privatgärten - ein Blick über 
die Schulter und hinter die 
Gartentür!
Bernd Franzen, gartenplus – die 
gartenarchitekten
Freuen Sie sich bei einem 
imaginären Spaziergang durch 
kleine und größere Privatgär-
ten auf Einblicke in die Arbeit 
von gartenplus. Was macht 
zeitgemäße Gartenarchitektur 
aus? Sehr hoher Anspruch an 
Design, Kommunikation, Team-
work mit allen Beteiligten – mit 
viel Verstand und noch mehr 
Herz entstehen außergewöhn-
liche grüne Oasen, Wohlfühl-
räume und Wohnraumerweite-
rungen auf höchstem Niveau. 

11:00 Uhr
Trends und Entwicklun-
gen in der naturnahen 
Gartengestaltung
Reinhard Witt, Naturgarten e. V. 
Die extremen Hitzemonate 
allein in diesem Jahr haben 
es gezeigt: Das Klima ändert 
sich schneller als von vielen 
vorausgesehen. Das hat erheb-
liche Folgen gerade für die 
Gartengestaltung. Kriegen wir 
die Situation mit noch mehr 
Bewässerung in den Griff? Oder 
müssen wir uns andere, neue 
Pflanzen suchen, die solche 
Extreme aushalten? Oder ken-
nen wir schon die Rezepte der 
Zukunft?

11:30 Uhr
From Rain Loss to Desertifi-
cation: The Hidden Risk for 
Mediterranean Landscapes an 
the Green Industry
Paulo Palha, NEOTURF, EFB
Instead of considering Nature-
based Solutions (NBS) as con-
sumers of water, they should 
be recognised as essential 
infrastructure for regulating 

urban hydrology, enhancing 
water security, reducing flood 
risk, mitigating urban heat, and 
increasing climate resilience. 
The lecture explores how infil-
tration, permeable surfaces, 
water-retaining substrates, 
evapotranspiration and decen-
tralized rainwater harvesting 
and storage can be integrated 
into urban planning to recon-
nect mediterranean cities with 
the natural water cycle.

12:00 Uhr 
Vergabe des  
ELCA-Trendpreises 2026 
Die Gewinner*innen des ELCA-
Trendpreises 2026 werden 
ausgezeichnet.

13:00 Uhr
Verleihung der GaLaBau- 
Innovations-Medaille 2026
Bedeutende Innovationen für 
den Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau zeichnet der 
Bundesverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau 
e. V. (BGL) mit der GaLaBau-
Innovations-Medaille aus. Sie 
stellt eine Anerkennung und 
Förderung für die erfolgreiche 
Entwicklung innovativer, fort-
schrittlicher Lösungen von 
Problemen bei Produkten oder 
Verfahren für den Bau und die 
Pflege landschaftsgärtneri-
scher Anlagen dar.

14:00 Uhr
Zukunftsaufgaben des GaLa-
Baus als Treiber berufsstän-
discher Qualifizierung – Über-
sicht zu Projekten des BGL
Alexander Kühl, INIFES gGmbH
Wie werden Beschäftigte fit 
für die Herausforderungen von 
morgen? Alexander Kühl zeigt, 
warum gezielte Weiterbildung 
ein entscheidender Baustein 
der Fachkräftesicherung ist – 
und gibt einen Einblick in aktu-
elle Projekte des BGL, die neue 
Kompetenzen und Perspekti-
ven für den GaLaBau eröffnen.
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FÜR JEDE  
AUFGABE DAS  
RICHTIGE  
ANBAUGERÄT.
LIVE AUF DER  
GALABAU.

 Sortiergreifer

 Abbruchgreifer

 Baggerschildsteuerung

 Multikupplungssystem

 Zwei Innovationen

Weitere Infos finden Sie unter: 
www.dms-tec.de/galabau-2026

7A210

 Grabgreifer

 Rotatorlöffel

 Wurzelratte

 Bodenfräse
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14:30 Uhr
Ladekonzept im Galabau 
Manuel Seiler Erschfeld,  
BAMAKA AG
Entdeckt die Green Energy Solu-
tion für den GaLaBau: von der 
strategischen Planung eurer 
Ladeinfrastruktur bis zur schlüs-
selfertigen BAMAKA-Ladelösung. 
Transparente Kosten, intelligente 
Laststeuerung und dynamische 
Stromtarife schaffen maximale 
Wirtschaftlichkeit. Senkt eure 
Energiekosten nachhaltig – mit bis 
zu 50 Prozent Ersparnis im Betrieb 
und zusätzlichen Strompreisvor-
teilen von bis zu 15 Prozent gegen-
über herkömmlichen Tarifen.

15:00 Uhr
Mit dem Baum entscheidet sich 
die Zukunft der Kommune
Philipp Sattler, Stiftung  
DIE GRÜNE STADT
Die Initiative „BaumEntscheid“ 
in Berlin hat gezeigt, dass den 
Menschen Lebensqualität und 
Stadtgrün am Herzen liegen. 
Die Zukunft unserer Kommunen 
wächst nicht aus Beton, sondern 
aus Baumkronen. Erfahren Sie, 
warum massive Neupflanzungen 
jetzt unverzichtbar sind und wie 
die 3-30-300-Regel den Weg zu 
mehr nachhaltigem Stadtgrün auf 
den Punkt bringt.

15:30 Uhr
KI im Büro – Erleichterung bei 
der Angebotserstellung und 
Kalkulation
Martin Kowalski, DATAflor AG
Angebote schneller kalkulieren 
– mit Unterstützung von KI. Erfah-
ren Sie, wie künstliche Intelligenz 
die Angebotserstellung und Kalku-
lation im Büro erleichtert. Der Vor-
trag zeigt, wie der neue KI-Kalku-
lator wiederkehrende Positionen 
erkennt, Kalkulationen beschleu-
nigt und auf Basis vorhandener 
Leistungsverzeichnisdaten trans-
parente Vorschläge liefert.

16:00 Uhr
GaLaBau-KI: Ihr digitaler  
Wissensassistent im GaLaBau 
Dr.-Ing. André Pomp, Bergische 
Universität Wuppertal
KI trifft Branchenwissen. Erleben 
Sie die neue GaLaBau-KI des BGL 
in Kooperation mit der Bergischen 
Universität Wuppertal, die Fach-
informationen, Leitfäden und 
Arbeitshilfen intelligent bündelt 
und für die Praxis nutzbar macht. 
Der Vortrag zeigt erstmals ihre 
Funktionen, Einsatzmöglichkeiten 
und Grenzen – und warum sie eine 
vertrauenswürdige Alternative zu 
allgemeiner KI sein kann.

16:30 Uhr
100 Jahre DEULA – Erfolgsfaktor 
Lernen durch Erleben
Björn Plaas, Vizepräsident des 
Bundesverbandes DEULA
100 Jahre DEULA – vom Pferde-
gespann bis zur Künstlichen Intel-
ligenz, immer mit Blick nach vorn. 
Erfahren Sie, warum das Prinzip 
„Lernen durch Erleben“ seit einem 
Jahrhundert der Schlüssel für pra-
xisnahe Aus- und Weiterbildung 
ist und wie die DEULA Menschen 
fit für die Herausforderungen der 
grünen Berufe von morgen macht.

Mittwoch,  
16. September

10:00 Uhr
Berliner Tiergarten vs.  
RSM Rasen – die Genetik ent-
scheidet über die Rasenqualität
Dr. Harald Nonn, Deutsche  
Rasengesellschaft e. V. (DRG)
Nicht der Name macht den Rasen 
– sondern die Genetik. Denn über 
Qualität und dauerhaften Begrü-
nungserfolg entscheiden vor allem 
die enthaltenen Sorten und ihr 
genetisches Leistungspotenzial. 
Erfahren Sie, warum RSM-Rasen-
mischungen mit geprüften Sorten 
die verlässliche Grundlage für 
hochwertige Rasenflächen sind.

10:30 Uhr
GaLaBau-KI: Ihr digitaler  
Wissensassistent im GaLaBau 
Dr.-Ing. André Pomp, Bergische 
Universität Wuppertal

11:00 Uhr 
Wassermanagement -  
Vegetationstechnik beim Bau von 
Versickerungsanlagen
Tom Kirsten, ö. b. v. 
Sachverständiger
Regenwasser neu gedacht. Aktu-
elle Regelwerke verändern die 
Anforderungen an Grundstücks-
entwässerung und Versickerungs-
anlagen. Dieser Vortrag gibt einen 
praxisnahen Überblick über die 
wichtigsten Neuerungen und 
zeigt, worauf es bei Planung und 
Bau künftig ankommt.

11:30 Uhr
Keramische Terrassenelemente 
im GaLaBau – High-End oder 
Haftungsfalle?
Jörn Dahnke, GftK mbH
Aus der Praxis für die Praxis: Wo 
entstehen die häufigsten Fehler 
bei keramischen Terrassen-
elementen? Dieser Vortrag zeigt 
anhand typischer Schadens- und 
Reklamationsfälle, wie kerami-
sche Terrassen technisch sicher, 
regelwerkskonform und dauerhaft 
funktionsfähig geplant und aus-
geführt werden.
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12:00 Uhr
Cloud für den Dialog zwischen 
Büro und Baustelle
Mirja Krüger, Götz Thomas,  
DATAflor AG
Schluss mit Zettelwirtschaft und 
doppelter Dateneingabe. Lernen 
Sie anhand konkreter Praxisbei-
spiele kennen, wie cloudbasierte 
Lösungen den Dialog zwischen 
Büro und Baustelle verbessern 
und Arbeitsprozesse rund um Auf-
maß, Abrechnung und Maschinen-
steuerung optimieren.

13:00 Uhr 
Vergabe des  
BGL-Bildungspreis 2026
Der BGL-Bildungspreis zeichnet 
Nachwuchskräfte des Garten- und 
Landschaftsbaus mit außer-
gewöhnlichen Leistungen in der 

Aus- und Fortbildung sowie 
besonderem Engagement für 
Branche und Berufsstand aus. 
Erstmals werden auch Ausbil-
dungsbetriebe ausgezeichnet.

14:00 Uhr 
Fachgerechter Pflanzschnitt auf 
der Baustelle
Christoph Dirksen, Wilhelm Ley 
GmbH & Co. KG
Gut gepflanzt ist erst halb gewon-
nen. Der fachgerechte Pflanz-
schnitt ist entscheidend für ein 
erfolgreiches Anwachsen des 
Baumes. Lernen Sie praxisnah, 
wie Auslichten, Korrigieren und 
Zurückschneiden sicher gelingen 
– und warum es mit dem richtigen 
Know-how keine Hexerei ist.

14:30 Uhr
Verträge mit Privatkund*innen 
– Streitvermeidung durch klare 
Regelungen
André Bußmann, Bußmann & 
Feckler Rechtsanwälte
Klare Verträge schaffen klare 
Verhältnisse. Erfahren Sie, wor-
auf es bei Verträgen mit Privat-
kund*innen ankommt und wie sich 
typische Streitpunkte von Anfang 
an vermeiden lassen. Der Vortrag 
beleuchtet aktuelle rechtliche 
Fragen – vom Widerrufsrecht 
über die bei Verbraucher*innen 
nicht zu empfehlende Anwendung 
der VOB/B bis hin zum neuen 
FLL-Bauvertrag.

15:00 Uhr
Teilqualifizierung im GaLaBau – 
Chancen der Mitarbeiterentwick-
lung und -bindung
Leif Harzer, Terwiege Garten- und 
Landschaftsbau GmbH 
Fachkräftemangel? Die Lösung 
arbeitet vielleicht schon bei Ihnen. 
Die Teilqualifizierung erschließt 
vorhandene Potenziale, qualifiziert 
Quereinsteiger*innen und ange-
lernte Beschäftigte gezielt weiter 
und stärkt gleichzeitig die Mit-
arbeiterbindung. Ein zusätzlicher 
Pluspunkt: Fördermöglichkeiten 
machen den Einstieg besonders 
attraktiv.

15:30 Uhr
Warum die KI entscheidet,  
ob Ihr Betrieb morgen noch  
Mitarbeiter*innen findet
Verena Gatterthum,  
Marketingflotte GmbH
Die Spielregeln im Recruiting ver-
ändern sich – und KI spielt dabei 
eine Schlüsselrolle. Dieser Vortrag 
macht deutlich, warum Künstliche 
Intelligenz zum entscheidenden 
Filter für Sichtbarkeit wird und wie 
Sie Ihren Betrieb im Wettbewerb 
um Fachkräfte zukunftssicher 
positionieren.

16:00 Uhr
Erfolgreiche Nachfolge in der 
Familie – Übergabe ist viel mehr 
als ein Vertrag
Alexander Tockuss,  
WCG Consulting GmbH
Eine erfolgreiche Unternehmens-
nachfolge beginnt nicht mit dem 
Vertrag, sondern mit dem Mit-
einander. Erfahren Sie, welche 
strategischen und vor allem 
menschlichen Faktoren über eine 
gelungene Übergabe entschei-
den. Ein Unternehmer und sein 
Berater berichten offen aus einem 
mehrjährigen Nachfolgeprozess 
– mit wertvollen Erfahrungen für 
Familienbetriebe.

16:30 Uhr
BUGA und IGA als Motor  
grün-blauer Stadtentwicklung
Dr. Achim Schloemer, Deutsche 
Bundesgartenschau-Gesellschaft 
mbH (DBG)
BUGA und IGA sind als Garten-
schauen Motoren einer zukunfts-
fähigen grün-blauen Stadtent-
wicklung. Erfahren Sie, wie 
Städte und Regionen mit diesen 
Projekten Lebensqualität schaffen 
und warum der Garten- und Land-
schaftsbau eine Schlüsselrolle bei 
ihrer erfolgreichen Umsetzung 
übernimmt.
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Donnerstag, 
17. September

10:00 Uhr
Bäume als Schlüssel für  
lebendige Städte
Philipp Sattler, Stiftung  
DIE GRÜNE STADT
Die Zukunft unserer Städte hat 
Wurzeln. Warum Bäume zum Leit-
motiv der urbanen Transformation 
werden müssen und ihre Pflege 
genauso wichtig ist wie ihre 
Pflanzung, erfahren Sie in diesem 
Vortrag. Denn als grüne Branche 
gilt es, Bäume von den Herzen der 
Menschen direkt vor ihre Haus
türen zu bringen.

10:30 Uhr
Lebendige Vielfalt gestalten 
– Fassadenbegrünungen
Prof. Dr. Manfred Köhler, World 
Green Infrastructure Network 
(WGIN)
Die Stadt der Zukunft wächst 
auch an der Wand. Fassaden
begrünungen bieten enormes 
Potenzial für Kühlung und mehr 
Grün im urbanen Raum. Der Vor-
trag gibt Einblicke in unterschied-
liche Begrünungssysteme und 
zeigt anhand ausgewählter Bei-
spiele, wie lebendige Vielfalt an 
Gebäuden entstehen kann.

11:00 Uhr
Klimaanpassung – im rheinischen 
Revier
Benjamin Küsters, Gartenhof  
Küsters GmbH
Klimaanpassung wird zu einem 
der größten Investitionspro-
gramme der kommenden Jahr-
zehnte – und das Rheinische 
Revier zeigt schon heute, wohin 
die Reise geht. Erfahren Sie, wie 
Strukturwandel, Klimaanpassung 
und grüne Infrastruktur hier 
zusammenwachsen und warum 
der Garten- und Landschaftsbau 
dabei nicht nur mitwirkt, sondern 
die Lösungen liefert.

11:30 Uhr
Die neue 
FLL-Düngemitteldatenbank
Dr. Michael Schlosser,  
JULIWA-HESA GmbH, Leiter des 
FLL-Arbeitskreises
Mehr Übersicht, mehr Funktionen, 
mehr Praxisnutzen. Entdecken 
Sie die runderneuerte Plattform 
und erfahren Sie, wie Green-
keeper*innen, Platzwart*innen, 
Landschaftsgärtner*innen und 
kommunale Fachkräfte mit intelli-
genten Suchfunktionen, Produkt-
vergleichen und praktischen Tools 
schneller zur passenden Dünge-
strategie gelangen.

12:00 Uhr
Naturnaher Wasserbau – eine 
Aufgabe für den GaLaBau 
Peter Geitz, Landschaftsarchitek-
turbüro Geitz und Partner
Klimawandel, Gewässerentwick-
lung und grüne Infrastruktur: Der 
naturnahe Wasserbau wird zu 
einem wichtigen Zukunftsfeld für 
den Garten- und Landschaftsbau. 
Lernen Sie bewährte ingenieurbio-
logische Bauweisen und Praxisbei-
spiele kennen, die zeigen, wie öko-
logische, technische und gestalte-
rische Anforderungen erfolgreich 
zusammengebracht werden.

13:00 Uhr
Cyber-Versicherung im GaLaBau
Marco Bach, Global Assekuranz 
Versicherungsmakler GmbH
Cyberangriffe treffen nicht nur 
Konzerne. Erfahren Sie, warum 
Cyberrisiken auch im Garten- und 
Landschaftsbau oft unterschätzt 
werden, welche Folgen sie für 
Daten, Kundenbeziehungen und 
den Geschäftsbetrieb haben kön-
nen und welche Unterstützung 
eine Cyber-Versicherung im Scha-
densfall bietet.
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13:30 Uhr
WERTE-basierte Führung im 
GaLaBau
Klaus Wolf, WCG Consulting GmbH,
Kristina und Dennis Heim, Heim 
GmbH, Heinrich Funke, Stif-
tung und Schloss Herberge 
Hohenerxleben 
Gute Führung beginnt mit klaren 
Werten. Erfahren Sie, wie WERTE-
basierte Führung die Mitarbeiter-
zufriedenheit stärkt, exzellenten 
Kundenservice fördert und damit 
auch den wirtschaftlichen Erfolg 
eines Unternehmens nachhaltig 
beeinflusst. Praxisbeispiele aus 
dem GaLaBau zeigen, wie dieser 
Ansatz erfolgreich umgesetzt 
wird.

14:30 Uhr
Zukunft Stadt – mit Klimahelden 
aus der Baumschule
Jens-Uwe Kretzer, Baumschule 
Lorenz von Ehren 
Die beste, kostengünstigste und 
umweltfreundlichste Klimaanlage 
für die Stadt wächst im Boden. 
Große Bäume kühlen, verbes-
sern das Stadtklima und machen 
unsere Städte lebenswerter. 
Erfahren Sie, warum jetzt der rich-
tige Zeitpunkt ist, mehr Grün in 
die urbanen Räume zu bringen.

15:00 Uhr
Inklusion in der betrieblichen 
Praxis
Matthias Lösch, Roland Riedel 
Garten- und Landschaftsbau 
Wie kann Inklusion im Betrieb 
gelingen – und welchen Beitrag 
leistet sie zur Fachkräftesiche-
rung? Der Vortrag verbindet die 
menschenrechtlichen Grundlagen 
der Chancengleichheit mit der 
gesellschaftlichen Verantwor-
tung von Unternehmen und zeigt 
anhand eines Praxisbeispiels aus 
dem Garten- und Landschafts-
bau, wie Inklusion im Arbeitsalltag 
erfolgreich gelebt werden kann.

15:30 Uhr
Inklusion im GaLaBau – eine 
Chance für alle
Yvonne Schellin, Bundesagentur 
für Arbeit
Potenziale erkennen statt Hürden 
sehen. Inklusion bietet neue Per-
spektiven – auch für den Garten- 
und Landschaftsbau. Erfahren 
Sie, welche Unterstützungsmög-
lichkeiten die Bundesagentur für 
Arbeit bei der Beschäftigung von 
Menschen mit Behinderungen 
bietet, welche Kooperationen 
möglich sind und wie Inklusion 
im GaLaBau erfolgreich gelingen 
kann.

16:00 Uhr
Mehr Auto vom Brutto – Mitarbei-
terbindung durch Gehaltsum-
wandlung bei Leasingfahrzeugen
Alexandre Fuchs, BAMAKA AG
Entdeckt einen einfachen und 
attraktiven Mitarbeiterbenefit 
durch Leasing mit Gehaltsum-
wandlung und transparenten 

Kosten. In der All-in-Rate ist alles 
rund ums Auto enthalten außer 
Tanken/Laden. Keine versteckten 
Kosten, volle Kontrolle und Trans-
parenz über deine Mobilitätskos-
ten. Bis zu 60 Prozent Ersparnis 
im Vergleich zum Privatleasing! 

16:30 Uhr
Wie Unternehmensnachfolge 
erfolgreich vorbereitet wird
Alexander Tockuss,  
WCG Consulting GmbH
Die Weichen für eine erfolgreiche 
Nachfolge werden Jahre vor der 
Übergabe gestellt. Dieser Vortrag 
zeigt, wie Unternehmer*innen den 
Nachfolgeprozess systematisch 
planen, typische Stolpersteine 
vermeiden und sowohl betrieb-
liche als auch familiäre Aspekte 
frühzeitig berücksichtigen.

Freitag,  
18. September

10:00 Uhr
Tiefbauerkundigung – sicher mit 
Leico!
Lennart Höhna, infrest – Infra-
struktur eStrasse GmbH
Vor dem ersten Spatenstich zählt 
der Leitungscheck. Erfahren Sie, 
wie das Portal Leico (Leitungs-
check-online) bei der Einholung 
von Leitungsauskünften unter-
stützt und mit der bundesweit 
größten Abdeckung von Infra-
strukturbetreiber*innen dabei hilft, 
Tiefbauarbeiten sicher zu planen 
und kostspielige Schäden zu 
vermeiden.

10:30 Uhr
Mountainbikestrecken - Planung 
und Bau
Ralf Maier, maier 
landschaftsarchitektur 
Von der Idee bis zur fertigen 
Strecke. Ob Mountainbike-Trail 
oder Pumptrack – dieser Vortrag 
gibt Einblicke in Planung, Bau-
weisen und sicherheitstechnische 
Anforderungen und zeigt anhand 
konkreter Praxisbeispiele, wie 
attraktive und sichere Anlagen 
entstehen.
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11:00 Uhr 
NaWiGaLa – Alle reden von  
Nachhaltigkeit. Wir bringen sie  
in die Ausbildung.
Julian Breitenstein, Fachschule Garten-
bau, Landshut/Hochschule Osnabrück
Nachhaltigkeit beginnt in der Ausbildung. 
Erfahren Sie, wie das Verbundprojekt 
NAWiGaLa nachhaltiges Handeln praxis-
nah in die betriebliche Ausbildung inte-
griert. Anhand konkreter Beispiele zeigt 
der Vortrag, wie Betriebe und Ausbilde-
rinnen und Ausbilder die Fachkräfte von 
morgen fit für die Zukunft machen.

11:30 Uhr
Unternehmenssteuerung im GaLaBau
Marcel Lehmeier, Kullmann und Meinen 
GmbH
Erfolgreiche Betriebe steuern mit Zahlen 
– nicht mit Bauchgefühl. Erfahren Sie, 
wie Plankostenrechnung und Soll-Ist-Ver-
gleiche dabei helfen, Kosten im Blick zu 
behalten, rechtzeitig gegenzusteuern 
und fundierte Entscheidungen zu treffen. 
Denn wer seine Kennzahlen kennt, schafft 
Handlungsspielräume für die Zukunft.

12:00 Uhr
Grüne Persönlichkeiten. Akzente set-
zen mit Bäumen und Sträuchern der 
Extraklasse
Kerstin Abicht, Baumschule  
Lorenz von Ehren
Charakter statt Durchschnitt. Lernen Sie 
Gehölze kennen, die mit außergewöhn-
licher Wuchsform, markanter Rinde oder 
beeindruckender Blüten- und Herbstfär-
bung echte Akzente setzen. Ein Plädoyer 
für Qualität statt Quantität und Pflanzen, 
die das ganze Jahr begeistern.

13:00 Uhr
Die größten Einsparpotenziale für 
BAMAKA-Mitglieder
Volker Jahn, BAMAKA AG
Im Schnitt sparen unsere Kund*innen 
10.000 bis 15.000 Euro beim Fahrzeug-
kauf, ca. 2.000 Euro beim Tanken und 
über 7.000 Euro bei der Nutzung der rele-
vantesten Rahmenverträge. Erfahrt, wel-
che Möglichkeiten die BAMAKA bietet und 
wo die größten Einsparpotenziale liegen.

13:30 Uhr
Warum die KI entscheidet, ob Ihr Betrieb 
morgen noch Mitarbeiter*innen findet
Verena Gatterthum, Marketingflotte GmbH
Die Spielregeln im Recruiting verändern 
sich – und KI spielt dabei eine Schlüs-
selrolle. Dieser Vortrag macht deut-
lich, warum Künstliche Intelligenz zum 
entscheidenden Filter für Sichtbarkeit 
wird und wie Sie Ihren Betrieb im Wett-
bewerb um Fachkräfte zukunftssicher 
positionieren.

14:00 Uhr
Mehr Regen, weniger Wasser
Momo Thies, BEEOTOPIA
Erst Überschwemmungen – und später 
dann zu wenig Wasser? Erfahren Sie, 
warum passives Versickern allein den 
Herausforderungen der Klimaanpassung 
nicht gerecht wird. Der Vortrag zeigt, wie 
aktives Wassermanagement Starkregen-
vorsorge, Begrünung, Kühlung und einen 
naturnahen Wasserhaushalt sinnvoll mit-
einander verbindet und wie das Konzept 
Schwammstadt weitergedacht werden 
kann. 

14:30 Uhr
So blüht die IGA auf:  
die Gärtnerischen Ausstellungen  
bei der IGA Ruhrgebiet 2027
Lydia Frotscher, IGA 2027  
Ruhrgebiet gGmbH
Die IGA Ruhrgebiet 2027 nimmt Gestalt an. 
Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen 
der Gärtnerischen Ausstellungen und 
erfahren Sie, wie die Vorbereitungen an 
den drei Ausstellungsstandorten auf Hoch-
touren laufen. Ein spannender Einblick in 
die Planung, Herausforderungen und High-
lights der ersten dezentralen Internationa-
len Gartenausstellung im Ruhrgebiet.

15:00 Uhr
Grüne Meile Ellerhoop – Neues Forum 
für Bildung, Forschung, Tourismus und 
Geschichte
Hanns-Jürgen Redeker, Arboretum 
Ellerhoop 
Teike Scheepmaker, Kreis Pinneberg
Ein Ort, viele Ideen, eine gemeinsame 
Zukunft. Die Grüne Meile Ellerhoop ver-
eint Arboretum, Gartenbauzentrum und 
Baumschulmuseum zu einem einzigarti-
gen Ort für Bildung, Forschung, Touris-
mus und Geschichte. Erleben Sie, wie 
dieses Gemeinschaftsprojekt die grüne 
Branche nachhaltig stärkt und neue Pers-
pektiven eröffnet.
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Zwei Tage Höchstleistung: Beim Landschaftsgärtner-Cup stellen die besten Auszubildenden Deutschlands ihr handwerkliches Können 
unter Beweis. 
Foto: BGL/Karmann

Auf dem Weg zum Meistertitel

 Wenn auf der GaLaBau vom 15. bis 18. September die besten Nachwuchstalente 
des Garten- und Landschaftsbaus zusammenkommen, darf ein Höhepunkt nicht feh-

len: der bundesweite Landschaftsgärtner-Cup. An zwei Wettbewerbstagen treten 
22 Auszubildende in elf Zweier-Teams gegeneinander an und kämpfen im Nürnber-

ger Messepark um den Titel „Deutsche*r Meister*in“.

Der Berufswettbewerb zählt 
seit Jahren zu den beliebtesten 
Attraktionen der Messe. Die 
Teams haben sich zuvor in den 
Landesentscheiden ihrer Fach-
verbände für das Bundesfinale 
qualifiziert und vertreten nun 
ihre Bundesländer auf nationaler 
Ebene. Besonders erfreulich: In 
diesem Jahr geht auch wieder 
ein reines Frauen-Team an den 
Start und setzt damit ein star-
kes Zeichen für den weiblichen 
Nachwuchs im Garten- und 
Landschaftsbau.

Präzision, Teamgeist und  
handwerkliches Können
Innerhalb von zwei Tagen gilt es, 

auf einer vorgegebenen Wett-
bewerbsfläche einen Garten nach 
Plan zu bauen. Dabei sind nicht 
nur fachliches Können und prä-
zises Arbeiten gefragt, sondern 
auch Teamarbeit, Organisation 
und ein gutes Zeitmanagement. 
Eine Fachjury bewertet die ferti-
gen Arbeiten nach festgelegten 
Kriterien und kürt am Ende die 
neuen Deutschen Meisterinnen 
und Meister des Garten- und 
Landschaftsbaus.

Publikumsmagnet auf dem 
Messegelände
Der Landschaftsgärtner-Cup ist 
längst weit mehr als ein Wett-
bewerb – er ist ein Live-Erlebnis. 

38 Fokusthema

 optimas.de

Mehr Details? Jetzt informieren! 
Einfach den QR-Code mit Ihrem  
Smartphone oder Tablet scannen.

Made in Germany

Vakuum-Schlauchheber 
Vacu-Mobil-Allrounder

NordBau
GaLaBau

Besuchen Sie uns auf: 
| Stand W123  
| Stand 5-129

Anzeige



GALABAU CAMP 2026
Im GALABAU CAMP, dem Treffpunkt für den Branchennachwuchs in  
Halle 3C, Stand 433, treffen sich junge Fachkräfte unter dem Motto „Dein 
nächster Treffer: Karriere!“ zum Netzwerken und zur beruflichen Orientierung; 
mit einer interaktiven Ball-Wand bietet das CAMP zusätzlich Gelegenheit zum 
Mitmachen, Ausprobieren und zum Austausch in entspannter Atmosphäre. 

 Lwww.galabaucamp.de

Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher verfolgen das Gesche-
hen auf dem Freigelände und 
erleben hautnah, mit welchem 
Engagement, welcher Präzision 
und welchem Teamgeist die jun-
gen Landschaftsgärtnerinnen 
und Landschaftsgärtner arbeiten. 
Besonders spannend wird es 
in den letzten Minuten vor dem 
Schlusspfiff, wenn jeder Handgriff 
zählt und die Teams noch einmal 
alles geben. Wer nicht vor Ort 
dabei sein kann, kann den Wett-
bewerb über die Social-Media-
Kanäle des Ausbildungsförder-
werkes Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau e. V. (AuGaLa) 
verfolgen.

Der Zeitplan
Der Startschuss für den Land-
schaftsgärtner-Cup fällt am Mitt-
woch, 16. September, um 9 Uhr im 
Messepark der NürnbergMesse. 
Nach dem ersten Wettbewerbstag 
setzen die Teams ihre Arbeit am 
Donnerstag, 17. September, ab 8 
Uhr fort. Die Siegerehrung findet 
schließlich am 17. September um 
17 Uhr im Messepark statt. Dann 
steht fest, welches Team den Titel 
mit nach Hause nimmt – und sich 
zugleich die Chance auf einen 
Platz in der Nationalmannschaft 
der Landschaftsgärtner*innen für 
die EuroSkills 2027 sichert.

 Lwww.landschaftsgaertner.com

Social-Media-Kanäle  
des AuGaLa
•	 www.instagram.com/

die_landschaftsgaertner

•	 www.facebook.com/
dielandschaftsgaertner

•	 www.tiktok.com/@
ausbildung_galabau

•	 www.youtube.com/@
Ausbildung_galabau

GaLaBau Magazin · 09/2026

39Fokusthema

FARI

FARI wurde von Guro Sørbø Midtun
und Siri Line entworfen.
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FARI interpretiert eine vertraute
Kategorie für den Außenraum neu – 
aus einer skandinavischen Perspektive, 
in der klare Gestaltung und entspannte 
Ergonomie ein Gefühl von Leichtigkeit 
scha� en. FARI ist ein Loungestuhl, der 
dazu einlädt, zu entschleunigen und 
das ö� entliche Leben zu beobachten.

Deutschlandpremiere auf der
GaLaBau. Halle 3A BGL Stand 111.
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Die Teams im Finale des Landschaftsgärtner-Cups 

Fachverband Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau Hessen-Thü-
ringen e. V.: Jannes Wegel (l.), GaLa-
Bau Giselher Kleinschmidt e. K., 
Mühlhausen, und Tom Nickmann 
(r.), Ralf Nickmann Landschaftsbau, 
Reinsdorf
Foto: FGL, Christoph Meyer

Fachverband Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau Berlin und Bran-
denburg e. V.: Nils von Waldowski (l.) 
und Aaron Anton (r.), beide Eckhard 
Garbe GmbH, Berlin
Foto: FGL

Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Baden-Württemberg 
e. V.: Emilia Braun (l.), Otto Müller 
GmbH, Bammental, und Matilda 
Lehmann (r.), Wolf Garten- und Land-
schaftsbau GbR, Ladenburg
Foto: VGL/Sven Falk

Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Bayern e. V.:  
Moritz Wolf (l.) und Ramon Knab-
Ziegler (r.), beide J. W. Karl GartenDe-
sign GmbH, Gochsheim
Foto: VGL/Caroline Tietz

Fachverband Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau Nord e. V.:  
Leon Luca Schade (l.), Hartmut 
Schmidt oHG, Hüsby, und Hannes 
Weser (r.), oar Gartenservice GmbH, 
Dänischenhagen
Foto: FGL

Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Nordrhein-Westfalen 
e. V.: Leon Keller (l.) und Marvin  
Mühlhoff (r.), beide Gartenplan Esken 
& Hinrichs GmbH, Leichlingen
Foto: VGL

Fachverband Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau Mecklenburg-
Vorpommern e. V.: Finn Ihde (l.) und 
Philipp Kunkel, (r.), beide Rumpf 
Garten- und Landschaftsbau GmbH, 
Leezen, OT Rampe
Foto: FGL/Lara Zülsdorf

Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Niedersachsen-Bre-
men e. V.: Jan Ole Barth (l.), Grüner 
Zweig Gartengestaltung, Bülstedt, 
und Niklas von der Brehling (r.), 
Grewe Rotenburg GmbH, Rotenburg
Foto: VGL 
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Perfekt vorbereitet für den Cup
Bevor es im September auf der GaLaBau um den Deutschen Meister-
titel geht, stand für die elf Zweier-Teams noch ein wichtiger Termin 
auf dem Programm: In der letzten Juliwoche lud das Ausbildungs-
förderwerk Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. (AuGaLa) 
die 22 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur gemeinsamen Trainings-
woche an die DEULA nach Witzenhausen ein. Organisiert wurde die 
Trainingswoche vom Fachverband Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau Hessen-Thüringen e. V.
Gemeinsam mit erfahrenen Ausbilderinnen und Ausbildern vertieften 
die Nachwuchstalente ihre fachlichen Kenntnisse und trainierten 
insbesondere Techniken der Natur- und Holzverarbeitung. Ergänzt 
wurde das fachliche Programm durch eine Schulung der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), bei der 
die Themen Arbeitsschutz und persönliche Schutzausrüstung im Mit-
telpunkt standen. Gleichzeitig bot die intensive Vorbereitungswoche 
die Gelegenheit, sich mit den anderen Teams auszutauschen und als 
Gemeinschaft zusammenzuwachsen. So gehen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nicht nur fachlich bestens vorbereitet, sondern auch 
mit vielen neuen Eindrücken und Kontakten in den Landschaftsgärt-
ner-Cup 2026.

Foto: AuGaLa/Günther

Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Rheinland-Pfalz und 
Saarland e. V.: Vinzenz Bosse (l.), 
Steiger Garten- und Landschaftsbau 
GmbH, Wachenheim a. d. Weinstraße, 
und Max Kotzan (r.), Steiger Garten- 
und Landschaftsgestaltung GmbH, 
Wachenheim a. d. Weinstraße
Foto: VGL 

Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Sachsen e. V.:  
Felix Körner (l.) und Victor Walther 
(r.), beide Pomosus Garten- und 
Landschaftsbau Christoph Rother, 
Dresden
Foto: VGL

Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Sachsen-Anhalt e. V.:  
Janne Konstantin Nemitz (l.) und Max 
Lenske (r.), beide Horenburg Garten- 
und Landschaftsbau GmbH, Ditfurt
Foto: VGL/Christian Habel
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KI wird so selbstverständlich  
wie der Akkuschrauber

 Wer heute über Künstliche Intelligenz spricht, denkt oft an ChatGPT oder an 
die Sorge, dass Maschinen irgendwann den Menschen ersetzen. Im Garten- und 

Landschaftsbau sieht Dr.-Ing. André Pomp diese Entwicklung deutlich differenzierter. 
Der wissenschaftliche Mitarbeiter der Bergischen Universität Wuppertal baut derzeit 

gemeinsam mit dem Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e. V. 
(BGL) und seinen Landesverbänden eine branchenspezifische KI-Plattform für die 

Mitgliedsbetriebe auf. 

„Künstliche Intelligenz wird definitiv kein Zukunfts-
thema bleiben, sondern ganz normal in den betrieb-
lichen Alltag einziehen – wie jedes andere Werkzeug 
auch“, sagt Pomp. Für ihn ist genau das der entschei-
dende Punkt: KI sei kein Selbstzweck, sondern ein 
Werkzeug. Und Werkzeuge hätten den Garten- und 
Landschaftsbau schon immer verändert.

Das Handwerk bleibt unersetzlich
Für viele Unternehmer*innen stellt sich die Frage, 
ob KI Arbeitsplätze gefährdet. Pomp begegnet 
dieser Sorge mit einer klaren Einschätzung: „Die 
KI wird den GaLaBau nicht ersetzen, sondern sie 
wird die Betriebe an vielen Stellen sehr stark unter-
stützen können.“ Denn das eigentliche Kapital eines 
GaLaBau-Betriebes – handwerkliche Leistung und 
Baustellenerfahrung – lasse sich nicht so einfach 

digitalisieren. Gerade deshalb bewertet er die Ent-
wicklung im Handwerk deutlich entspannter als in 
vielen klassischen Bürojobs.

Unterstützung statt Ersatz
Ganz ausschließen möchte Pomp technische Verän-
derungen dennoch nicht. Vor allem dort, wo Arbeiten 
stark standardisiert und körperlich belastend sind, 
werde Automatisierung künftig eine größere Rolle 
spielen: „Arbeiten, die sehr stark wiederkehrend sind, 
können durch Robotik unterstützt werden. Das sehen 
wir heute schon. Rasenmähroboter haben die Pflege 
an manchen Stellen bereits verändert.“
Auch Exoskelette könnten körperlich belastende 
Arbeiten in Zukunft erleichtern – eine Chance ange-
sichts des Fachkräftemangels.

Dr.-Ing. André Pomp entwickelt derzeit mit dem BGL und seinen Landesverbänden die GaLaBau-KI, eine branchenspezifische 
Künstliche Intelligenz, eigens für die Mitgliedsbetriebe. Vorgestellt wird die KI auf der GaLaBau 2026 in Nürnberg. 
Foto: Thomas Schürmann, TMDT

„Die KI wird den GaLaBau 
nicht ersetzen, sondern 
sie wird die Betriebe an 
vielen Stellen sehr stark 
unterstützen können.“
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Warum gerade kleine Betriebe profitieren
Viele kleinere und mittelständische Unternehmen 
beobachten die Entwicklung noch mit Skepsis. Für sie 
wirkt KI oft wie ein Thema, das nur für große Konzerne 
mit eigener IT-Abteilung relevant ist. Genau das hält 
Pomp für ein Missverständnis: „Gerade für Kleinst-
betriebe und kleinere Unternehmen kann KI Aufgaben 
übernehmen, für die heute schlicht die Zeit fehlt.“
Tagsüber auf der Baustelle, abends oder am Wochen-
ende im Büro – diese Situation kennen viele Betriebs-
inhaber*innen. „Die meisten Geschäftsführerinnen 
und Geschäftsführer versuchen unter der Woche auf 
den Baustellen zu sein und sitzen am Wochenende da 
und machen die ganze Büroarbeit.“ Genau hier könne 
KI enorme Entlastung schaffen.

Vom Angebot bis zum Social-Media-Beitrag
Die Einsatzmöglichkeiten beginnen nicht erst bei 
komplexen Softwarelösungen. Viele Anwendungen 
stehen bereits heute zur Verfügung. Pomp nennt 
zahlreiche Beispiele: Heutzutage unterstützt KI 
bereits beim Formulieren von Stellenanzeigen und 
Angeboten, bei Marketingtexten, Webseiten, Bewer-
berkommunikation oder der Wissenssuche. „Da kann 
ich überall heute schon sehr gut mit Künstlicher 
Intelligenz unterstützen.“
Auch im Marketing sieht er großes Potenzial. So 
berichtet er von einem GaLaBau-Unternehmen, das 
hochwertige Poolanlagen baut. „Der Betrieb wollte, 
dass die Fotos seiner Pools lebendiger wirken. Mit 
KI wurden Menschen in die Bilder integriert. Plötz-
lich hatte der Betrieb innerhalb kürzester Zeit mehr 
als 30 Bildvarianten – ganz ohne Statistinnen oder 
Statisten.“

Der erste Ansprechpartner könnte künftig  
eine KI sein
Auch die Kommunikation mit Kund*innen wird sich 
verändern. Allerdings anders, als viele vermuten. Ein 
KI-gestützter Chatbot auf der Unternehmensweb-
seite könne künftig häufig gestellte Fragen beant-
worten oder Interessent*innen vorsortieren. „Das 
ersetzt vielleicht fünf oder sechs Telefonanrufe, die 
sonst im Betrieb eingehen würden.“
Die eigentliche Kundenbeziehung bleibe davon 
jedoch unberührt: „Niemand, der bereits Kontakt zur 
Geschäftsführerin oder zum Geschäftsführer eines 
kleinen Betriebs hat, wird danach nur noch mit einem 
Chatbot sprechen.“ 

Kundenberatung 2.0
Auch die Kund*innen nutzen längst Künstliche Intel-
ligenz – und das verändert die Beratung. „Ein Kunde 

Künstliche Intelligenz unterstützt den Garten- und Landschaftsbau zunehmend 
bei Planung, Dokumentation und Organisation – das Handwerk bleibt dabei 
unverzichtbar. 
Foto: BGL, erstellt mit KI (ChatGPT, 17.07.2026)

 „Gerade für 
Kleinstbetriebe und 
kleinere Unternehmen 
kann KI Aufgaben 
übernehmen, für die 
heute schlicht die Zeit 
fehlt.“
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oder eine Kundin bekommt heute ein Angebot, lädt es 
in ChatGPT hoch und fragt, ob die Preise angemessen 
oder ob alle Leistungen enthalten sind“, beschreibt 
Pomp eine Entwicklung, die viele Unternehmen 
bereits beobachten. „Das KI-System kann jedoch ver-
altet sein. Neue Normen kennt es möglicherweise 
noch gar nicht, und die Preise kommen eventuell aus 
anderen Regionen. Das weiß der Kunde oder die Kun-
din aber nicht.“ Gerade hier sieht Pomp die Chance 
für echte Fachbetriebe: Fachwissen allein reicht 
künftig nicht mehr aus. Es muss auch verständlich 
vermittelt werden.

KI muss erlebbar werden
Warum also zögern viele Betriebe noch? Pomp 
glaubt, dass es weniger an der Technik als an der 
Unsicherheit liegt. „Die Menschen müssen Stück für 
Stück an das Thema herangeführt werden. KI ist kein 
Hexenwerk.“ Deshalb seien niedrigschwellige Ange-
bote besonders wichtig. „Workshops und praktische 

Anwendungen helfen dabei, Berührungsängste abzu-
bauen und einfach auszuprobieren.“

Mitarbeiter*innen mitnehmen statt überrollen
Kaum ein Thema sorgt im Zusammenhang mit KI für 
so viele Diskussionen wie die Sorge der Beschäf-
tigten. Pomp hält diese Ängste für nachvollziehbar 
– warnt aber davor, KI ohne Einbindung der Beschäf-
tigten einzuführen. „Die größte Gefahr besteht darin, 
KI einfach über die Mitarbeiter*innen zu stülpen.“
Von Anfang an müsse klar sein, welchen Zweck die KI 
verfolgt: „Das Team muss verstehen, dass KI seiner 
Entlastung dient.“ Dabei dürfe man auch nicht ver-
schweigen, dass neue Werkzeuge zunächst zusätz-
lichen Aufwand verursachen. „In den ersten Wochen 
bedeuten neue Systeme oft sogar mehr Arbeit. Erst 
wenn man gelernt hat, damit umzugehen, entsteht 
die eigentliche Entlastung.“

Die neue GaLaBau-KI
Das aktuelle Projekt von Dr. André Pomp verbindet all 
diese branchenspezifischen Fragestellungen und bie-
tet eine Lösung. Gemeinsam mit dem BGL und seinen 
Landesverbänden entsteht derzeit eine branchen-
spezifische KI, die speziell auf die Bedürfnisse der 
Mitgliedsbetriebe zugeschnitten ist. Anders als frei 
verfügbare Sprachmodelle soll sie auf verlässliche 
branchenspezifische Informationen zurückgreifen 
und die Besonderheiten des Garten- und Land-
schaftsbaus berücksichtigen. 
Erstmals vorgestellt wird die GaLaBau-KI auf der 
Messe GaLaBau 2026 in Nürnberg. Dort können 
Besucherinnen und Besucher sich einen Eindruck 
verschaffen, wie sie Betriebe künftig im Arbeitsalltag 
unterstützen soll.  
Für Pomp ist klar: „KI wird nicht mehr weggehen. Sie 
wird ein Werkzeug sein wie jedes andere Werkzeug, 
das man künftig sinnvoll nutzen kann.“

 � Autorin: Christina Steinsträßer

Immer mehr Kundinnen und Kunden nutzen KI, um Ideen für ihre Gartengestaltung zu entwickeln – 
die fachliche Beratung durch den GaLaBau-Betrieb bleibt dabei entscheidend. 
Foto: BGL, erstellt mit KI (ChatGPT, 17.07.2026)

Dr.-Ing. André Pomp ist Forschungs-
bereichsleiter am TMDT der Bergischen 
Universität Wuppertal. Er forscht an 
datenbasierten Systemen, insbesondere 
im Bereich der Künstlichen Intelligenz 
und großer Sprachmodelle. Dabei liegt ein 
Schwerpunkt darauf, Daten und Informa-
tionen verständlicher, besser auffindbar 
und praxisnah nutzbar zu machen. Diese 
Expertise bringt er in anwendungsnahe 
Projekte ein, unter anderem in den Berei-
chen Handwerk und Smart City. Zusam-
men mit seinem Team verantwortet er die 
Entwicklung der GaLaBau-KI.

 „Die Menschen müssen 
Stück für Stück an das 
Thema herangeführt 
werden. KI ist kein 
Hexenwerk.“

Zum Blogbeitrag: 
galabau-blog.de

Foto: Thomas Schürmann, TMDT
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Ranga Yogeshwar im Interview

„Für meine Enkel heißt Zukunft Gegenwart“

Ranga Yogeshwar wird am 15. September 2026 die GaLaBau, die „Internationale Leit-
messe für Urbanes Grün und Freiräume“, in Nürnberg eröffnen. Viele Menschen kennen 

den Astrophysiker und Wissenschaftsjournalist aus Formaten wie „Quarks & Co.“,  
„W wie Wissen“ oder „Die große Show der Naturwunder“, aber auch als Bestsellerautor 

und Talkshow-Gast. 

Herr Yogeshwar: Wie stellen Sie 
sich selbst vor? 

RY: Ich bin Opa. Ich habe vier 
Enkel, und das führt dazu, dass 
ich noch viel mehr über Zukunft 
nachdenke als vorher: Wie sieht 
die Welt von morgen aus? Mit 
vier Enkeln hat diese Frage-
stellung eine sehr emotionale 
Komponente. Das ist nicht mehr 
ein theoretisches Gedankenspiel. 
Zukunft heißt Gegenwart für 

meine Enkelkinder. Ich empfinde 
eine starke Empathie für diese 
Generation. 

Ich komme mal über den Garten 
rein, denn Sie haben einen. Gibt es 
einen Lieblingsort in Ihrem Garten, 
und was tun Sie dort gern? 

RY: Wenn ich jetzt hier aus dem 
Büro rausgehe, dann trete ich auf 
eine kleine Terrasse und gucke 
in unseren Garten. Wenn ich das 

Interview dort führen würde, dann 
würden Sie mich fragen: Sind Sie 
gerade im Wald? Dort hört man 
Vögel, und ich bin von viel Grün 
umgeben. In einer Welt, die sich 
massiv verändert und manchmal 
sehr laut ist, ist der Garten nicht 
nur ein Rückzugsort, sondern viel-
leicht sogar ein Stabilisator, ein 
Ausgleich.

Ich habe von einem etwas unge-
wöhnlichen Lieblingsort in Ihrem 
Garten gehört, einer Sternwarte. 
Wie kam es dazu?

RY: Das war in meinem sehr dich-
ten Arbeitsalltag schon immer ein 
Rückzugsort für mich. Warum im 
Garten? Ich wohne ländlich, hier ist 
es nachts sehr dunkel. Beste Vor-
aussetzung für wirklich gute Sicht! 
Meine Sternwarte ist offiziell 
anerkannt, denn sie misst ganz 
genau. Als Astrophysiker finde ich 
es spannend, selbst nach Planeten 
zu schauen, zu messen oder Auf-
nahmen zu machen. Das kann ich 
dann tun, wenn alle anderen schla-
fen, und das war immer kompati-
bel mit meinem Terminkalender. 
Nachts in die Sterne zu gucken, 
wenn das Wetter es erlaubte, das 
ging immer. 
Wenn ich die Nacht im Garten ver-
bringe, dann merke ich, was da 
los ist: Da kommen Eulen vorbei-
geflogen, und wenn sich das Auge 
an diese Dunkelheit gewöhnt hat 
– was übrigens 15 Minuten dauern 
kann –, dann sehen wir plötzlich 
viel mehr Sterne.
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Foto: HG Esch

„Wenn man der Natur 
mal den Vorzug 
gibt, beschenkt sie 
einen mit sehr vielen 
Überraschungen.“  



Die Anfänge der TV-Karriere 
von Ranga Yogeshwar sind 
Formate wie die „Wissen-
schaftsshow“ zusammen mit 
Jean Pütz (r.). 
Foto: WDR/Harald Kratzer 

Der Astrophysiker 
und Wissen-
schaftsjournalist 
hat eine eigene 
Sternwarte in sei-
nem Garten. 
Foto: privat
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Trägt Ihr Garten auch Ihre Hand-
schrift? Oder engagieren Sie eine*n 
Landschaftsgärtner*in?

RY: Meine Frau ist diejenige mit dem 
grünen Daumen – viel mehr als ich. 
Ich bin im Garten eher für die niede-
ren Tätigkeiten zuständig. Aber wir 
machen das natürlich zusammen. 
Wir haben auch einen großen Teich, 
der nicht mit Chemie oder riesi-
gen Filteranlagen betrieben wird. 
Den Teich hat ein Landschafts-
gärtner umgestaltet, das hätte uns 

überfordert. Das Ziel war, ihn mög-
lichst naturbelassen zu gestalten. 
Es ist also kein steriler, dekorierter 
Teich. Und ich finde es immer 
wieder sensationell zu sehen, was 
da alles lebt, zum Beispiel Ringel-
nattern. Wir wohnen in der Natur, 
wenn man hier rausgeht, ist man 
auf den Feldern oder mitten im 
Wald. Für mich ist Natur vor allem 
überraschend, sie lässt sich nicht in 
menschliche Kategorien pressen. 

Sie werden die 26. Messe GaLaBau 
in Nürnberg eröffnen. Was interes-
siert Sie an dieser Aufgabe – und an 
der Branche?

RY: Ich denke, dass sich unser Ver-
hältnis zu Garten und Landschaft 
gerade verändert. Vor 100 Jahren 
hatten viele Menschen einen Nutz-
garten, der tatsächlich für ihre 
Ernährung essenziell war. Auch ich 
kenne so etwas noch aus meiner 
Kindheit. 
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„In welcher Zeit wollen Sie 
leben? Ich bin überzeugt, die 
Antwort ist schnell: ,im Hier 
und Jetzt‘. Denn es gab nie eine 
Generation vor uns, der es so 
gut ging, wie uns heute.“



Heute findet der Alltag vieler Men-
schen an und auf Bildschirmen 
statt, in einer Welt von überwäl-
tigender Künstlichkeit, alles ist 
synthetisch. Immer öfter wissen 
wir nicht mehr: Was stimmt, was 
stimmt nicht – was ist noch echt? 
Da brauchen wir eine „Erdung“ als 
Gegengewicht – im Garten, in der 
Landschaft.
In meinem Garten habe ich ein 
Eichhörnchenpaar, denen ist völlig 
egal, wie die US-Politik gerade 
agiert oder was in der Straße 
von Hormus abgeht. Das ist eine 
andere Welt, und die ist sehr 
wohltuend.
Stellen Sie sich vor, Sie sind heute 
irgendwo in einer Shoppingmall, da 
können Sie gar nicht mehr unter-
scheiden, wo Sie gerade sind: 
Sie wissen nicht mehr, in welcher 
Stadt Sie sind. Sie merken nicht, 
ob Winter oder Sommer ist. 
Und dann kommen Sie in einen 
Garten, und Sie merken, wie sich 
Tages- und Jahreszeiten verän-
dern, wie aus dem Grau plötzlich 
Grün wird. Im Garten und in der 
Natur, da passiert etwas, ohne 
dass ich die Kontrolle darüber 
habe. Das läuft nach ganz ande-
ren, natürlichen Gesetzmäßigkei-
ten, und ich bin ein Teil davon. 

Sie haben eingangs erzählt, 
dass Sie sich oft fragen, wie 
die Welt künftig aussieht, als 
Wissenschaftler, aber vor allem 
als Opa. Was denken Sie: Wie 
werden wir 2100 leben?

RY: Wenn ich mit meinen Enkeln 
in unserem Garten zuschaue, 

wie sich die Bienen am Lavendel 
erfreuen und den Nektar aufsau-
gen, dann glaube ich: Das wird in 
100 Jahren noch so sein. Und das 
war auch vor 100 Jahren so.
Ich glaube aber auch, wir brau-
chen einen Perspektivwechsel. 
Also schauen wir mal in die 
Geschichte, 200 oder 100 Jahre 
zurück: In welcher Zeit wollen wir 
denn leben? Ich bin überzeugt, die 
Antwort lautet dann schnell: „im 
Hier und Jetzt“. Denn es gab nie 
eine Generation vor uns, der es so 
gut ging, wie uns heute. 
Jede Zeit hat ihre Herausforde-
rungen – unsere auch. Wie werden 
wir 2100 leben? Ich denke in Städ-
ten, die grün sind, denn das sind 
Städte, in denen wir uns wohlfüh-
len. Grüne Städte haben bessere 
Luftqualität; Grün dämpft Geräu-
sche und trägt zur Gesundheit bei. 
Natürliches Grün ist ein echter 
Cooling- und Wellbeing-Faktor für 
aufgeheizte Städte.

Wenn Sie den Gästen der 
WELCOME-Veranstaltung aus dem 
Garten- und Landschaftsbau eine 
konkrete Botschaft oder einen 
Appell mitgeben können:  
Was könnte das sein?

RY: Wer die Nachrichten sieht, 
der hat oft das Gefühl, wir stehen 
kurz vor dem Untergang. Das ent-
spricht aber nicht der Realität. 
Übertreibung ist Teil des medialen 
Geschäftsmodells. 
Wie beim Fernsehen mit der Fern-
bedienung in der Hand kann ich 
dieses dystopische Programm 
einschalten, und alles scheint 

verloren. Oder ich kann umschal-
ten und sagen: Okay, natürlich gibt 
es Herausforderungen, aber es 
gibt auch viele schöne Dinge und 
Chancen. 
Zuversicht ist eine Frage der inne-
ren Haltung. Ich entscheide, wie 
meine Perspektive auf den Tag 
und auf die Welt ist. Und sie ist so, 
wie ich das will.

 � Autorin: Katrin Block

Ranga Yogeshwar bleibt stets 
am Puls der Zeit. Schon 2019 
beschäftigt er sich in dem 
Format „Die Story im Ersten“ 
mit dem Thema KI unter dem 
Titel „Der große Umbruch – wie 
Künstliche Intelligenz unser 
Leben revolutioniert“. 
Foto: WDR/Ralf Wilschewski

Zum Blogbeitrag: 
galabau-blog.de

„Zuversicht ist eine Frage 
der inneren Haltung. Ich 
entscheide, wie meine 
Perspektive auf den Tag 
und die Welt ist. Und sie ist 
so, wie ich das will.“
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•	 Webseite von  

Ranga Yogeshwar: 
 https://yogeshwar.de/

•	 Autor von: Nächste Aus-
fahrt Zukunft. Geschich-
ten aus einer Welt im 
Wandel. Kiepenheuer & 
Witsch (2019)

•	 Aktueller Buchtipp 
von Ranga Yogeshwar: 
Christopher Clark: Die 
Schlafwandler. Wie 
Europa in den ersten 
Weltkrieg zog. Pantheon 
(2015)

„Städte, die grün 
sind, sind Städte, 
in denen wir 
uns wohlfühlen. 
Natürliches Grün 
ist ein echter 
Cooling-Faktor für 
aufgeheizte Städte. 
Grüne Städte 
haben bessere 
Luftqualität. Grün 
dämpft Geräusche 
und trägt zur 
Gesundheit bei.“

https://galabau-blog.de/fuer-meine-enkel-heisst-zukunft-gegenwart/
https://yogeshwar.de/
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Vita: Ranga Yogeshwar
•	 wurde in Luxemburg als Sohn eines 

indischen Ingenieurs und einer luxem-
burgischen Künstlerin geboren

•	 verbrachte seine frühe Kindheit über-
wiegend in Indien

•	 studierte Experimentelle Elementar-
teilchenphysik und Astrophysik und 
arbeitete am Schweizer Institut für 
Nuklearforschung (SIN), am CERN 
in Genf und am Forschungszentrum 
Jülich

•	 begann seine journalistische Laufbahn 
bei Verlagen, es folgten Hörfunk und 
Fernsehen

•	 wurde Redakteur beim WDR Köln 
und leitete später das Ressort 
Wissenschaft 

•	 entwickelte und moderierte TV- 
Sendungen wie „Kopfball“ (ARD), 

„Quarks & Co“ (WDR) und „Die große 
Show der Naturwunder“ (ARD)

•	 schreibt regelmäßig Beiträge in füh-
renden Zeitungen und ist gern gesehe-
ner Experte in zahlreichen Talkshows 

•	 ist bekannt als Autor von Büchern wie 
„Sonst noch Fragen?”, „Ach so!“ oder 
„Nächste Ausfahrt Zukunft“ – Best-
seller, die in zahlreiche Sprachen über-
setzt wurden

•	 erhielt über 60 Fachpreise und wurde 
vielfach ausgezeichnet, zum Bei-
spiel mit der Ehrendoktorwürde der 
Universität Wuppertal, dem Bundes-
verdienstkreuz der BRD, dem Ver-
dienstorden des Landes NRW und dem 
Ordre de Mérite du Grand-Duché de 
Luxembourg 

Ranga Yogeshwar (67) ist einer der 
führenden Wissenschaftsjournalisten 
in Deutschland. Er hat Astrophysik und 
Experimentelle Elementarteilchen-
physik studiert, hat die Ehrendoktor-
würde der Universität Wuppertal, das 
Bundesverdienstkreuz der BRD (und 
viele andere Auszeichnungen) und lebt 
im Rhein-Sieg-Kreis. 
Foto: HGEsch/Ranga Yogeshwar
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Meilenstein für die BUGA31: Startschuss 
für die Freiraumplanung

 Das Großprojekt BUGA Wuppertal 2031 erreicht seinen nächsten 
entscheidenden Meilenstein: Am 20. Juli hat Oberbürgermeisterin  

Miriam Scherff als Aufsichtsratschefin der BUGA Wuppertal 2031 gGmbH den 
offiziellen Durchführungsvertrag mit dem Berliner Büro relais, dem Sieger des 

freiraumplanerischen Wettbewerbs, unterzeichnet. 

Mit der rechtskräftigen Unterschrift wech-
selt das wegweisende Stadtentwicklungs-
projekt planmäßig von der konzeptionellen 
Ideenfindungsphase in die konkrete, baureife 
Umsetzungsplanung.
„Die Bundesgartenschau ist eine historische 
Chance und der zentrale Motor für eine nachhal-
tige sowie zukunftsfähige Stadtentwicklung in 
Wuppertal“, betont Oberbürgermeisterin Miriam 
Scherff. „Mit dem Vertragsabschluss binden 
wir herausragende Expertise an unsere Stadt. 
Aus den prämierten Visionen des Wettbewerbs 
werden nun handfeste, genaue Pläne. Jetzt 
geht die reale Freiraum-Beplanung richtig los. 
Wir schaffen bleibende Werte, von denen die 
Wuppertalerinnen und Wuppertaler noch Jahr-
zehnte nach dem Ausstellungsjahr profitieren 
werden.“
 „Mit der Vertragsunterzeichnung biegen wir auf 
die Zielgerade der formellen Vorbereitung ein“, 
erklärt Susanne Brambora-Schulz, Geschäfts-
führerin der BUGA Wuppertal 2031 gGmbH. „Das 
Büro relais hat bewiesen, dass es die topografi-
schen Besonderheiten unserer Stadt perfekt in 
grüne, urbane Lebensräume übersetzen kann. 
Nun gilt es, diese Ideen baureif auszuarbeiten, 

Gutachten zu vertiefen und die Genehmigungs-
verfahren vorzubereiten.“
Nach dem Abschluss aller Genehmigungs- und 
Vergabeverfahren ist der offizielle Baustart auf 
den Geländen für das Jahr 2028 vorgesehen.

 L Zur Pressemeldung:  
www.bundesgartenschau.de

Gero Heck, Geschäftsführer von relais Landschafts-
architekten (l.), Oberbürgermeisterin Miriam Scherff 
(m.) und Susanne Brambora-Schulz, Geschäftsfüh-
rerin der BUGA Wuppertal 2031 gGmbH (r.) bei der 
Vertragsunterzeichnung. 
Foto: Daniela Ullrich
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Trotz großer Hitze im Gelände unterwegs: Die Teilnehmer*in-
nen des AIT an der Kokerei Hansa im IGA 2027-Zukunftsgarten 
Dortmund. 
Foto: DBG

Gärtnerische Aussteller*innen besuchten 
Zukunftsgärten der IGA 2027

 Rund 180 Gärtner*innen, Pla-
ner*innen, Florist*innen und Preis-
richter*innen aus ganz Deutschland 
kamen im Juni nach Essen zum 
großen Treffen der Deutschen 
Bundesgartenschau-Gesellschaft 
mbH (DBG). Ohne die gärtnerischen 
Beiträge wären BUGA und IGA keine 
Gartenschau. Daher lädt die DBG im 
Jahr vor der Eröffnung zum tradi-
tionellen AIT, dem Aussteller*innen-
Informationstag, ein, der als Treff-
punkt der grünen Branche gilt.
Die Teilnehmer*innen des AIT besich-
tigten die IGA 2027-Zukunftsgärten 
Dortmund, Gelsenkirchen und Duis-
burg. Abends gab es in der Zeche 
Zollverein in Essen Gelegenheit zum 
Austausch. Viele Aussteller*innen 
sind seit langem dabei, inzwischen 

ist auch die nächste Generation ver-
treten. Leonie Prüße von der Gärt-
nerei Arnholz-Prüße wird bei der IGA 
2027 mit ihrem Vater Roland Prüße 
zwei Grabstellen gestalten. „Am AIT 
finde ich cool, das Gelände kennen-
zulernen und den Wandel mitzuerle-
ben, von der Baustelle bis zum ferti-
gen Grabbeitrag“, sagt die 21-Jährige. 
Lena Zürn vom Unternehmen Blumen 
Zürn produziert Zierpflanzen für den 
IGA-Wechselflor und hat sich auf den 
AIT gefreut. „Es ist ein interessanter 
Tag. Ich finde es gut zu sehen, wo 
unsere Pflanzen hinkommen. Außer-
dem ist es schön, die anderen Gärt-
nerinnen und Gärtner zu treffen.“ 

 L Zur Pressemeldung: 
 www.bundesgartenschau.de
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https://www.bundesgartenschau.de/ueber-die-dbg/veranstaltungen/ait/#c1237
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FLL-Präsident übergibt sein Amt

 Während der Mitgliederversammlung der Forschungsgesellschaft Landschaftsent-
wicklung Landschaftsbau e. V. (FLL) erfolgten neben dem Wechsel im Präsidentenamt 

weitere Wahlgänge im FLL-Präsidium sowie die Würdigung von der FLL lange  
verbundenen Personen. So erhielt unter anderem der scheidende FLL-Schatzmeister 

Dieter Fuchs den Strauß des Präsidenten.

Als Vertreter der Gründungsverbände der FLL (BdB, 
bdla, BGL, DGGL, GALK und ZVG) richtete Prof. Ste-
phan Lenzen, Präsident des Bundes Deutscher Land-
schaftsarchitekt:innen (bdla), während der Mitglie-
derversammlung Worte an Prof. Ulrich Kias. So hob 
er bezugnehmend auf die Geschäftsführungswechsel 
hervor, dass Prof. Kias in schwierigen Zeiten ein ver-
lässlicher Ansprechpartner war. „In Zeiten, in denen 
es knirscht, da zu sein, macht eine gute Präsident-
schaft aus“, fasste er anerkennend zusammen. Prof.
Lenzen stellte in seiner Rede heraus, dass Prof. Kias 
nicht nur innerhalb der FLL aktiv und engagiert seine 
Rolle auslebte. Seine Präsidentschaft zeichnete sich 
insgesamt durch eine große Präsenz aus, während 
der er viele Veranstaltungen des grünen Netzwerkes 
besuchte und die FLL so öffentlichkeitswirksam bei 
vielen Gelegenheiten nach Außen vertrat. 
Neben dem Wechsel im Präsidentenamt legte auch 
Dieter Fuchs, zweiter Vizepräsident und Schatz-
meister, sein Amt nieder. Als „Mann der Zahlen“ und 

in Würdigung seines insgesamt 18-jährigen Wirkens 
in verschiedenen Ämtern im FLL-Präsidium verlieh 
Prof. Kias Dieter Fuchs den Strauß des Präsidenten. 
Diese Geste symbolisiert den Dank des gesamten 
Vereins für den außergewöhnlichen Einsatz und das 
stetige Engagement im Sinne der FLL. 
Als Nachfolger von Fuchs wurde Christoph Dirksen 
vom Bund Deutscher Baumschulen e. V. (BdB) zum 
neuen zweiten Vizepräsidenten und Schatzmeister 
gewählt. Dirksen bleibt dem Präsidium nach ver-
gangenen acht Jahren als Beisitzer somit in anderer 
Funktion erhalten. Weiter schieden die beiden Beisit-
zer Markus Illgas (bdla) und Andreas Kröger (Zentral-
verband Gartenbau e. V. (ZVG)) aus. Ihnen folgen Tom 
Kirsten (bdla) und Alexander Hildebrand (ZVG). Neu 
ins FLL-Präsidium wurde auch Axel Raue (Deutsche 
Gartenamtsleiterkonferenz (GALK)) gewählt.
Im festlichen Nachmittagsprogramm der Mitglieder-
versammlung wurde dem scheidenden FLL-Präsi-
denten Prof. Kias als weiterer Höhepunkt die Ehren-
präsidentschaft verliehen. Ausgestaltet wurde diese 
Verleihung von Prof. Martin Thieme-Hack als Lauda-
tor, der als ehemaliger erster Vizepräsident der FLL 
lange Jahre mit Prof. Kias im FLL-Präsidium intensiv 
und vertrauensvoll zusammenarbeitete. 

 L Zur Pressemeldung: www.fll.de

Nach acht Jahren endete sat-
zungsgemäß die Präsidentschaft 
von Prof. Dr. Ulrich Kias, der in 
einem persönlichen Rückblick 
auf seine beiden Amtszeiten ein 
positives Resümee zog und fest-
stellte, ein wohlbestelltes Haus zu 
übergeben. 
Alle Fotos: FLL e. V.

Von den Mitgliedern neu in das Amt des FLL-Präsidenten 
gewählt wurde Prof. Gert Bischoff (r.), der lange Jahre an der 
Fachhochschule Erfurt im Lehrgebiet Landschaftsbau tätig 
war. Er engagiert sich seit Jahrzehnten in Verbänden und 
Organisationen in der grünen Branche und ist bestens ver-
traut mit der Regelwerks- und Gremienarbeit der FLL. 

Das neue Präsidium der FLL
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Unfallzahlen 2025: SVLFG meldet erneuten Rückgang
 Die Sozialversicherung für Landwirt-

schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
verzeichnet für 2025 einen weiteren Rück-
gang der Unfallzahlen um rund 3,7 Prozent. 
Insgesamt kam es im vergangenen Jahr 
zu 55.648 meldepflichtigen Arbeits- und 
Wegeunfällen. 2024 waren es 57.816. In 
2025 endeten 93 Unfälle tödlich, das sind 
sechs weniger als im Jahr davor.

Gartenbau 
Im Gartenbau blieb die Fallzahl mit 17.682 
nahezu unverändert im Vergleich zum Vor-
jahr. In dieser Branche kam es zu zehn 

tödlichen Unfällen. Unfallursachen sind hier 
das Stürzen auf unbefestigten Wegen sowie 
der Umgang mit Heckenscheren, Motorsä-
gen und Handwerkzeugen.

Hier passiert am meisten 
Konstant weist die Statistik über die letzten 
Jahre in der Gruppe der 19- bis 25-Jährigen 
die meisten Unfälle aus, gefolgt von der 
Altersgruppe 56 bis 60. Von den 93 töd-
lichen Unfällen waren allein 29 der über 
70-Jährigen betroffen. Die Hauptunfall-
zeit liegt entsprechend der Arbeitszeit-
spitzen regelmäßig im Monat Juli, der im 

vergangenen Jahr 9,3 Prozent des Unfallge-
schehens ausmachte. 

 Berufskrankheiten 
Im Jahr 2025 wurden von der SVLFG als 
Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft 
(LBG) 2.830 Verdachtsfälle als Berufskrank-
heit anerkannt. Davon entfielen die meisten 
auf Hautkrebs durch natürliche UV-Strah-
lung (1.473). 

 L Zur Pressemeldung: www.svlfg.de
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Hitzeschutz im GaLaBau

Gut geplant durch heiße Arbeitstage

 Die Auswirkungen des Klimawandels sind auch auf Baustellen spürbar – immer 
häufiger müssen Arbeiten im Garten- und Landschaftsbau bei hohen Temperaturen 
und intensiver Sonneneinstrahlung durchgeführt werden. Für Unternehmen bedeu-
tet das: Hitzeschutz wird zunehmend zu einem festen Bestandteil des betrieblichen 

Arbeits- und Gesundheitsschutzes.

Gerade im GaLaBau treffen mehrere Belastungen 
aufeinander: Körperlich anspruchsvolle Tätigkeiten, 
direkte Sonneneinstrahlung, reflektierende Ober-
flächen (Pflaster, Asphalt) sowie das Tragen persönli-
cher Schutzausrüstung führen dazu, dass der Körper 
zusätzlich Wärme produziert und gleichzeitig weniger 
effektiv abkühlen kann. Die Folgen sind sinkende 
Leistungsfähigkeit, höhere Unfallgefahren und im 
schlimmsten Fall ernsthafte Hitzeerkrankungen.

Hitzeschutz beginnt vor Arbeitsbeginn
Ein wirksamer Hitzeschutz startet bereits bei der 
Arbeitsvorbereitung. Wetterprognosen und Hitzewar-
nungen des Deutschen Wetterdienstes sollten regel-
mäßig in die Einsatzplanung einbezogen werden. 
Besonders belastende Arbeiten lassen sich häufig in 
die frühen Morgenstunden verlegen. Tätigkeiten mit 
geringerer körperlicher Belastung können dagegen in 
die heißesten Tageszeiten gelegt werden.
Ebenso wichtig sind ausreichend Erholungszeiten. 
Zusätzliche Pausen im Schatten oder in kühlen Berei-
chen helfen dem Körper, sich zu regenerieren und 
beugen Überlastungen vor.

Kühlkleidung sinnvoll einsetzen
Kühlwesten, Kühlshirts oder Kühltücher können die 
Hitzebelastung zusätzlich reduzieren. Sie ersetzen 
jedoch keine organisatorischen oder technischen 
Schutzmaßnahmen, sondern ergänzen diese. Beson-
ders bei schweren körperlichen Tätigkeiten oder 
längeren Arbeitseinsätzen können sie dazu beitragen, 
die thermische Belastung zu verringern und die Leis-
tungsfähigkeit länger aufrechtzuerhalten.

Warnzeichen ernst nehmen
Kopfschmerzen, Schwindel, Übelkeit, ungewöhnliche 
Müdigkeit oder Muskelkrämpfe können erste Hin-
weise auf eine Hitzeerkrankung sein. Spätestens bei 
Verwirrtheit, Bewusstseinsstörungen oder einer auf-
fallend heißen, trockenen Haut besteht der Verdacht 

Das TOP-Prinzip konsequent nutzen
Wie bei allen Maßnahmen des Arbeitsschutzes 
gilt auch beim Hitzeschutz das TOP-Prinzip (tech-
nische, organisatorische und personenbezogene 
Maßnahmen):

Technische Maßnahmen haben Vorrang. Mobile 
Wetterschutzzelte oder andere Schattenspender 
reduzieren die direkte Sonneneinstrahlung deut-
lich. Klimatisierte Fahrzeugkabinen oder Maschi-
nen bieten zusätzliche Erholungsmöglichkeiten 
während der Arbeit.

Organisatorische Maßnahmen umfassen unter 
anderem die Anpassung der Arbeitszeiten, eine 
sinnvolle Arbeitsorganisation sowie ausreichend 
lange Erholungspausen. Neue Beschäftigte oder 
Saisonkräfte sollten sich über mehrere Tage 
schrittweise an hohe Temperaturen gewöhnen, 
damit sich der Körper an die Belastung anpassen 
kann.

Personenbezogene Maßnahmen ergänzen das 
Schutzkonzept. Dazu gehören geeignete UV-
Schutzkleidung, Kopfbedeckungen mit breiter 
Krempe oder Nackenschutz, Sonnenschutzmittel 
sowie regelmäßiges Trinken. Trinkwasser oder 
andere alkoholfreie Getränke sollten jederzeit in 
ausreichender Menge zur Verfügung stehen.
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Kühlkappe mit Nackenschutz und Kühlweste helfen 
bei Hitze während der Arbeit.
Alle Fotos: SVLFG
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auf einen Hitzschlag – ein medizinischer Notfall. In 
diesem Fall gilt: Arbeit sofort einstellen, die betrof-
fene Person in den Schatten bringen, kühlen und den 
Rettungsdienst unter 112 verständigen.
Ebenso wichtig ist eine gelebte Sicherheitskultur im 
Betrieb: Beschäftigte sollten aufeinander achten und 
Veränderungen bei Kolleginnen und Kollegen früh-
zeitig ansprechen. Oft werden erste Warnzeichen von 
anderen schneller erkannt als von der betroffenen 
Person selbst.

Service der SVLFG: Hitzeschutz aktiv fördern
Die SVLFG unterstützt ihre Mitgliedsbetriebe dabei, 
Arbeitsplätze gesund und sicher zu gestalten. Im 
Rahmen der Präventionsangebote stehen zahlreiche 
Informationen, Beratungsmöglichkeiten und – je nach 

aktueller Förderaktion – finanzielle Zuschüsse für 
ausgewählte Maßnahmen des Hitze- und UV-Schut-
zes zur Verfügung. Förderfähig sind beispielsweise:
•	 mobile Wetterschutzzelte und Schattenspender 
•	 Kühlkleidung und Kühlwesten 
•	 Kopfbedeckungen mit Nackenschutz oder Hüte mit 

breiter Krempe 
Darüber hinaus unterstützt die SVLFG Betriebe mit 
praxisnahen Informationen zu Hitzeschutzplänen, 
Gefährdungsbeurteilungen, Unterweisungshilfen 
sowie Medien rund um den Hitze- und UV-Schutz. Die 
Angebote helfen Unternehmen dabei, Beschäftigte 
wirksam vor den gesundheitlichen Folgen hoher Tem-
peraturen zu schützen und gleichzeitig die Arbeits-
sicherheit zu erhöhen.

Fazit
Hitzeschutz ist heute ein wesentlicher Bestandteil 
einer modernen Baustellenorganisation. Unterneh-
men, die Wetterlagen frühzeitig berücksichtigen, 
Arbeitsabläufe anpassen und ihren Beschäftigten 
geeignete Schutzmaßnahmen zur Verfügung stellen, 
investieren nicht nur in die Gesundheit ihrer Mit-
arbeitenden. Sie reduzieren gleichzeitig Ausfallzei-
ten, erhöhen die Arbeitssicherheit und sichern die 
Leistungsfähigkeit ihres Betriebs – auch an heißen 
Sommertagen.

 LWeitere Informationen gibt es im Internet unter:  
www.svlfg.de/praemiensystem 
www.svlfg.de/sonnenschutz 
www.svlfg.de/betriebliche-gesundheits-und-
sicherheitstage

 � Autorin: Ina Siebeneich, SVLFG

Zu Gefährdung durch Hitze 
und andere klimabedingte 
Gesundheitsrisiken wie UV-
Strahlung, Extremwetterereig-
nisse, Infektionsrisiken durch 
Zecken und Mücken oder 
psychische Belastungen hat 
der Bundesverband Garten-, 
Landschafts- und Sportplatz-
bau e. V. (BGL) eine aktuelle 
Kurzinfo für Mitgliedsbetriebe 
veröffentlicht. 

 LAlle Kurzinfos aus dem 
Haus der Landschaft gibt 
es hier: www.galabau.de

Schutz durch beschattete Arbeitsplätze

https://www.svlfg.de/praemiensystem
https://www.svlfg.de/sonnenschutz
https://www.svlfg.de/betriebliche-gesundheits-und-sicherheitstage
https://www.svlfg.de/betriebliche-gesundheits-und-sicherheitstage
https://www.galabau.de/hdl-infoblaetter


Weltkongress Gebäudegrün
  Begrünte Städte müssen eine Selbstverständlichkeit werden. Diese Forderung zog 
sich wie ein roter Faden durch den Weltkongress Gebäudegrün, der vom 9. bis 11. Juni 

in Berlin stattfand. Die über 700 Teilnehmer*innen aus 32 Ländern waren sich einig: 
Pflanzen auf Dächern, an Fassaden und in Innenräumen zählen zu den effektivsten Kli-

maanpassungsmaßnahmen und müssen noch viel stärker in den Fokus von Planung, 
Kommunen und Politik rücken. Der Bundesverband GebäudeGrün e. V. (BuGG) setzte mit 

seiner internationalen Veranstaltung dafür ein starkes Zeichen.

Neueste Lösungen und 
Entwicklungen 
53 Unternehmen, Verbände und 
Organisationen gaben in der Fach-
ausstellung einen umfassenden 
Überblick über die verschiedenen 
Produkt- und Systemlösungen 
sowie Dienstleistungen der Bran-
che. Ergänzend dazu gab es eine 
Posterausstellung mit 63 Beiträ-
gen aus sieben Ländern. Beides 
waren beliebte Treffpunkte des 
Austausches, des Wiedersehens 
und Kennenlernens. Dass die 
Branche umtriebig ist, zeigte sich 
in den zahlreichen Vorträgen. 
90 Referierende aus 24 Ländern 
gaben einen umfassenden Ein-
blick in Forschung und praktische 
Umsetzung. Keynote-Speaker*in-
nen gaben prägende Impulse. 

Exkursionen: exklusive Einblicke 
An Tag drei des Weltkongresses 
fanden Exkursionen mit fachkun-
diger Begleitung zu besonderen 
Begrünungsobjekten in Berlin 

statt. Neben dem Wissenstransfer 
und dem Aufzeigen von Best-Prac-
tice-Beispielen stand die Vernet-
zung zwischen den Teilnehmer*in-
nen aus Planung, Politik, Städten, 
Siedlungswasserwirtschaft, Indus-
trie, Immobilienbranche und Ver-
bänden im Vordergrund. Die rund 

260 Teilnehmer*innen der vier 
Exkursionen zeigten sich beein-
druckt von der Fülle und Vielfalt 
der Dach-, Fassaden- und Innen-
raumbegrünungen in Berlin. 

 L Zur Pressemeldung:  
www.gebaeudegruen.info

Die besten Gebäudebegrünungen 2026
Insgesamt 50 Vorzeigeobjekte standen im Wettbewerb „Gebäudegrün 
des Jahres 2026“ vom Bundesverband GebäudeGrün e. V. (BuGG) zur 
Wahl. Nach einer ersten öffentlichen Abstimmungsrunde folgte das 
Finale beim Weltkongress Gebäudegrün am 10. Juni 2026 in Berlin. Erst-
mals fand in diesem Jahr eine Live-Wahl der Sieger*innen in den vier 
Wettbewerbskategorien statt. Zunächst wurden die Top fünf online und 
öffentlich gewählt. Die Kongressteilnehmer*innen wählten live über das 
Smartphone die Sieger*innen.

 LAlle Gewinner*innen im Überblick: www.gebaeudegruen.info

Voller Saal beim Weltkongress Gebäudegrün: Über 700 Teilnehmer*innen zählte 
die internationale Veranstaltung. 
Foto: Bundesverband GebäudeGrün e. V.

Die vier Siegerobjekte des BuGG-Wettbewerbs „Gebäudegrün des Jahres 2026“ 
Quelle: Christoph Platzer, HEIDEL Dachbegrünung, Patrick Frauchinger, Robert Brandt
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Preisträger*innen:
•	 1. Preis Kategorie „Maßnahmen der Klimaanpassung in 

Parks und Gärten“: Parco della Pace in Vicenza, Italien

•	 2. Preis Kategorie „Maßnahmen der Klimaanpassung in 
Parks und Gärten“: Hatsinanpuisto in Espoo, Finnland

•	 2. Preis Kategorie „Maßnahmen der Klimaanpassung in 
Parks und Gärten“: Hauptverwaltung des Hospitals Saint 
Antoine in Paris, Frankreich

•	 1. Preis Kategorie „Management oder Entwicklung eines 
Historischen Parks oder Gartens“: Orto Giardino del Con-
vento della Chiesa del Santissimo Redentore in Venedig, 
Italien

•	 2. Preis Kategorie „Management oder Entwicklung eines 
Historischen Parks oder Gartens“: Wrest Park in Silsoe, 
Großbritannien

•	 2. Preis Kategorie „Management oder Entwicklung eines 
Historischen Parks oder Gartens“: Schlossgarten Osna-
brück, Deutschland

•	 1. Preis Kategorie „Design oder Konzept eines Zeitgenös-
sischen Parks oder Gartens“: Memorial Garden in Paris, 
Frankreich

•	 2. Preis Kategorie „Design oder Konzept eines Zeitgenös-
sischen Parks oder Gartens“: House of Music in Budapest, 
Ungarn

•	 2. Preis Kategorie „Design oder Konzept eines Zeitgenös-
sischen Parks oder Gartens“: Steno Diabetes Centre in 
Kopenhagen, Dänemark

Die Gewinner*innen des Europäischen Gartenpreises 2026 bei der Preis-
verleihung auf Schloss Dyck.
Foto: Stiftung Schloss Dyck, Anja Matter

Europäischer Gartenpreis 2026
 In diesem Jahr wurden 

neun Preisträger*innen aus 
sieben Ländern von der inter-
nationalen Jury aus einer 
Vielzahl von Vorschlägen aus-
gewählt, die im Rahmen einer 
offenen Ausschreibung ein-
gereicht wurden, sowie aus 
eigenen Nominierungen. 
Die diesjährigen Preisträ-
ger*innen kommen aus Frank-
reich (2), Italien (2), Dänemark, 
Finnland, dem Vereinigten 

Königreich, Deutschland und – 
zum ersten Mal – aus Ungarn.
Am Nachmittag des 26. Juni 
eröffneten Jens Spanjer, Vor-
sitzender der Stiftung Schloss 
Dyck, und Sebastian Johnen, 
Dezernent für Jugend, Schu-
len, Kultur und das Straßenver-
kehrsamt des Rhein-Kreises 
Neuss, die diesjährige Preis-
verleihung auf Schloss Dyck.

 LMehr Infos: www.eghn.org

https://www.eghn.org/de/europaeischer-gartenpreis-2026/
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31 Auszubildende legten im Sommer 2026 im Emsland ihre Berufsabschlussprü-
fung zum Gärtner bzw. zur Gärtnerin ab.  25 von ihnen absolvierten ihre Ausbildung 
in der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau, einer im Gemüsebau und fünf im 
Zierpflanzenbau. Zusammen mit vier Prüflingen des Berufs Florist*in und sieben 
neuen Landschaftsgärtner*innen aus der Winterprüfung waren die Absolvent*in-
nen eingeladen, die erfolgreichen Berufsabschlüsse in der Jugendherberge in 
Lingen zu feiern. 
Foto: VGL Niedersachsen-Bremen, Heike Worthmann

Emsland

Bei der feierlichen Freisprechung am 30. Juni 2026 wurden insgesamt 86 ange-
hende Landschaftsgärtner*innen aus den Regionen Hannover, Northeim, Uelzen 
und Verden offiziell ins Berufsleben verabschiedet. Gemeinsam mit Familienan-
gehörigen, Freund*innen, Ausbilder*innen sowie Ehrengästen feierten die neuen 
Fachkräfte auf der Bühne von Möbel Heinrich im Rahmen der Landesgartenschau 
Bad Nenndorf. 
Foto: VGL Niedersachsen-Bremen/Jan-Hendrik Boer

Hannover/Northeim/Uelzen/Verden

Bei der feierlichen Freisprechung am 4. Juli 2026 in Bad Zwischenahn wurden 
insgesamt 69 angehende Landschaftsgärtner*innen aus den Regionen Ostfries-
land und Oldenburg offiziell ins Berufsleben verabschiedet. Gemeinsam mit Fami-
lienangehörigen, Freund*innen, Ausbilder*innen sowie Ehrengästen feierten die 
neuen Fachkräfte im Unternehmen Gartenbau Theilen in Bad Zwischenahn. 
Foto: VGL Niedersachsen-Bremen/Dr. Axel Sawert

Ostfriesland/Oldenburg

 51 Auszubildende legten 2026 im Bereich des Berufsschulstandortes Osnabrück 
erfolgreich ihre Prüfung im Beruf Gärtner*in ab. Von den insgesamt 72 Prüflingen 
gehören 63 der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau an, einer entstammt 
der Fachrichtung Baumschule, fünf Azubis kommen aus der Fachrichtung Gemü-
sebau und drei gehören der Fachrichtung Zierpflanzenbau an. Gastgeber der tradi-
tionellen Freisprechungsfeier war das Unternehmen Bredenstein GmbH in Melle. 
Foto: VGL Niedersachsen-Bremen/Imma Schmidt

Osnabrück
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Im Stadtpark Braunschweig feierten am 1. Juli 2026 zwanzig frisch geprüfte Land-
schaftsgärtner*innen ihre Freisprechung – und damit den offiziellen Eintritt ins 
Berufsleben. Veranstaltungsort war das „Heinrich – Das Wirtshaus“ im Stadtpark, 
das mit seinem grünen Ambiente einen passenden Rahmen für diesen besonderen 
Anlass bot. Neben den Absolvent*innen des Garten- und Landschaftsbaus wurden 
auch sechs Absolvent*innen der theoriereduzierten Ausbildung zum Werker bzw. 
zur Werkerin im Gartenbau feierlich verabschiedet. 
Foto: VGL Niedersachsen-Bremen/Christo Czichy

Braunschweig
Am 2. Juli 2026 wurden beim Fachbetrieb GaLaBau Schöne Zeiten oHG in Apensen 
18 Auszubildende des Berufsschulstandortes Stade feierlich freigesprochen. Der 
Gastgeber des Abends war gleichzeitig Ausbildungsbetrieb – eine Besonderheit, 
die der Feier einen persönlichen und praxisnahen Charakter verlieh. 
Foto: VGL Niedersachsen-Bremen/Bernd Kusbe

Stade
Am 24. Juni 2026 wurde in der bota-
nika Bremen ein besonderer Abend 
gefeiert: 37 Absolventinnen und 
Absolventen aus den grünen Berufen 
wurden feierlich freigesprochen. 
Im japanischen Garten der botanika 
erhielten sie ihre Abschlusszeugnisse 
und wurden offiziell ins Berufsleben 
entlassen. Besonders ausgezeichnet 
wurden in diesem Jahr zwei Absol-
ventinnen für ihre herausragenden 
Prüfungsleistungen: Sarah Ruhase (l.) 
und Anna Zorn (r.).
Foto: Jasmin Wallenhorst

Bremen
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Mit der feierlichen Freisprechung am Rhein-Maas-Berufskolleg in Willich endete 
für 44 Nachwuchskräfte ein bedeutender Lebensabschnitt. Insgesamt erhielten 
35 Absolvent*innen der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau sowie neun 
Werker*innen ihre Abschlusszeugnisse und wurden offiziell in den Berufsstand 
aufgenommen. Gemeinsam mit ihren Familien, Ausbilder*innen und Lehrkräften 
feierten sie den erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung und den Beginn ihrer 
beruflichen Zukunft. 
Foto: VGL NRW

Willich

Mit strahlenden Gesichtern und großer Freude nahmen 16 frischgebackene Land-
schaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtner des Berufskollegs Am Eichholz 
Arnsberg ihre Abschlusszeugnisse entgegen. Die feierliche Freisprechungsfeier 
fand am Sorpesee im Heimathafen Grote in Sundern statt und markierte für die 
Nachwuchskräfte den erfolgreichen Abschluss ihrer dreijährigen Ausbildung im 
Garten- und Landschaftsbau. 
Foto: VGL NRW

Sundern

Mit einer stimmungsvollen Freisprechungsfeier im Seehaus 53 in Eschweiler 
wurden 34 Auszubildende des Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaus offiziell 
in den Berufsstand aufgenommen. In sommerlicher Atmosphäre direkt am See 
feierten die frischgebackenen Landschaftsgärtner*innen gemeinsam mit ihren 
Familien, Ausbildungsbetrieben sowie Vertreter*innen des Berufsstandes den 
erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung. 
Foto: VGL NRW

Eschweiler

Mit einer feierlichen Freisprechungsfeier an den Technischen Schulen Steinfurt 
wurden 36 Auszubildende des Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaus offiziell 
in den Berufsstand aufgenommen. Gemeinsam mit ihren Familien, Ausbildungsbe-
trieben sowie Vertreter*innen des Berufsstandes feierten die Absolvent*innen den 
erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung und den Beginn eines neuen beruflichen 
Lebensabschnitts. 
Foto: VGL NRW

Steinfurt

Mit der feierlichen Freisprechung im Bildungszentrum Gartenbau in Münster 
endete für 46 angehende Landschaftsgärtner*innen ein wichtiger Abschnitt ihrer 
Ausbildung. Gemeinsam mit ihren Familien, Ausbilder*innen sowie zahlreichen 
Gästen feierten die Absolvent*innen ihren erfolgreichen Berufsabschluss und den 
Beginn eines neuen Kapitels in ihrem beruflichen Werdegang. 
Foto: VGL NRW

Münster

Mit einer feierlichen Freisprechungsfeier im Schützenhof Bonn wurden 45 Aus-
zubildende des Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaus offiziell in den Berufs-
stand aufgenommen. Gemeinsam mit ihren Familien, Ausbildungsbetrieben sowie 
Vertreter*innen der grünen Branche feierten die frischgebackenen Landschafts-
gärtner*innen den erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung und den Beginn eines 
neuen beruflichen Lebensabschnitts. 
Foto: VGL NRW

Bonn

Nordrhein-Westfalen
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Mit einer feierlichen Freisprechungsfeier am Wilhelm-Normann-Berufskolleg in 
Herford wurden insgesamt 64 Auszubildende des Ausbildungsberufs Gärtner*in 
offiziell in den Berufsstand aufgenommen. Gemeinsam mit ihren Familien, Aus-
bildungsbetrieben sowie Vertreter*innen der grünen Branche feierten die Absol-
vent*innen den erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung und den Beginn eines 
neuen beruflichen Lebensabschnitts. 
Foto: VGL NRW

Herford

Mit der feierlichen Freisprechung 
am Herwig-Blankertz-Berufskol-
leg in Recklinghausen endete für 
40 angehende Gärtner*innen ein 
bedeutender Lebensabschnitt. 
Gemeinsam mit ihren Familien, 
Ausbilder*innen und Lehrkräften 
feierten die Absolvent*innen den 
erfolgreichen Abschluss ihrer 
Berufsausbildung und den Start 
in ihre berufliche Zukunft. 
Foto: VGL NRW

Recklinghausen

Mit einer feierlichen Lossprechung auf Hecheltjen‘s Hof in Ham-
minkeln endete für 39 Absolvent*innen ein bedeutender Lebens-
abschnitt. Gemeinsam mit ihren Familien, Ausbilder*innen und 
zahlreichen Gästen feierten die Nachwuchskräfte den erfolgrei-
chen Abschluss ihrer Ausbildung und den Beginn ihres beruflichen 
Werdegangs. Die Veranstaltung bot einen würdigen Rahmen, um 
die Leistungen der Absolvent*innen zu würdigen und ihren Eintritt 
in den Berufsstand gemeinsam zu feiern. 
Foto: VGL NRW

Hamminkeln
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bietet hochwertige Baumsubstrate an, die auf Basis 
natürlicher vulkanischer Rohstoffe wie Bims und Lava 
entwickelt wurden. Diese Substrate zeichnen sich 
durch ihre hohe Strukturstabilität aus und bieten den 

Pflanzen einen besonders hohen Luft- und Wasserhaushalt.

Die Kombination von extensiver 
Dachbegrünung und Photovoltaik-
anlagen nutzt das Dach als duale 
Leistungsfläche. Mit tragfähigen, 
strukturstabilen Substraten entste-
hen messbare Funktionsgewinne für 
Gebäudetechnik und Klimawirksamkeit. 
unbepflanzten Dächern. Das Substrat der 

Dachbegrünung puffert Niederschlagsereignisse signifikant ab. 

• Mindert Belastungsspitzen der städtischen Entwässerungsinfrastruktur 
• Das zusätzliche Eigengewicht wirkt als natürliches Ballastgewicht für die Module

Unsere mineralischen Substrate bestehen aus den Zuschlagstoffen Zeolith, 
Bims und Lava. Die Rohstoffe Bims und Lava sind vulkanischen Ursprungs 
und werden in der Vulkaneifel gewonnen. Der Einsatz der beiden Rohstoffe 
Bims und Lava ist ökologisch äußerst wertvoll, da beide über ein sehr hohes 
Porenvolumen verfügen und keine künstliche energieaufwendige Weiterver-
arbeitung notwendig ist. 

• Verbesserte Drainage und Vermeidung von Staunässe 
• Optimale Luftzirkulation 
• Stabile physikalische Struktur 
• Nährstoffmanagement
• Vermeidet Trauermücken

www.interbims.de

Mit KLANZ® Profi Organic N setzen wir auf eine intelligente Kombination aus 
Upcycling und Pflanzenpower. Gemeinsam mit AVEMA entwickelt, vereint die-
ser Dünger den organischen AVEMA-Rohstoff mit dem natürlichen Zeolith von 
KLANZ®. Die Kombination aus Ledercollagen und natürlichem Zeolith unter-
stützt neben der Düngewirkung auch die Wasserspeicherung im Boden. Er liefert 
11 % organisch gebundenen Stickstoff sowie wertvolle Spurennährstoffe wie 
Eisen, Zink und Schwefel. Dank der speziellen Struktur erfolgt die Stickstofffrei-
setzung über einen Zeitraum von bis zu 90 Tagen.

NÜRNBERG
15.–18. SEPT.

STAND
4-135

Besuchen Sie uns!

www.klanz.de
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Mit der feierlichen Freisprechung am Gregor-Mendel-Berufskolleg in Paderborn 
endete für 27 Nachwuchskräfte ein wichtiger Abschnitt ihrer Ausbildung. Insge-
samt erhielten 22 Absolvent*innen der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
sowie fünf Werker*innen ihre Abschlusszeugnisse und wurden offiziell in den 
Berufsstand aufgenommen. Gemeinsam mit ihren Familien, Ausbilder*innen und 
Lehrkräften feierten sie den erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung und den 
Beginn ihrer beruflichen Zukunft. 
Foto: VGL NRW

Paderborn

Mit einer feierlichen Lossprechung auf Schloss Dyck haben die Absolvent*innen 
der Ausbildung im Garten- und Landschaftsbau aus dem Raum Düsseldorf einen 
wichtigen beruflichen Meilenstein erreicht. In einem festlichen und zugleich per-
sönlichen Rahmen wurden ihre Leistungen gewürdigt und die vielfältigen Perspek-
tiven sichtbar, die der Beruf Landschaftsgärtner*in jungen Menschen eröffnet. 
Foto: Birgit Seidel

Düsseldorf

Für 29 Absolventinnen und Absolventen des Berufskollegs Ost der Stadt Essen 
begann am 18. Juli 2026 ein neuer beruflicher Abschnitt: Im Bildungszentrum Gar-
tenbau in Essen erhielten die frisch ausgebildeten Gärtnerinnen und Gärtner im 
Rahmen ihrer Freisprechungsfeier die Abschlusszeugnisse. Mit sichtbarer Freude 
und berechtigtem Stolz blickten sie auf ihre erfolgreich bestandenen Prüfungen 
zurück und richten den Blick nun auf ihre Zukunft in der grünen Branche. 
Foto: Bildungszentrum Gartenbau Essen

Essen

Susanne Standecker aus der Oberpfalz, Elias Enzbrunner aus Oberbayern und 
Fabian Dickel aus Nordrhein-Westfalen glänzten mit Bestnoten bei den diesjähri-
gen bayerischen Meisterprüfungen im Garten- und Landschaftsbau. Dafür wurden 
sie vom Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Bayern e. V. (VGL 
Bayern) ausgezeichnet. Auch die Leistung von Christian Busch aus Nürnberg zum 
Fachagrarwirt Baumpflege honorierte der Verbandspräsident mit einer Ehren-
urkunde und Fachliteratur. Die Ehrungen fanden am 30. Juli 2026 im Rahmen der 
Meisterfeier des Gartenbaus auf der Naturbühne im oberfränkischen Trebgast 
statt. 
Foto: Jochen Henning/VGL Bayern

Bayern

Im feierlichen Rahmen der Landesgartenschau Ellwangen erhielten 140 Absolven-
tinnen und Absolventen ihre Meisterbriefe. Mit dem erfolgreichen Abschluss über-
nehmen sie künftig Verantwortung als Fach- und Führungskräfte in einer Branche, 
die angesichts von Klimaanpassung, Biodiversität und nachhaltiger Stadtent-
wicklung gefragter ist denn je. Die Meisterbriefverleihung unterstreicht zugleich 
die hohe Bedeutung der beruflichen Aus-, Fort- und Weiterbildung und des Fach-
kräftenachwuchses im Produktionsgartenbau sowie Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau. 
Foto: VGL BW/Sven Falk

Baden-Württemberg

Ein feierlicher Rahmen für einen wichtigen Meilenstein: In diesem Ausbildungs-
jahrgang haben insgesamt 79 Absolventinnen und Absolventen des Garten- und 
Landschaftsbaus ihre Abschlussprüfung erfolgreich gemeistert. Um diesen Erfolg 
gebührend zu würdigen, kamen am 10. Juli 2026 zahlreiche der frisch ausgebilde-
ten Landschaftsgärtnerinnen und Landschaftsgärtner im Kölner Schokoladenmu-
seum zusammen – rund 48 von ihnen feierten den Tag gemeinsam mit ihren Fami-
lien in festlicher Runde. Stolz blickten sie auf eine anspruchsvolle Ausbildungszeit 
zurück, die nun hinter ihnen liegt. 
Foto: Demel GmbH & Co. KG

Köln
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Hessen-Thüringen

Treffen der GaLaBau-Verbände: Katharina Florentine Moser 
(Geschäftsführerin VGL Rheinland-Pfalz und Saarland), 
Karsten Hain (Präsident FGL Hessen-Thüringen) und Silvio 
Michael (Geschäftsführer FGL Hessen-Thüringen) mit Phil-
ipp Selders (Ausstellungsbevollmächtigter der BUGA 2029) 
(v. l. n. r.)
Foto: FGL

Mitgestaltung der BUGA 2029 im Oberen Mittelrheintal
 Zum vorbereitenden Austausch traf sich die 

GaLaBau-Branche in der Geschäftsstelle der Bundes-
gartenschau 2029 in St. Goar. Neben regionalen The-
men ging es um die enge Verzahnung des Fachwis-
sens der Fachverbände mit der BUGA 2029 im Oberen 
Mittelrheintal – einem der größten Gartenschau-Pro-
jekte Deutschlands. 
Das Zusammentreffen bekräftigt: Der GaLaBau bringt 
sich mit innovativen Lösungen, regionaler Stärke und 
fachlicher Tiefe in die Bundesgartenschau 2029 ein 
– für mehr grüne Lebensqualität, Klimaresilienz und 
nachhaltige Stadt- und Landschaftsentwicklung!
Die Bundesgartenschau 2029 im Oberen Mittelrheintal 
findet vom 19. April bis 7. Oktober 2029 im UNESCO-
Welterbe zwischen Koblenz, Bingen und Rüdesheim 
statt und verwandelt die Kulturlandschaft entlang des 
Rheins in ein lebendiges Gartenfestival mit mehreren 
BUGA-Parks und zahlreichen Erlebnisräumen.
Unter dem Leitthema „Was uns bewegt“ werden die 
Themen Inspiration, Gesundheit, Zukunft und Poesie 
erlebbar gemacht – bewegt durch Natur, Kultur und  
 

Begegnung in der einzigartigen Landschaft des 
Mittelrheintals.

 L Zur Pressemeldung: www.galabau-ht.de
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Präzision im Astwerk 
Für professionelle Baumpflege entwickelt Geeignet für:

• Enge Kronen
• Unebenes Gelände
• Schmale Passagen

hinowa.com

Hinowa S.p.A. Unipersonale | Via Fontana, 22 | 37054 Nogara (VR) Italien |Tel. +39 0442 539100 | info@hinowa.com 
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https://www.galabau-ht.de/news/20303/galabau-gestaltet-die-buga-2029-im-oberen-mittelrheintal-aktiv-mit


Mitgliederversammlung und Sommerfest
 Der Fachverband Garten-, 

Landschafts- und Sportplatz-
bau Berlin und Brandenburg e. V. 
(FGL) lud am 18. Juni 2026 zum 
ganztägigen Verbandsprogramm 
nach Berlin – mit großer Reso-
nanz aus der Mitgliedschaft und 
grünen Branche. 

Rund 75 Mitglieder und Branchen-
vertreter*innen nahmen an der 
Mitgliederversammlung und der 
anschließenden Fachtagung teil. 
Den Abschluss bildete das tra-
ditionelle Sommerfest, das der 
FGL gemeinsam mit dem Bund 
Deutscher Landschaftsarchi-
tekt:innen (bdla) Berlin-Branden-
burg und dem Landesverband der 
Deutschen Gesellschaft für Gar-
tenkunst und Landschaftskultur 
(DGGL) ausrichtete.
Im Rahmen der Mitgliederver-
sammlung im Steglitz Inter-
national Hotel stand die turnus-
gemäße Vorstandswahl auf 
der Tagesordnung. Neu in den 
Vorstand gewählt wurde Mat-
thias Kuhnt, Geschäftsführer der 
Lutze Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau GmbH. Nach einer 

einjährigen Hospitation bringt er 
seine fachliche und unternehmeri-
sche Erfahrung künftig in die Vor-
standsarbeit des Verbandes ein. 
Erneut gewählt in den Vorstand 
wurden Jens Biewendt, Thomas 
Hurt, Thorsten Dremel (Vorsitzen-
der), Martin Erdmann, Jens Ploch, 
Andreas Jahn.
Für die veranstaltenden Verbände 
begrüßten Thorsten Dremel (FGL), 
Lioba Lissner (bdla Berlin-Bran-
denburg) und Philipp Sattler 
(DGGL) die Gäste. Grußworte 
sprachen Andreas Kraus, Staats-
sekretär in der Berliner Senatsver-
waltung für Mobilität, Verkehr, Kli-
maschutz und Umwelt, sowie Dr. 
Cornelia Müller, Referatsleiterin im 
Ministerium für Landwirtschaft, 
Umwelt und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg.

Die gewählten Vor-
standsmitglieder: 
Matthias Kuhnt, 
Jens Biewendt, 
Thomas Hurt, 
Thorsten Dremel, 
Martin Erdmann, 
Jens Ploch, And-
reas Jahn (v. l. n. r.)
Alle Fotos: VGL/Thomas 
Uhlemann

V. l. n. r: Stefan Lorberg (Baumschule Lorberg), Staatssekretär Andreas Kraus, 
Lioba Lissner (bdla), Dominik Kvesic (Verband Freie Berufe Berlin), Philipp Sattler 
(DGGL) und Oliver Hoch (FGL)

Berlin und 
Brandenburg

 L Zur Pressemeldung: www.galabau-berlin-brandenburg.de
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Angebote vorbehaltlich ausreichender Teilnehmerzahl

Weiterbildung

Besuchen Sie uns auf der 
GaLaBau 2026 

Halle 3A Stand 300

Staatsschule für Gartenbau Stuttgart-Hohenheim  
www.sfg-bw.de

Anzeige

https://www.galabau-berlin-brandenburg.de/news/20297/vorstandswahl-und-unternehmensnachfolge-im-fokus--fgl-berlin-und-brandenburg-laedt-zur-mitgliederversammlung-und-sommerfest


Mitgliederversammlung 
 Die Mitgliederversammlung des Verbandes 

Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Nieder-
sachsen-Bremen e. V. (VGL) hat in Wilhelmsha-
ven wichtige personelle und inhaltliche Weichen 
gestellt. 
Im Mittelpunkt stand die Wahl des Präsidiums und die 
bewegende Verabschiedung von Harald Kusserow als 
Präsidenten und Bernhard Korpis als Vizepräsiden-
ten. Birgit Koormann (GartenWerk Dukat GmbH & Co. 
KG, Belm) wurde ohne Gegenstimme zur neuen Präsi-
dentin gewählt. Als neue Vizepräsidenten bestimm-
ten die Mitglieder Martin Schmidt (baumrausch GmbH 
& Co. KG, Stuhr) und Volker Kreye (Garten- und Land-
schaftsbau Kreye GmbH & Co. KG, Ganderkesee).

Präsidiumswechsel 
Harald Kusserow prägte den Verband über mehr als 
zwei Jahrzehnte hinweg. Seit 2002 engagierte er sich 
ehrenamtlich für den VGL – zunächst als stellvertre-
tender Regionalvorsitzender, später im Vorstand und 

ab 2014 als Verbandspräsident. Auch Bernhard Korpis 
hat die Verbandsarbeit über Jahrzehnte hinweg ent-
scheidend mitgestaltet. Rund 30 Jahre engagierte er 
sich ehrenamtlich im Verband – viele Jahre als Regio-
nalvorsitzender und seit 2014 als Vizepräsident. Ein 
weiterer Dank der Mitglieder galt Uwe Keller-Tersch, 
der für seine engagierte Arbeit im Tarifausschuss 
des Verbandes gewürdigt wurde.
Mit Birgit Koormann übernimmt eine erfahrene 
Unternehmerin und Branchenkennerin die Führung 
des Verbandes. In ihrer neuen Rolle möchte sie den 
Verband insbesondere in wirtschaftlich herausfor-
dernden Zeiten als verlässlichen Partner für die Mit-
gliedsbetriebe positionieren. 

 L Zur Pressemeldung:  
www.galabau-nordwest.de

Neuwahlen im Präsidium vom VGL Niedersachsen-Bremen 
e. V.: Birgit Koormann (m.) wird neue Präsidentin, Martin 
Schmidt (l.) und Volker Kreye (r.) sind als neue Vizepräsiden-
ten gewählt. Gemeinsam mit den weiterhin amtierenden 
Vizepräsidenten Achim Friedrichs (Friedrichs Garten- und 
Landschaftsbau, Tiefbau GmbH, Braunschweig) und Diet-
mar Uhlendorff (Bandelow + Uhlendorff Garten- und Land-
schaftsbau GmbH, Rosdorf) bilden sie künftig das vierköp-
fige Vizepräsidium des VGL.

Ein besonders bewegender Moment der Mitgliederversamm-
lung war die Verabschiedung von Harald Kusserow (r.) und 
Bernhard Korpis (l.), die nach vielen Jahren ehrenamtlicher 
Verbandsarbeit aus dem Präsidium ausschieden. 
Alle Fotos: VGL/M. Wokurka

Niedersachsen-
Bremen
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Baden Sie in Erinnerungen  

Wenn Ihr Badeparadies 
mal Pause hat!

www.waterbeck-gmbh.com

Verlängerte  
Schwimm-

saison

#heybecky

Neuheit exklusiv in Nürnberg

Halle: 3A
Stand: 333

https://www.galabau-nordwest.de/news/20112/mitgliederversammlung-2026-des-vgl-niedersachsen-bremen-in-wilhelmshaven--birgit-koormann-wird-neue-praesidentin--standing-ovation-fuer-kusserow-und-korpis


Bayern

Begrüßung durch Martin Joos, VGL-Vorstandsvorsitzender 
Foto: VGL BW/Petra Reidel 

Der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 
Baden-Württemberg e. V. (VGL) gratuliert dem Mitglieds-
betrieb Gruber GmbH Garten- und Landschaftsbau zum 
25-jährigen Jubiläum. Philipp Erhardt (l.), VGL-Vorstand 
Markt und Wirtschaft, überreichte das Vier-Jahreszei-
ten-Bild an Familie Iljazi (Taijp Iljazi (2. v. l.), Amir Iljazi  
(2. v. r.), Olga Iljazi (r.)). 
Foto: Gruber GmbH Garten- und Landschaftsbau

JUBILÄUM

Landschaftsgärtner-Sonntag
 Traditionell lud der Verband Garten-, Land-

schafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg 
e. V. (VGL) zum jährlichen Landschaftsgärtner-
Sonntag ein. Etwa 300 Landschaftsgärtner*innen 
und Gäste kamen zu den acht Schaugärten auf die 
Landesgartenschau in Ellwangen. Neben guter 
Musik und Gesprächen konnten die Gäste auch 
an Fachführungen über das Gartenschaugelände 
teilnehmen.
Die acht Schaugärten zeigen die vielfältigen Ange-
bote der grünen Branche in allen Facetten. Sie 
wurden von zehn Mitgliedsbetrieben des VGL sowie 
einem Mitgliedsbetrieb aus Bayern aus der Region 
rund um Ellwangen professionell gestaltet und 
gebaut. „Wir wollen die Branche vorstellen, die neu-
esten grünen Trends zeigen und Inspiration für den 
eigenen Garten bieten“, erklärt Martin Joos, VGL-Vor-
standsvorsitzender. Es geht um Entsiegelung, Recyc-
ling-Materialien, trockenheits- bzw. überflutungsver-
trägliche Pflanzungen und Klimabäume und das alles, 

ohne das große Gartenvergnügen oder den Sprung ins 
kühle Nass hintenanzustellen.

 L Zur Pressemeldung:www.galabau-bw.de

Baden-Württemberg
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V. l. n. r.: Dietmar Lindner, Präsident des VGL, Staats-
minister Thorsten Glauber und Prof. Rudolf Klingshirn, 
Direktor des VGL
Foto: VGL/Astrid Schmidhuber

Mitgliederversammlung Bayern
 Der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatz-

bau Bayern e. V. (VGL) hat am 11. Juni 2026 seine Mit-
gliederversammlung im Veranstaltungsforum Fürstenfeld 
abgehalten. 
Verbandspräsident Dietmar Lindner blickte dabei auf ein 
erfolgreiches Geschäftsjahr zurück: Erstmals überschritt 
der Umsatz im bayerischen Garten- und Landschaftsbau 
die Marke von 1,5 Milliarden Euro. Außerdem entschieden 
sich wieder mehr junge Menschen für eine Ausbildung in 
der Branche. Staatsminister Thorsten Glauber unterstrich 
in seinem Grußwort die Bedeutung der blau-grünen Infra-
struktur in Städten und Gemeinden. 
Der nominale Umsatz im bayerischen Garten- und Land-
schaftsbau (GaLaBau) stieg im Jahr 2025 um 3,9 Prozent 
auf 1,544 Milliarden Euro (2024: 1,486 Mrd. Euro). Die Mit-
gliedsbetriebe des VGL erwirtschafteten davon 1,032 Mil-
liarden Euro (2024: 990 Millionen Euro) und damit rund 67 
Prozent des Gesamtumsatzes. 
Nach rückläufigen Zahlen in den Vorjahren verzeichnete 
die Branche 2025 wieder deutlich mehr Ausbildungs-
neuabschlüsse: 494 Frauen und Männer begannen eine 
Ausbildung im GaLaBau. Insgesamt befanden sich 1.278 
angehende Landschaftsgärtnerinnen und -gärtner in 

einem laufenden Ausbildungsverhältnis. Satzungsgemäß 
schied Armin Knauer nach mehr als fünf Jahren aus dem 
Präsidium des VGL aus. Zu seinem Nachfolger wählten die 
Mitglieder Markus Högl, Inhaber der Firma Markus Högl 
Service. Högl war zuvor bereits kooptiertes Mitglied des 
Präsidiums.

 L Zur Pressemeldung: www.galabau-bayern.de

https://www.galabau-bw.de/news/20329/landschaftsgaertner-sonntag-auf-der-landesgartenschau-ellwangen
https://www.galabau-bayern.de/mitgliederversammlung-des-vgl-bayern-erfolgreiches-jahr-trifft-auf-verhaltene-aussichten


Noch kein BAMAKA Kunde?
Jetzt kostenlos registrieren 
www.bamaka.de/registrierung

BAMAKA Kundenservice
Rhöndorfer Straße 7–9 | 53604 Bad Honnef
Tel.: +49 2224 981 088 77
service@bamaka.de | www.bamaka.de

Grüner wird’s nicht
Damit die grüne Welle so richtig in Fahrt kommt: Tri�  uns am Stand auf 
der GaLaBau in Nürnberg und tausch dich über die Zukunft nachhaltiger 
Mobilität mit unserem Team aus. 

Besuch uns auf der GaLaBau vom 15. bis 18.09.2026
Halle 3A, Stand 111 & Außenstand vor dem Audi-Hub
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Leitmesse für Urbanes Grün & Freiräume
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GaLaBau-
Kalender 2027

Sichern Sie sich den neuen GaLaBau-Kalender 2027! Das ideale Kundenpräsent 
zum Jahreswechsel bietet Ihren Kundinnen und Kunden mit zwölf attraktiven 
Gartenmotiven von Profi-Fotograf*innen viele Anregungen, wie sie ihr grünes 
Wohnzimmer von ihnen neu gestalten lassen können.

Ihre Firma – 
immer im Blick
Ihr Firmenein-
druck befindet 
sich gut sichtbar 
auf der Falz. So 
bleibt Ihr Unter-
nehmen das 
ganze Jahr über 
im Blick Ihrer 
Kund*innen.

durch das Jahr 2027Mit Ihrem Gartenexperten 
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Bestellen Sie jetzt auf: 

galabau-shop.de

Achtung: Letzter Bestelltermin 13.10.2026

Versand ab 23.11.2026

Kalender mit 12 Motiven
hochwertiger Druck,  
Format ca. 58 x 28 cm

Art. 07.75
nur 14,90 €

Individueller Firmeneindruck 
ab 10 Stück
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 8.2. Rosenmontag

 9.2. Fastnacht

 10.2. Aschermittwoch

2027
Februar

F
O

T
O

: 
M

A
R

IA
N

N
E

 M
A

J
E

R
U

S

 1 2 3 4 5 6 7 

 8 9 10 11 12 13 14 

 15 16 17 18 19 20 21 

 22 23 24 25 26 27 28 

 29 30 31

MO DI MI SA SODO FR

 20.3. Frühlingsanfang

 21.3. Palmsonntag 

 26.3. Karfreitag
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 28.3. Beginn der Sommerzeit
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 3.10. Tag der Deutschen Einheit

 3.10. Erntedanktag

 25.10. Ende der Sommerzeit

 31.10. Reformationstag

 31.10. Ende der Sommerzeit
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TFS Green-P: innovative 
Wasseraufbereitung für Bio- und Naturpools
Mit der TFS Green-P präsentiert Maitec eine 
neu entwickelte Wasseraufbereitungsan-
lage für Bio- und Naturpools. Das mecha-
nisch-hydraulische System kombiniert zwei 
Scheibenmembranfilter mit einem Phosphat-
katalysator und entfernt Partikel, Trübstoffe, 
Mikroorganismen sowie gelöste Substanzen 
– ohne zusätzliche Filtermedien wie Sand, 
Glas oder Aktivkohle. Gleichzeitig werden 
Phosphate und damit wichtige Nährstoffe für 
unerwünschtes 
Algenwachstum 
reduziert. Eine 
drehzahlgere-
gelte Umwälz-
pumpe, die 
automatische 
Rückspül-
steuerung und 
robuste Kompo-
nenten ermög-
lichen einen 
effizienten 
und wartungs-
armen Betrieb. Mit einer Durchsatzleistung 
von 5 bis 25 m³/h eignet sich die Anlage für 
unterschiedliche Projektgrößen. Seit ihrer 
Einführung erhält die TFS Green-P positive 
Resonanz in der Branche. 
GaLaBau: Halle 4, Stand 4-420

 Lwww.maitec.com

Lithium-Akkus sicher lagern und laden
Ein sicheres Lagerungs- und Ladekon-
zept für Lithium-Akkus ist von größter 
Bedeutung, um sowohl den Schutz von 
Personen und Anlagen als auch den Ver-
sicherungsschutz zu gewährleisten. Dank 
verschiedener Sicherheitsfeatures bieten 
die Lager- und Ladeschränke einen Feuer-
widerstand von 90 Minuten – sowohl von 
außen nach innen gemäß DIN EN 14470-1 als 
auch von innen nach außen in Anlehnung 
an DIN EN 1363-1. Die Modelle SmartStore 
Pro und Ultra sind zusätzlich durch Real-
brandversuche auf das Szenario eines 
Thermal Runaway getestet und nach VDMA 
24994 zertifiziert. Isolierte Fachböden ver-
hindern eine Propagation zwischen den 
Lagerebenen. Eine 3-Punkt-Verriegelung 
sorgt für eine komfortable Bedienung und 
garantiert gleichzeitig geprüfte Sicherheit 
bei geschlossenen Türen im Brandfall. Auch 
eine Druckentlastungsklappe mit Rauch-
gasanschluss ist in der Serienausstattung 

vorhanden. Die eingebaute technische 
Lüftung verhindert einen Wärmestau beim 
Laden der Akkus. Integrierte Sensorik und 
automatische Warnmeldungen ermöglichen 
die frühzeitige Erkennung potenzieller 
Gefahren und das sofortige Einleiten geeig-
neter Gegenmaßnahmen.
GaLaBau: Halle 11.0, Stand 11.0-406

 Lwww.denios.de
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GaLaBau 2026: 
Messeneuheiten

Unternehmen
und Produkte

www.egholm.de

100%
ELECTRIC

Eine Maschine - viele Anwendungen. Das anwenderfreundliche Geräteträgerkonzept für die Ganzjahresobjektpflege. 
Mit unserem Konfigurator unter www.egholm.de können Sie sich Ihre eigene Maschine zusammenstellen.

Der neue Park Ranger 2155e: 100 % elektrisch - 100 % Leistung - 0 % Emission

Kontaktieren Sie Ihren lokalen Egholm Händler oder schreiben Sie uns per E-Mail an info@egholm.de.

KONFIGURATOR

KONFIGURIERE
DEINEN 

EGHOLM
www.egholm.de

Besuchen 
Sie uns auf der 

Messe GaLaBau 
Stand 8-205 
15.-18.09. 
Nürnberg

Multifunktion - das ganze Jahr über
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Anzeige
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Anzeige

Energie, Natur und Wasser im 
Einklang
Optigrün-Solar WRB vereint 
Dachbegrünung, Photovoltaik 
und intelligentes Regenwasser-
management in einem multifunk-
tionalen Dachsystem. Die exten-
sive Begrünung verbessert das 
Mikroklima, schafft Lebensräume, 
schützt die Dachabdichtung und 
kühlt die PV-Module, wodurch 
deren Energieertrag steigen kann. 
Herzstück des Systems ist das 
Retentionsdach mit der Was-
ser-Retentionsbox WRB 80F, die 
Niederschlagswasser speichert, 
zeitverzögert ableitet oder der 
Vegetation wieder zuführt. So 
werden Kanalisation und Gebäude 
bei Starkregen entlastet, während 
Verdunstung und Wasserkreislauf 
gefördert werden. Das Ergebnis ist 
eine zukunftsfähige Dachlösung, 
die erneuerbare Energie erzeugt, 
Wasser intelligent bewirtschaftet 
und einen wichtigen Beitrag zu kli-
maresilienten Städten leistet. 
GaLaBau: Halle 4, Stand 4-129

 Lwww.optigruen.de

„Der, der mehr bewegt.“ SANY mit neuer Leitidee und neuen 
Maschinen auf der GaLaBau 2026 
Unter dem Motto „Der, der mehr bewegt.“ stellt SANY zur GaLa-
Bau 2026 bewusst die Menschen in den Mittelpunkt, die auf 
ihren Baustellen täglich Verantwortung übernehmen, Arbeits-
abläufe steuern und mit leistungsfähiger Technik Ergebnisse 
schaffen. Damit richtet die Marke den Fokus nicht nur auf 
Maschinen, sondern auf die Anwender, die mit ihnen täglich 
mehr leisten, mehr schaffen und mehr bewegen.
Passend zu diesem Ansatz präsentiert Putzmeister - als Impor-
teur der SANY Produkte - eine breite Auswahl an Maschinen für 
den Garten- und Landschaftsbau. 
Der Messestand ist dabei nicht nur als reiner Showroom ange-
legt, sondern als Ort für Austausch, Beratung und praxisnahe 
Einblicke in aktuelle Maschinenlösungen.

Ein besonderer Bestandteil des Messeauftritts sind authenti-
sche Kundenstimmen, die aus ihrer Sicht über ihre Erfahrungen 
mit den Maschinen und dem Service von SANY berichten. Im 
Außengelände haben Besucher zudem die Möglichkeit, sowohl 
Bagger als auch die neuen Kompaktlader zu testen und den Mes-
seauftritt durch begleitende Mitmach-Aktionen aktiv zu erleben.
GaLaBau: Halle 7, Stand 7-302

 Lwww.sanyeurope.com

Der SY20C über-
zeugt mit präziser 
Steuerung, hoher 
Wendigkeit und 
effizientem Kraft-
stoffverbrauch. 
Ideal für enge 
Baustellen und 
anspruchsvolle 
Projekte, bei 
denen Zuverlässig-
keit und Flexibili-
tät entscheidend 
sind.

Rapid feiert 100 Jahre Erfolgs
geschichte – und blickt voller Taten-
drang nach vorne
Als Erfinder des Motormähers prägte 
Rapid die Mechanisierung der Bergland-
wirtschaft nachhaltig. Aus den ersten 
Maschinen entstanden vielseitige 
Einachsgeräteträger für Mäh-, Mulch-, 
Transport- und Winterdienste. Mit der 
Integration von Brielmaier und der 
Übernahme von KommTek erweiterte 
Rapid sein Portfolio um leistungsstarke 
Motormäher und ferngesteuerte RoboF-
lail Funkraupen für anspruchsvolles 
Gelände.
Heute entwickelt und produziert Rapid 
in Killwangen moderne Einachser und 
in Mennwangen innovative Raupen-
fahrzeuge. Mit dem satellitengestützten 
Mähsystem „Rapid Cosmos“ unter-
streicht das Unternehmen seine Inno-
vationskraft. Beeindruckend ist, dass 
die kompletten Kompetenzen von der 
Entwicklung bis zur Implementierung 
in den Maschinen in den Bereichen 
Mechanik, Hydraulik, Elektrik und Elek-
tronik bis hin zur Software im eigenen 
Hause stark ausgeprägt sind. 
GaLaBau: Halle 9 Stand 9-303

 Lwww.rapid-technic.de
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PROFITECHNIK FÜR HOHES GRAS  
UND STEILE HÄNGE. www.as-motor.de

PROFITECHNIK FÜR DIE EFFIZIENTE  
RASENPFLEGE. www.ariens.eu

STAND  
9-408

Anzeige

Optimas SilentCut MR400: Erstmalig auf der 
Nord- und GaLaBau!
Optimas revolutioniert das Steineschneiden 
mit der SilentCut MR400. Schluss mit Lärm 
und Dreck auf der Baustelle. Als vollständig 
gekapselte Schneidmaschine hält sie Staub 
und Lärm sicher im Inneren. Der automati-
sche Vortrieb passt sich der Materialstärke 

an, reduziert Verschleiß und senkt Werkzeug-
kosten. Die integrierte Hochleistungsabsau-
gung ermöglicht nahezu staubfreies Arbeiten 
ohne Wasser, Schlamm oder Entsorgungs-
kosten. Für maximale Sicherheit bleiben die 
Hände außerhalb der Gefahrenzone.
Auf der Nordbau (Stand: W-123) und der 
GaLaBau zeigt Optimas auch ihr weiteres 
Programm an Maschinen und Geräten. Fach-
personal beantwortet direkt vor Ort gerne 
Ihre Fragen.
GaLaBau: Halle 5, Stand 5-129

 Lwww.optimas.de

Sembdner stellt Upgrades für die 
Rasenbaumaschinen RS60N/E und 
RS50E vor
Die Rasenbaumaschinen von Sembdner 
stehen seit Jahrzehnten für Zuver-
lässigkeit und Präzision im Garten- und 
Landschaftsbau. Auf der GaLaBau-
Messe präsentiert der bayerische Tra-
ditionshersteller clevere Upgrades für 
seine Erfolgsmodelle.
•	 RS60N: Sensationelle Wendigkeit 

dank geteilter Walze. Die optionale, 
geteilte Druckwalze sorgt für ein 
revolutionäres Handling. Da sich 
beide Walzenhälften unabhängig von-
einander bewegen, wird der Wende-
kreis drastisch reduziert.

•	 RS50E: Das kompaktere Modell 
wurde mit einem stärkeren Motor 
ausgestattet. Dies sorgt für spürbar 
mehr Durchzugskraft und Effizienz 
bei Steigungen oder schwierigen 
Bodenverhältnissen.

GaLaBau: Halle 9, Stand 9-216

 Lwww.sembdner.com

Vestre präsentiert FARI: Mehr Aufenthaltsqualität 
für den öffentlichen Raum 
Mit FARI präsentiert Vestre einen Loungesessel für 
den öffentlichen Raum. Die entspannte Sitzhaltung 
und die klare Formensprache laden dazu ein, das 
öffentliche Leben bewusst wahrzunehmen und 
länger zu verweilen. FARI verbindet die Leichtig-
keit eines Loungemöbels mit den Anforderungen 
des (halb-)öffentlichen Raums, von Gastronomie 
und Hotellerie bis zu Parks und Kulturinstitutionen. 
Gefertigt wird FARI in Vestres umweltfreundlicher 
Möbelfabrik „The Plus“ in Norwegen. Das Familien-
unternehmen produziert klimaneutral, setzt auf 
erneuerbare Energien sowie langlebige Materialien 
und ressourcenschonende Fertigungsprozesse. 
Mit zeitlosem Design schafft Vestre langlebige 
Stadtmöbel, die Begegnung fördern und öffentliche 
Räume nachhaltig aufwerten.
GaLaBau: Halle 3A, Stand 3A-111

 Lwww.vestre.com
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Bereit für das nächste GaLaBau-Projekt? 

Ob für das Anlegen, den Umbau oder die Pflege 
von Grünflächen – bei HKL finden Sie die besten 
Maschinen, Werkzeuge und Geräte zur Miete und 
zum Kauf. Große Auswahl an Marken, Beratung 
und Top-Service inklusive. 

Bau die Welt besser! hkl24.com

 MACH MEHR
 DRAUS!

Besuchen Sie uns vom 15.–18.09.2026

auf der GaLaBau-Messe!

Anzeige

ALLPRO-Akkusystem mit  
innovativen Hochleistungs-Akkus
Mit ALLPRO stellt STIHL eine neue Genera-
tion professioneller Akku-Technologie für 
anspruchsvolle Einsätze im Forst, GaLaBau 
und in Kommunen vor. Herzstück des neuen 
ALLPRO-Akkusystems sind Hochleistungs-
akkus mit unterschiedlichem Energiegehalt. 
Dank innovativer Tabless-Technologie sind 
diese im Vergleich zu den Vorgängermodellen 
deutlich leistungsfähiger und überzeugen mit 
hervorragendem Leistungsgewicht, gestei-
gerten Laufzeiten und deutlich längerer 
Lebensdauer bei maximaler Robustheit. Zen-
traler Vorteil der Technologie ist das extrem 
schnelle Laden: Mit dem passenden mobilen 
Schnellladegerät sind die Akkus in nur neun 
Minuten wieder zu 80 % geladen. Das neue 
ALLPRO-System löst das etablierte AP-Sys-
tem ab, ist mit diesem aber uneingeschränkt 
kompatibel, sodass Kundinnen und Kunden 
bestehende Geräte und Akkus nahtlos weiter-
verwenden können. 
GaLaBau: Halle 11.0, Stand 11.0-303

 Lwww.stihl.de

Die Holzbank Solido ist eine nachhaltige 
Konstruktion aus der Eifel
Eine Neu-Interpretation klassischer Voll-
Holz-Konstruktionen für stark beanspruchte 
Nutzungsbereiche in öffentlichen, halböffent-
lichen und privaten Grünanlagen sowie in 
landschaftlichen Naherholungsgebieten.
Der formale Anspruch konzentriert sich auf 
das Notwendige und folgt einer klaren, funk-
tionalen Gestaltung. Die Reduktion auf die 
Grundfunktion zeigt sich in einer schlichten, 
zurückhaltenden und langlebigen Form-
gebung – haltbar, bewusst, standfest und 
logisch.

Die gesamte Bank wird aus PEFC- zerti-
fizierter Douglasie oder aus FSC-zertifizier-
tem Hartholz gefertigt. Aufgrund der hohen 
Eigenresistenz beider Holzarten ist ein 
Imprägnieren und Lasieren nicht erforderlich, 
was den Pflegeaufwand minimal hält und die 
Langlebigkeit gewährleistet.

 Lwww.freiraumausstattung.de
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Arbeitsschutz, der im GaLaBau wirklich 
funktioniert  
FOSTER - Arbeitsschutz muss im GaLa-
Bau zum Betrieb passen und im Alltag 
funktionieren. Genau dafür steht FOSTER. 
Wir begleiten Unternehmen mit persön-
licher sicherheitstechnischer Betreuung 
nach § 5 ASiG, festen Ansprechpartnern 
und echtem Branchenwissen. Gemeinsam 
erstellen wir Gefährdungsbeurteilungen, 
planen Unterweisungen, führen Betriebs-
begehungen durch und behalten Maß-
nahmen und Nachweise im Blick. Mit der 
EHS-Software sam® bündeln wir wichtige 
Prozesse digital und schaffen Übersicht 
statt Zettelwirtschaft. So wird Arbeits-
schutz verständlich, praktisch und sauber 
dokumentiert. Auf der GaLaBau in Nürn-
berg zeigen wir, wie moderne Betreuung 
ohne Behördenjargon aussieht. Besuche 
uns am Messestand und lerne unser Team 
persönlich kennen. Arbeitsschutz, der 
Bock macht. Safe! Wir freuen uns auf 
dich.
GaLaBau: Halle 4A, Stand 4A-407

 Lwww.workingfoster.de

http://www.stihl.de
http://www.westeifel-werke.de/freiraumausstattung
http://www.workingfoster.de


Anzeige

www.avita-teichsysteme.deN a t ü r l i c h .  N a c h h a l t i g .  L e b e n d i g .

• Planung
• Montage
• Inbetriebnahme
• Schulungen

BESUCHEN SIE UNS 
AUF DER GALABAUMESSE 
IN NÜRNBERG!
15. - 18. SEPTEMBER 2026

• Teichfolie Teichfolie • Poolfolie Poolfolie • Schutzvlies Schutzvlies 
• GFK-Becken GFK-Becken • uvm.uvm.

SPECK Pumpen – Innovation aus Tradition 
Wir bringen Bewegung ins Wasser. Was so 
einfach klingt, steht und fällt mit Erfahrung, 
Know-how und Technologien, die überzeu-
gen. Das inhabergeführte Familienunter-
nehmen SPECK Pumpen verbindet über 110 
Jahre Erfahrung mit moderner Ingenieurs-
kunst, hoher Fertigungstiefe und smarten, 
energieeffizienten Lösungen. Ob Schwimm-
badtechnik, Gebäudetechnik, Industrie oder 
Aquakultur: SPECK entwickelt langlebige 
Systeme, die Leistung, Nachhaltigkeit und 
Zuverlässigkeit vereinen. Das Leitbild ist 
dabei klar: Wasser und andere Flüssigkei-
ten effizient und klimafreundlich bewegen, 
heute und in Zukunft. Dieser Anspruch treibt 
SPECK an, Pumpentechnologie kontinuierlich 
weiterzudenken und die Erfolge der Zukunft 
aufzubauen. 
GaLaBau: Halle 4A, Stand 4A-403

 Lwww.speck-pumps.com

Ein großer (Schwimm-) Spaß
Die Strömung der Turbinenschwimmanlagen 
von Binder verwandelt jeden Pool in einen 
Erlebnisort für die ganze Familie. Auch in 
bestehende Becken lassen sich die Systeme 
schnell und einfach einbauen.
Immer mehr Menschen haben einen Pool. 
Oft sind die Becken aber zu klein, um inten-
siv darin schwimmen zu können. Deshalb 
hat Binder die Turbinenschwimmanlage 
entwickelt: Ihre breite kraftvolle Strömung 
ermöglicht ein intensives Training ohne 
wenden zu müssen. Auch Wellness- oder 
Wassergymnastikübungen sind mit den 

Anlagen viel wirkungsvoller. Die Systeme 
gibt es sowohl für den Festeinbau als auch 
für die Nachrüstung. Sie verbrauchen bis 
zu 80 Prozent weniger Strom als konven-
tionelle Systeme und werden bequem per 
Piezo-Taster, Fernbedienung oder über eine 
App gesteuert. 
GaLaBau: Halle 3A, Stand 3A-333

 Lwww.binder24.com

Moderne Baumpflege für  
lebenswerte Städte
Nachhaltige Baumpflege beginnt im Boden. 
Mit dem 3-Stufen-Baumpflegekonzept von 
Hauert MANNA unterstützen wir Stadt- und 
Alleebäume sowie Neupflanzungen langfristig 
und bedarfsgerecht. Von der Bodenaktivierung 
über die Langzeitnährstoffversorgung bis zur 
gezielten Vitalisierung bieten wir ein ganzheit-
liches System für gesunde, widerstandsfähige 
Bäume. Eine optimale Wurzelentwicklung, eine 
verbesserte Nährstoff- und Wasserversorgung 
sowie eine höhere Stresstoleranz schaffen die 
Grundlage für eine nachhaltige Entwicklung und 
reduzieren den Pflegeaufwand. Ob bei Neupflan-
zungen oder der Sanierung bestehender Baum-
bestände – wir bieten praxiserprobte Lösungen 
aus einer Hand. 
GaLaBau: Halle 4, Stand 4-531

 Lwww.hauert-manna.com
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Der kleine Schneidkopf Woodcracker® CL140 
Die Westtech Maschinenbau GmbH erweitert ihre erfolgreiche 
Woodcracker® CL-Serie um ein kompaktes Leichtgewicht: den 
neuen Woodcracker® CL140. Als bislang kleinster Schneidkopf der 
Serie wurde er für maximale Wendigkeit und effizientes Arbeiten 
auf engem Raum entwickelt. 
Die CL-Serie umfasst 
nun vier Maschinengrö-
ßen und überzeugt mit 
leichten, vielseitigen 
und leistungsstarken 
Schneidköpfen für 
Bagger von 1 bis 20 
Tonnen.  
Der CL140 schneidet 
bis 180 mm Weichholz 
bzw. 150 mm Hartholz, 
bietet eine Greifer-
öffnung von 440 mm 
und wiegt nur 110 kg. 
Er ist für Mini-Bagger 
von 1 bis 4 Tonnen aus-
gelegt. Gefertigt aus 
hochfestem Hardox®-
Stahl, mit kathodischer 
Tauchlackierung und 
Plug-and-Play-Anschluss ausgestattet, überzeugt er durch Lang-
lebigkeit und einfache Inbetriebnahme. Der optionale Autospeed 
beschleunigt das Schließen des Schneidwerks, erhöht die Ernte-
leistung und senkt den Kraftstoffverbrauch. 
GaLaBau: Halle 6, Stand 6-134

 Lwww.westtech.at

Mehr über 
ELIET-Häcksler erfahren?

Code scannen und die 
Broschüre erhalten! www.eliet.eu

Besuch uns!
GalaBau

in Nürnberg
15.09.26 - 18.09.26 

Stand: 11.0-302

Anzeige

Nachhaltige Freiraumgestaltung mit 
System
Klimaanpassung, Regenwasserma-
nagement und ressourcenschonende 
Bauweisen zählen heute zu den zent-
ralen Anforderungen einer zukunfts-
fähigen Freiraumplanung. Mit EXEO® 
Green bietet Koll Steine ein innovatives 
Großformatsystem, das hohe Belast-
barkeit mit ökologischer Funktion und 
einer klaren, modernen Formenspra-
che verbindet. Die großzügigen Stein-
formate schaffen ruhige, hochwertige 
Flächenbilder und eröffnen vielfältige 
Gestaltungsmöglichkeiten für öffentli-
che Räume, Unternehmensareale und 
private Außenanlagen. Die begrünten 
oder mit Splitt verfüllten Öffnungen 
unterstützen die Versickerung von Nie-
derschlagswasser, fördern den natürli-
chen Wasserhaushalt und leisten einen 

Beitrag zur Verbesserung des Mikro-
klimas. So entstehen klimaresiliente 
Freiräume, die Funktionalität, Ästhetik 
und Nachhaltigkeit miteinander ver-
binden. Ergänzt wird das System 
durch eine konsequent nachhaltige 
Produktion mit regionalen Rohstoffen, 
kurzen Transportwegen, eigener Solar-
stromerzeugung und recyclingfähigen 
Betonprodukten. EXEO® Green vereint 
damit anspruchsvolle Architektur, 
ökologische Wirkung und langlebige 
Qualität – für eine zukunftsorientierte 
Freiraumgestaltung nach dem Prinzip 
der Schwammstadt.
GaLaBau: Halle 4, Stand 4-313

 Lwww.koll-steine.de
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Drei Wege zu grünen 
Fassaden: Mobilane auf der 
GaLaBau 2026
Eine Fassade, die vom ersten 
Tag an grün ist, ganz ohne 
jahrelanges Warten auf den 
Bewuchs? Mobilane zeigt auf 
der GaLaBau 2026, wie das 
gelingt: mit drei Systemen, 
die je nach Gebäude und Zeit-
rahmen die passende Lösung 
bieten.
MobiPanel begrünt Fassaden 
modular mit austauschbaren 
Pflanzkassetten. WallPlan-
ter bringt ausgewachsene 
Bepflanzung direkt an die 
Fassade, etwa bei Parkhäusern 
oder Bürogebäuden. Neu im 
Sortiment: MobiClimb, eine 
bodengebundene Rankhilfe 
mit vorkultivierten, kräftig 

verwurzelten Kletterpflanzen.
Alle drei Wege verbessern das 
Mikroklima, fördern die Bio-
diversität und steigern die 
Aufenthaltsqualität, vom ersten 
Tag an sichtbar grün.
GaLaBau: Halle 4, Stand 4-615

 Lwww.mobilane.com

Das Makita XGT 40V max. Akku-System
Im Garten- und Landschaftsbau bietet das Makita XGT 40V 
max. Akku-System leistungsstarke Lösungen für vielfältige 
Anwendungen – von der Grünpflege über die Grundstücks- 
und Parkpflege bis hin zur Baumpflege. 
Zur GaLaBau Messe präsentiert Makita unter anderem das 
leichteste Akku-Rucksackgebläse UB004G seiner Klasse 
mit nur 8,8 kg (inkl. 2x Akku BL4080H/Stand 08-2026). 
Das UB004G überzeugt mit einer max. Luftgeschwindig-
keit von 96,0 m/s sowie einem Luftvolumen von 19,1 m³/
min – vergleichbar mit einem 65 cm³ Benzin-Laubbläser. 
Durch zwei 40V max. Akku-Steckplätze wird die Laufzeit 
verlängert und das UB004G eignet sich ideal zum Entfernen 
von Laub, Grasschnitt und Schmutz auf Wegen, Plätzen und 
Grünanlagen. Ebenfalls im Fokus steht die 40V max. Akku-
Kettensäge UC030G für Fäll-, Entastungs- und Zuschnitt-
arbeiten. Mit 2.800 W Ausgangsleistung (mit BL4080H), 
einer Kettengeschwindigkeit von max. 29 m/s und einem 
Gewicht von 7,8 kg überzeugt sie mit extremer Akku-Power 
(vergleichbar mit einer 50 cm³ Benzin-Kettensäge). Für 
Arbeiten in der Baumkrone ergänzt die kompakte 40V max. 
Akku-Top-Handle-Kettensäge UC031G das Sortiment mit 
1.060 W Ausgangsleistung.
GaLaBau: Halle 11.0, Stand 11.0-403

 Lwww.makita.de

Die große Raupenbühne für anspruchsvolle Baumpflegeeinsätze
Auch uralte Eichen, Linden, Kastanien oder Zedern mit weit ausladenden 
Kronen, wie sie häufig in historischen Parks, Schlossanlagen oder auf großen 
Privatgrundstücken stehen, müssen sorgfältig beschnitten werden. Für der-
art anspruchsvolle Einsätze bietet sich Hinowas Lightlift 40.18 an: Mit einer 
Arbeitshöhe von 40,20 m, einer maximalen seitlichen Reichweite von 17,50 m 
(bei 230 kg Korblast, regulär 300 kg), der 21-Meter-Up & Over-Funktion und 
einem mehrteiligen Gelenkmast 
ermöglicht sie das Manövrieren selbst 
in schwer erreichbaren Kronen-
bereichen. Dabei eignet sie sich mit 
einer Transporthöhe von 1,99 m, einer 
Transportbreite von nur 1,20 m (ver-
stellbares Fahrwerk von 1,20 m bis 
1,70 m) und einer Steigfähigkeit bis 
16° auch für Einsatzorte mit engen 
Zufahrten und herausforderndem 
Gelände.

 Lwww.hinowa.com 
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Einfach MEER
für Ihren Pool.
Egal, ob Sie einen Pool-Neubau planen  
oder bereits ein Schwimmbecken besitzen –  
wir haben für jeden Pool die passende 
Gegenstromanlage. Unsere patentierte 
Turbinentechnologie erzeugt eine einzig-
artige naturnahe Strömung. Das besondere 
Schwimmgefühl für alle Ansprüche.

binder24.com

VON BINDER.

DAS ORIGINAL

Nr.1
Die

MADE IN  
GERMANY

Halle: 3A
Stand: 333

http://www.mobilane.com
https://www.makita.de
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zinco.de

Halle 3A 
Stand 131
2026

Dachbegrünungen machen Gebäude nachhaltiger 
und attraktiver. Sie verbessern das Stadtklima, spei-
chern Regenwasser und fördern die Biodiversität 
mitten in der Stadt.

VERSIEGELTE FLÄCHEN IN  
LEBENDIGE GRÜNDÄCHER  
VERWANDELN!

Anzeige

Zwei Takeuchi Premieren
Darauf darf man gespannt 
sein: Takeuchi stellt auf der 
GaLaBau seinen neuesten 
kompakten Kettenbagger 
vor, den 16-Tonner Takeuchi 
TB 3150. Den Nachfolger des 
TB 2150 wird es in drei Vari-
anten geben: Den TB 3150 
R CM mit neben der Kabine 
montiertem Monoausleger. 
Den TB 3150 R CV mit neben 
der Kabine montiertem Ver-
stellausleger und den TB 
3150 C mit Schwenkbock. 
Diese Ausführung wird in 
Nürnberg auf dem Takeuchi-Stand zu sehen sein. Technisch bietet 
der Bagger hohe Qualität: Drei simultan ansteuerbare Zusatzsteuer-
kreise, multifunktionale Joysticks mit integrierter elektronischer 
Steuerung für z. B. Planierschild oder Verstellausleger, einstellbare 
Druck- und Litermenge in der Zusatzhydraulik. Takeuchi-Fleet-
Management TFM, beste Sicht, 270° Kamera und vieles mehr.
Ein weiteres Highlight und zum ersten Mal auf einer Messe ist die 
Takeuchi Laderaupe TL11R3. Die 5,5 t Laderaupe wird mit einem 
4-Wege-Planierschild ausgerüstet auf dem Stand gezeigt.
GaLaBau: Halle 7A, Stand 7A-302

 Lwww.wschaefer.de

Baustelle als Wertstoffquelle: MB Crusher setzt auf zirkuläre 
Bauwirtschaft
MB Crusher bringt die Kreislaufwirtschaft an den Baggerarm. Seit 25 Jah-
ren produziert das Unternehmen 100 % „Made in Italy“ Anbaugeräte für 
Bagger und Radlader. Unter dem Leitgedanken „Aus Abfall wird Wertstoff“ 
werden Bauschutt, Natursteine und Erdaushub direkt vor Ort aufbereitet.  
Brecherlöffel zerkleinern Altbeton für den Wegebau, während Schaufel-

separatoren Aushub, Boden 
oder Kompost präzise trennen. 
Das schont Rohstoffe, spart 
Transporte, senkt Emissio-
nen und entlastet Deponien. 
Das Material kann direkt als 
Unterbau oder Füllmaterial 
wiederverwendet werden – ein 
Plus für Umwelt und Budget. 
Die MB Deutschland GmbH 
sichert mit einem dichten Netz 
autorisierter Händler Bera-
tung, Wartung und schnellen 
After-Sales-Service. 
GaLaBau: Halle 7, Stand 7-310 
und 7-405

 Lwww.mbcrusher.com
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Effiziente Technik für jeden  
Winkel: OilQuick-Systeme für den Garten- und Landschaftsbau
OilQuick Deutschland KG präsentiert auf der GaLaBau 2026 vom 
15. bis 18. September in Nürnberg, wie innovative Technik den 
professionellen Einsatz im Garten- und Landschaftsbau schnel-
ler und komfortabler 
macht – ohne Kom-
promisse bei Sicher-
heit und Leistung. Im 
Mittelpunkt stehen 
vollhydraulische 
Schnellwechselsys-
teme und kompakte 
Tiltrotatoren für Bag-
ger ab 1,5 Tonnen Ein-
satzgewicht. Besucher 
erleben die Systeme bei Live-Demonstrationen und können sich 
vor Ort umfassend über die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten 
und Vorteile der OilQuick-Technologie informieren.
GaLaBau: Halle 7, Stand 7-613 und Freigelände Eo3

 Lwww.oilquick.de

http://www.wschaefer.de
http://www.mbcrusher.com
http://www.oilquick.de


GaLaBau 2026: Die Gamechanger kommen nach Nürnberg
Fortschritt entsteht dort, wo Menschen neue Wege gehen. Auf 
der GaLaBau 2026 zeigt Kiesel, wie moderne Maschinen- und 
Systemlösungen den Garten- und Landschaftsbau von morgen 
prägen. Besucher erleben leistungsstarke Kompaktmaschinen 
von Hitachi, Giant und KTEG, innovative Zero-Emission-Techno-
logien und praxisorientierte Lösungen für unterschiedlichste 
Anforderungen. Besonderes Augenmerk gilt dem KTEG P-Line 
System, das unter dem Motto „Gamechanger“ seine ganze Stärke 
entfaltet. Perfekt aufeinander abgestimmte Maschinen, digitale 
Assistenzsysteme, vollhydraulisches Schnellwechselsystem mit 
Rotation und Anbaugeräte schaffen neue Freiräume für wirt-
schaftliches und effizientes Arbeiten. Entdecken Sie Technolo-
gien, die begeistern, Prozesse vereinfachen und neue Perspekti-
ven für die Baustelle eröffnen. 
GaLaBau: Halle 7A, Stand 7A-516, 7A-522

 Lwww.kiesel.net

Gesunde Böden und vitale Pflanzen 
mit der Urkraft der Meeresalgen
Unter dem Markennamen Alginure 
entwickeln wir hochwirksame Pro-
dukte auf Basis wertvoller Meeres-
algen, die sich über Jahrzehnte im 
GaLaBau bewährt haben. In diesem 
Jahr präsentieren wir Ihnen zwei 
wegweisende Neuheiten: 
eine CE-zertifizierte flüssige Biosti-
mulanz, die durch die einzigartigen 
Algeninhaltsstoffe das Wurzel-
wachstum der Pflanzen nachhaltig 
verbessert. Dadurch sind die Pflan-
zen besser vor abiotischem Stress 
wie Trockenheit geschützt. Damit 
ist die Wirksamkeit unserer leis-
tungsstarken Algenpräparate nun 
auch offiziell bestätigt! 
Unsere bewährte Anwuchshilfe ist 
bald auch mit einem exklusiven 
Trichoderma-Stamm verfügbar, 
der eine leistungsstarke Symbiose 
mit der Alge bildet. Das Produkt 
kann bei Pflanzungen jeder Art ver-
wendet werden und verbessert die 
Anwuchssicherheit nachhaltig.
GaLaBau: Halle 3C, Stand 3C-119

 Lwww.alginure.de 

Professionelle Rasenmarkierungen 
für höchste Ansprüche 
Wenn es um professionelle Rasen-
markierungen geht, setzen Vereine, 
Kommunen und Sportstättenbetrei-
ber auf griwecolor. Unsere hoch-
wertige, wasserbasierte Rasenmar-
kierfarbe sorgt für präzise, dauer-
haft sichtbare Linien und überzeugt 
durch hohe Deckkraft, einfache 
Anwendung und hervorragende 
Witterungsbeständigkeit. Selbst 
unter anspruchsvollen Bedingungen 
bleiben Markierungen lange sicht-
bar. Ergänzt durch unsere praxis-
bewährten Markierungswagen ent-
steht eine effiziente Gesamtlösung 
für Sportplätze jeder Größe. 

Zahlreiche Profivereine und Anwen-
der vertrauen auf die Qualität von 
griwecolor. So verbinden wir Leis-
tungsfähigkeit, Anwenderfreund-
lichkeit und Nachhaltigkeit in einem 
Produkt, das den hohen Anforde-
rungen moderner Sportstätten 
gerecht wird.

 Lwww.griwecolor.de
Waldleben lässt Bäume überleben
Waldleben wird als biologisch wirksame Vitalkur zur Pflege, 
Sanierung und Pflanzung von Bäumen und Gehölzen professio-
nell eingesetzt. Hergestellt mit natürlichen Inhaltsstoffen fördert 
das Spritz- und Gießmittel auf Aminosäurebasis das mikrobielle 
Bodenleben, unterstützt die Mykorrhiza und regt den pflanz-
lichen Stoffwechsel an. Mit langanhaltender Doppelwirkung 
auf Pflanze und Boden 
schafft Waldleben Voraus-
setzungen für verstärktes 
Wurzelwachstum, bessere 
Nährstoffaufnahme, gesun-
den Austrieb und bessere 
Resistenz. Einkürzungen 
alter Bäume lassen sich 
minimieren, das Abheilen 
von Rindenverletzungen wird begünstigt. Waldleben kann so 
das Überleben wertvoller Stadt- und Straßenbäume sichern 
und zur Heilung kümmernder oder geschädigter Anpflanzungen 
beitragen.  
GaLaBau: Halle 3C, 3C-Stand 415f

 Lwww.waldleben.eu

Ubbink GmbH. Erfahrung, die Systeme formt
Seit 1896 entwickelt Ubbink Produkte für 
den Bau. Im Fokus steht nicht das einzelne 
Produkt, sondern das Zusammenspiel aller 
Komponenten am Dach, an der Gebäude-
hülle und im Außenbereich. Aus der Praxis 
für die Praxis entstehen Lösungen, die 
sich schnell verarbeiten lassen, dauerhaft 
schützen und zuverlässig funktionieren. 
Das Sortiment umfasst unter anderem 
Wand- und Kaminanschlüsse, Dachdurchführungen, Firstrollen, Unter-
deckbahnen, Klebe- und Reparaturbänder sowie Dachbegehungs- und 
Schneefangsysteme. Mit dem GALA-Quick Fugendichtband bietet 
Ubbink zudem eine Profi-Lösung für den Garten- und Landschaftsbau. 

 Lwww.ubbink.de
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Nachhaltige Poolnutzung mit 
Rollladenabdeckungen von 
WaterBeck
Steigende Energiekosten und 
hohe Umweltanforderungen 
stellen öffentliche Bäder vor 
große Herausforderungen. Die 
automatisierten, maßgefertigten 
Poolabdeckungen von WaterBeck 
helfen, Energieverluste durch 
Verdunstung und Wärmeabgabe 
deutlich zu reduzieren, Betriebs-
kosten zu senken und Ressourcen 
zu schonen.

Dank moderner 3-D-Planung 
entwickelt WaterBeck indivi-
duelle Lösungen für nahezu 
jeden Becken-Typ. Die isolie-
renden Lamellen halten die 
Wärme im Wasser und ermög-
lichen Einsparungen von bis 
zu 80 % der Energiekosten. 
Gleichzeitig sinkt der Bedarf an 
Wasseraufbereitungsprodukten.
Die Systeme sind einfach zu mon-
tieren, flexibel nachrüstbar und 
werden in Hameln gefertigt. Hoch-
wertige Materialien, individuelle 
Anpassung und lange Lebens-
dauer sorgen für Qualität „Made in 
Germany“.
GaLaBau: Halle 3A, Stand 3A-333

 Lwww.waterbeck-gmbh.com

Die Beiträge in „Unternehmen & Produkte“ basieren auf Mitteilungen 
der Herstellerfirmen und stehen außerhalb der Verantwortung der 
Redaktion.

Die Themen der kommenden Ausgaben:

Oktober 2026	  
GaLaBau 2026 in Nürnberg – Messe-Resümee

November-Dezember 2026	  
Kommunaltechnik, Winterdienst 
Betriebs- und Baustellenausrüstung

Januar-Februar 2027	  
Urbane Gestaltung, Software und Digitalisierung

Eschlböck Biber – Der Spezialist
Gegründet 1956 entwickelt und 
erzeugt das oö. Familienunter-
nehmen in der dritten Generation 
unter dem Markennamen BIBER 
die größte Produktpalette an Holz-
hackmaschinen ab max. 15 cm 
Holz ø bis zu Großmaschinen mit 
147 cm Breite bzw. bis zu 95 cm 
Holzstärke. 
Eschlböck vereint die Vorteile 
des Scheibenrad- und Trommel-
hackerprinzips. Die Maschinen 
sind in unterschiedlichsten Auf-
bauvarianten erhältlich – von Zapf-
wellenantrieb über speziell für den 
Hackbetrieb konfigurierte und 
optimierte Trucks bis hin zu sta-
tionären Hackern sowie individuell 
maßgeschneiderten Sonderlösun-
gen. Mit einer Leistung von bis zu 
780 PS zählen die Biber Powert-
rucks zu den leistungsstärksten 
mobilen Hackern am Markt.
GaLaBau: Halle 6, Stand 6-135

 Lwww.eschlboeck.at
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www.arpo-online.de
info@arpo-online.de
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( (02831) 131-0
www.michels-online.de
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Zeppelin Rental stellt neue Miettechnik für emissionsarme  
Baustellen und professionelle Grünpflege vor
Zeppelin Rental erweitert sein Mietportfolio um leistungsstarke 
Neuzugänge für den Garten- und Landschaftsbau sowie kom-
munale Einsätze. Neu im Sortiment sind der vollelektrische 
Minibagger Wacker Neuson EZ10e, die Vermeer-Baumstumpf-
fräse SC30TX sowie die Kaeser-Mobilkompressoren M44 PE, 
M59 PE, M50E und M125. Der Minibagger EZ10e ermöglicht lokal 
emissionsfreie und geräuscharme Arbeiten auf engstem Raum 
und eignet sich ideal für Grünpflege, Pflanz- und Erdarbeiten. 
Mit der kompakten Baumstumpffräse ergänzt Zeppelin Rental 
sein Angebot um eine leistungsstarke Spezialmaschine für die 
professionelle Baum- und Landschaftspflege.
Die neuen Kaeser-Kompressoren erweitern das Druckluftport-
folio mit Fördermengen von 4,1 bis 11,5 m³/min und Betriebs-
drücken von 7 bis 14 bar, darunter der vollelektrische M50E, 
und bieten für unterschiedlichste Anwendungen die passende 
Druckluftlösung.
GaLaBau: Halle 7, Stand 7-306

 L zeppelin-rental.de

Kompetenz rund um die Straße – STM auf der GaLaBau 2026
Vom 15. bis 18. September 2026 präsentiert sich die Süddeut-
sche Teerindustrie GmbH & Co. KG (STM) auf der GaLaBau in 
Nürnberg in Halle 5, Stand 5-415. Seit über 115 Jahren entwickelt 
und produziert das Unternehmen Lösungen für den Straßenbau, 
die Straßenreparatur und 
die nachhaltige Straßener-
haltung. Im Mittelpunkt des 
Messeauftritts stehen wirt-
schaftliche Verfahren und 
Qualitätsprodukte für die 
Riss- und Schlaglochsa-
nierung, den Fugenverguss 
sowie weitere Maßnahmen 
zur Erhaltung von Straßen, 
Wegen und Plätzen. Fachbesucher aus dem Garten- und Land-
schaftsbau, Kommunen und Straßenbau erhalten Einblicke 
in praxiserprobte Lösungen, mit denen sich Verkehrsflächen 
dauerhaft instand setzen, ihre Nutzungsdauer verlängern und 
Erhaltungsmaßnahmen wirtschaftlich umsetzen lassen.
GaLaBau: Halle 5, Stand 5-415

 Lwww.stm-malsch.de

FloraFloat® – Schwimmende 
Vegetationsinseln für lebendige 
Gewässer
Mit FloraFloat® bringen Sie Grün 
aufs Wasser. Die modularen 
Schwimminseln schaffen dort 
Lebensräume, wo bisher nur 
Wasser war – in Parks, Regenrück-
haltebecken, Seen oder urbanen 
Gewässern. Heimische Sumpf- 
und Wasserpflanzen sorgen für ein 
natürliches Erscheinungsbild und 
bieten wertvollen Lebensraum für 
Insekten, Vögel und Fische. Unter 
der Wasseroberfläche entfalten 

die frei wachsenden Wurzeln ihre 
besondere Wirkung: Sie schaffen 
wertvolle Lebensräume für Mikro-
organismen und können natürliche 
Reinigungsprozesse im Gewässer 
unterstützen. Die robuste, kunst-
stofffreie Konstruktion lässt sich 
flexibel an jedes Projekt anpassen 
und macht Gewässer zu echten 
Hinguckern. 
GaLaBau: Halle 4, Stand 4-632

 Lwww.igg.de 

Schwerlast-Entwässerung war nie 
leichter
Die innovative Schwerlastrinne 
„Ferro Magna“ der Firma Richard 
Brink verbindet hohe Belastbarkeit 
mit einem sehr geringen Eigenge-
wicht und einfacher Verarbeitung. 
Gefertigt aus 100 % Metall, hält sie 
Stößen und selbst Belastungsspit-
zen stand, ohne zu brechen, wie es 
bei vergleichbaren Betonrinnen der 
Fall sein kann. Trägerprofile leiten 
auftretende Kräfte sicher ins Fun-
dament ab, Betonanker verhindern 
ein Aufschwimmen der Elemente. 
Querstreben dienen zugleich als 
Tragegriffe und ermöglichen die 
werkzeuglose Montage von Hand. 
Die Rinne erfüllt die Anforderungen 
der Belastungsklasse D 400 und ist 
aus Edelstahl oder feuerverzinktem 
Stahl erhältlich. Verschiedene Brei-
ten und Höhen, Maßanfertigungen, 
Zubehör und Roste schaffen flexible 
Einsatzmöglichkeiten. 
GaLaBau: Halle 4, Stand 4-515

 Lwww.richard-brink.de
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Mit Infrarot
Entscheidende Vorteile:

Einsetzbar auf:
Verbundsteinen
Kies- und Plattenwegen
Flachdächern

✔

✔
✔

✔

ohne Herbizid
keine offene Flamme
geräuschlos
sparsamer Gasverbrauch

Master 510R
mit Radantrieb

Giftfreie
Wildkraut-
beseitigung

✔

✔
✔

8 verschiedene  Modelle

Am Forlenspitzen 2
76473 Iffezheim
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Die KI, die Ihren GaLaBau-Betrieb versteht
Wenn der Betrieb wächst, wächst zuerst die Arbeit im 
Büro. Mehr Kolonnen auf mehr Baustellen heißt mehr 
Stundenzettel, die jemand prüfen muss, und mehr 
Rückfragen, die jemand beantwortet. Das Team dafür 
bleibt gleich groß.
Bisher mussten Anwender die Software kennen. Heute 
versteht die Software den Anwender. geonardo.ai® 
ist die KI in geoCapture, die alle Daten Ihres Betriebs 
kennt und im Chat auf jede Frage antwortet, auch auf 
die nach den Stunden für den Heckenschnitt in der 
Wohnanlage.

Wissen nutzen. Regeln anwenden. Prozesse auto-
matisieren: Was Sie einmal im Chat beschreiben, eine 
betriebliche Regel oder eine wiederkehrende Auswer-
tung, erledigt geonardo.ai® ab dann von selbst.
Zu sehen ist das erstmals auf der GaLaBau 2026 in 
Nürnberg.
GaLaBau: Halle 4A, Stand 4A-404  und Halle 3A, 
Stand 3A-311

 L geonardo.ai

DIGITALE 
INTELLIGENZ 
FÜR IHREN 
BETRIEB.

Wo steht der Neuson 
Minibagger ET20 aktuell?

Aktuell befindet sich der Neuson 
Minibagger ET20 auf der Baustelle 
Gewerbepark West in Hopsten:

- Chat
ADLER Arbeitsmaschinen zeigt 
auf der GaLaBau Neuheiten und 
Bewährtes
ADLER präsentiert auf der GaLa-
Bau Anbaugeräte und Spezial-
maschinen für Reinigung, Winter-
dienst, Wildkrautbekämpfung 
und Flächenpflege. Neben Kehr-
maschinen, Kehrschaufeln und 
der Baggerkehrmaschine BK 750 
/ 950 zeigt ADLER erstmals den 
Schiebebesen der SB-Serie. Er ist 
in fünf Arbeitsbreiten von 120 bis 
270 Zentimetern und mit verschie-
denen Aufnahmen erhältlich. Neu 
ist das Schneeräumschild der SL-
Serie für leichte Trägerfahrzeuge. 
Ergänzt wird das Winterdienst-
programm durch Schneeräum-
schilde der S- und V-Serie sowie 
den Salzstreuer ST-E. Heater Flexi, 
Wildkrautbürsten, Erdbohrer, 
Kegelspalter und Raupenfahr-
werke runden den Messeauftritt 
ab. Qualitätsprodukte – Made in 
Germany.
GaLaBau: Halle 7, Stand 7-315

 Lwww.adler-arbeitsmaschinen.de

Vereisungsfreie Federklappen 
auch beim neuen Schneeschild der 
SL-Serie

CSide 37 Minipool – die private Wellness-
Oase für jeden Tag
Der CSide 37 verwandelt selbst kompakte 
Außenbereiche in eine stilvolle private 
Wellness-Oase.Mit seinen 370 x 210 cm 
passt der CSide 37 nahezu überall dorthin, 
wo ein klassischer Pool an seine Grenzen 
kommt. Auf der Terrasse, im Garten oder 
als eleganter Mittelpunkt einer modernen 
Outdoor-Lounge schafft er einen ganz 
besonderen Ort: einen Platz zum Abschal-
ten, Durchatmen und Genießen.
Im Mittelpunkt stehen die Massagesitz-
plätze, die dazu einladen, sich zurückzu-
lehnen und das Wasser ganz bewusst zu 
genießen. Die umlaufende Sitzbank schafft 
zusätzlichen Komfort. Mit einer Becken-
tiefe von 80 cm ist der CSide 37 perfekt auf 

entspanntes Verweilen ausgelegt. Rund 
3.700 Liter Wasser schaffen dabei ein 
intensives und komfortables Badeerleb-
nis – trotz der platzsparenden Maße. Mit 
einem Gewicht von rund 230 kg und seinen 
kompakten Abmessungen eröffnet er neue 
Möglichkeiten für Außenbereiche, in denen 
der Traum vom Pool bisher vielleicht nicht 
realisierbar schien.
GaLaBau: Halle 3A, Stand 3A-421

 Lwww.rivierapool.com
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Anzeige

GaLaBau 2026: Halle 7, Stand 103

http://geonardo.ai
http://www.adler-arbeitsmaschinen.de
https://www.rivierapool.com
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Folgende Inserenten dieser Ausgabe stellen auf der GaLaBau 2026 aus: 
ACO GmbH	 Halle 4, Stand 4-309

ADLER Arbeitsmaschinen GmbH & Co. KG	 Halle 7, Stand 7-315

alferproline GmbH	 Halle 4, Stand 4-643

Altec GmbH	 Halle 7, Stand 7-103

ARBOBOOST GmbH	 Halle 3C, Stand 3C-226

AriensCo – AS-Motor und Ariens	 Halle 9, Stand 9-408

Arpo Artur Pokroppa GmbH & Co. KG	 Halle 7, Stand 7-201

Avita Biomodulare Teichsysteme GmbH	 Halle 4, Stand 4-301

BINDER GmbH & Co. KG	 Halle 3A, Stand 3A-333

Boels Rental Germany GmbH	 Halle 6, Stand 6-414

CEMO GmbH	 Halle 5, Stand 5-202

Daedong Kioti Europe B.V.	 Halle 6, Stand 6-121

DENIOS SE Umweltschutz & Sicherheit	 Halle 11.0, Stand 11.0-406

Deutsche CUXIN Marketing GmbH	 Halle 4, Stand 4-308

DMS Technologie GmbH	 Halle 7A, Stand 7A-210

Egholm GmbH	 Halle 8, Stand 8-205

Eliet Europe NV	 Halle 11.0, Stand 11.0-302

Eschlböck Maschinenfabrik GmbH	 Halle 6, Stand 6-135

FOSTER Arbeitsschutz GmbH	 Halle 4A, Stand 4A-407

galabau workgroup GmbH	 Halle 3A, Stand 3A-305

geoCapture GmbH	 Halle 4A, Stand 4A-404 
	 Halle 3A, Stand 3A-311

Hauert MANNA Düngerwerke GmbH	 Halle 4, Stand 4-531

HKL Baumaschinen GmbH	 Halle 7, Stand 7-224

Hunklinger allortech GmbH	 Halle 7A, Stand 7A-114

IDECH Corporation	 Halle 9, Stand 9-114

Internationale Geotextil GmbH	 Halle 4, Stand 4-632

KANN GmbH Baustoffwerke	 Halle 4, Stand 4-215

Kiesel GmbH	 Halle 7A, Stand 7A-516, 7A-522

KLANZ Plantcare & Interbims GmbH	 Halle 4, Stand 4-135

KOLL Steine	 Halle 4, Stand 3-313

Küpper Blumenzwiebeln und Saaten GmbH	 Halle 4, Stand 4-138

Link Substrate & Erden	 Halle 4, Stand 4-501

Ludwig Kunststoffgroßhandel oHG	 Halle 4, Stand 4-337

Maitec Armaturen GmbH	 Halle 4, Stand 4-420

Makita Werkzeug GmbH	 Halle 11.0, Stand 11.0-403

MB Crusher S.p.A.	 Halle 7, Stand 7-310, 7-405

mexXsoft GmbH	 Halle 7, Stand 7-210

Moso International BV	 Halle 2, Stand 2-401

OilQuick Deutschland KG	 Halle 7, Stand 7-613

Optigrün international AG	 Halle 4, Stand 4-129

Optimas Maschinenfabrik GmbH	 Halle 5, Stand 5-129

Palfinger GmbH	 Halle 7, Stand 7-422

Rapid Technic GmbH	 Halle 9, Stand 9-303

Reinhold Müller Maschinen und Technik	 Halle 9, Stand 9-128

Richard Brink GmbH & Co. KG 
Metallwarenfabrikation	 Halle 4, Stand 4-515

Rita Bosse Software GmbH	 Halle 4A, Stand 4A-412

RivieraPool Fertigschwimmbad GmbH	 Halle 3A, Stand 3A-421

SANY (Putzmeister PCP)	 Halle 7, Stand 7-302

Sembdner Maschinenbau GmbH	 Halle 9, Stand 9-216

SPECK Pumpen Verkaufsgesellschaft GmbH	 Halle 4A, Stand 4A-403

Staatsschule für Gartenbau  
Stuttgart-Hohenheim	 Halle 3A, Stand 3A-300

steinfix	 Halle 4, Stand 4-201

STIHL	 Halle 11.0, Stand 11.0-303

Süddeutsche Teerindustrie GmbH & Co. KG	 Halle 5, Stand 5-415

TAKEUCHI Baumaschinen	 Halle 7A, Stand 7A-302

Tilco-Alginure GmbH	 Halle 3C, Stand 3C-119

TOSSTEC GmbH	 Halle 2, Stand 2-309

Vestre AS	 Halle 3A, Stand 3A-111

Waldleben eGbr	 Halle 3C. Stand 3C-415f

WaterBeck GmbH	 Halle 3A, Stand 3A-333

WESTTECH Maschinenbau GmbH	 Halle 6, Stand 6-134

Zeppelin Rental GmbH	 Halle 7, Stand 7-306

ZinCo GmbH	 Halle 3A, Stand 3A-131



DIE KI, DIE IHREN 
BETRIEB VERSTEHT!

✓  Weniger Suchzeit 
bei Dokumenten

✓  Schnellere Auswertungen 
ohne Excel-Schleifen

✓  Unternehmenswissen sicher 
und kontrolliert nutzen

Erfahren Sie mehr 
über geonardo.ai®

Noch offene Fragen?
Besuchen Sie geoCapture hier:

- Chat

15. – 18.09.2026
Halle 4A, Stand 404

Welche Mitarbeiter haben sich heute 
auf dem Projekt Grünpflege Kita 

Nord eingestempelt?

Wie viele Arbeitsstunden wurden  
in den letzten 3 Monaten für das 

Projekt bereits erfasst?

Aktuell sind drei Mitarbeiter auf dem 
Projekt Grünpflege Kita Nord einge-
stempelt:

• Frank Neumann – seit 07:35 Uhr
• Daniel Krüger – seit 07:46 Uhr  
• Marcel Schulz – seit 07:48 Uhr

Im Zeitraum 03.05.2026 bis 
03.08.2026 wurden für das Projekt 
Grünpflege Kita Nord 102 Arbeits-
stunden erfasst: 102 Stunden.



DER MEHRZWECK-SCHAUFELSEPARATOR 
FÜR IHREN BAGGER
Sie werden an das Trägergerät installiert und separieren das Material direkt vor Ort.

Entdecken Sie alle Anbaugeräte 
MBCRUSHER.COM

 1,3 - 80 t


